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Durch wie viele Türen sind Sie heute schon 
gegangen? 
Türen sind etwas ganz Besonderes. Sie eröffnen 
Räume und geben den Weg frei in ganz neue 
Welten. Wir kennen sie auch aus Märchen, diese 
geheimnisvollen, manchmal verbotenen Türen, 
wo das Geheimnis, die Überraschung und das 
Abenteuer warten. 
Offene und geschlossene Türen, Türen sind 
Grenzen, sie trennen das Außen vom Innen. Auch 
im christlichen Glauben sind Türen unterschied-
lich gedeutet worden. „Ich bin die Tür“, sagt Jesus 
(Joh 10,9), wobei diese Tür als Aus- und Eingang 
verstanden wird. Jesus, die Tür, ist der Eingang 
zum Leben. 
In Bezug auf diese Bibelstelle hat man oftmals 
alle vom Heil ausgeschlossen, die sich nicht 
ausdrücklich zu Jesus und der Kirche bekann-
ten. Heute aber werden diese Worte als Gottes 
liebende Zuwendung zu allen Menschen verstan-
den: Wer immer sein Leben als sinnvoll annimmt, 
wer sich seinen Mitmenschen in liebender Sorge 
zuwendet, wer trotz aller Bosheit unzerstörbar an 
das Gute glaubt, der schreitet durch die Tür, lebt 
das Leben und kennt die Wahrheit.
Von der kleinsten Tür bis zum mächtigsten Por-
tal, von der kleinen Pforte der Geburtskirche von 
Bethlehem, wo man sich tief beugen muss, um 
hinein zu gelangen, bis zu den mächtigen Säu-
len und Türen des Petersdoms, immer kommt es 
darauf an, eine Schwelle zu überschreiten, um 
zu sehen, wohin die Tür uns führt. Die Tür: Ein 
Durchgang – aber wohin? 
„Ich bin die Tür“, sagt Jesus. Eine lebendige Tür 
also. Ob wir uns das vorstellen können: Leben-
dige Türen. Menschen, die nicht mauern, die nicht 
zusperren, sondern öffnen, keine starre Wand 
sind; Menschen, die Türen öffnen, ja füreinander 
Türen, einander Hilfe sind; die sagen: So kannst 

du es machen; denen wir vertrauen können; bei 
denen in der Begegnung eine Tür aufgeht; Mann 
und Frau, die sich in der Liebe einander öffnen; 
Väter und Mütter, die ihren Kindern das Leben 
aufschließen; eine Gemeinde, eine Kirche, in der 
jede und jeder aus- und eingehen darf, wo Men-
schen ihre vielfältigen Begabungen füreinander 
einsetzen, ein wohnliches Haus füreinander sind: 
Offene Türen.
„Ich bin die Tür“, sagt Jesus. Und: „Wer durch mich 
hineingeht, wird gerettet werden.“ Das heißt: Ich 
bin nicht irgendeine Tür, durch die ihr im Lauf 
eines Lebens auch einmal hindurchgehen könnt. 
Ich bin vielmehr die Tür, auf die alles ankommt. 
Bei mir sollt ihr nicht vor verschlossenen Türen 
stehen, nicht „draußen vor der Tür“ bleiben. Ich 
will nicht, dass einer ausgesperrt bleibt und ohne 
Liebe und Leben.
„Ich bin die Tür“, sagt Jesus. Es ist eine geheim-
nisvolle Tür. Sie hat die Kraft, zu öffnen und 
zu schließen, die Kraft, die Tore der Unterwelt 
aufzusprengen, die Pforten des Paradieses 
aufzustoßen, den Zugang zur Unsterblichkeit 
freizugeben. Ihr kann kein Grab noch Stein, kein 
Felsen widerstehen!
Über dem Portal des Gurker Domes ist Christus dar-
gestellt mit der Inschrift: „Ich bin die Tür. Wer durch 
mich eintritt, dem 
gebe ich die Weide 
des Lebens.“ Und der 
Steinmetz hat noch 
hinzugefügt: „Richtig 
aber tritt ein, der eine 
gütige Rechte und ein 
mildes Herz hat!“

Dr. Adi Trawöger
Rektor Bildungshaus 
Schloss Puchberg

„Ich bin die Tür!“ 
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Donnerstag, 29. Juni 2023, 20 Uhr
Bei Schönwetter auf der Sommerbühne im Schlosshof

„... gewaltige Chansons von Jacques Brel, François Villon und Franz Froschauer, Literatur gepackt in Noten, 
schräg, witzig, spritzig, hitzig ... oder eben einfach nur Lieder … eindrucksvolle Bilder und vieldeutige 
Geschichten, immer eigenwillig interpretiert. Franz Froschauer präsentiert stimmige Übersetzungen der 
großen Chansonniers. Diesen stellt er eigene Lieder gegenüber und brilliert.“ 
(Paul Lohberger, ORF Radio Ö1 Kultur) 

 „... mit samtweicher Stimme umschmeichelte und gewann Franz Froschauer das Publikum ... wer nicht 
mehr verführt, ist tot, aber dieser Sänger lebt.“ 
(Margit Rosen, AZ München) 

„eine spannungsreiche Wiedergabe, die an interpretatorischer Dichte und Intensität nichts zu wünschen 
übriglässt. So schwingen sich Froschauer und seine Mannen zu absoluter Hochform auf … „die Komödie 
endet nie!“ hat das Zeug für echten Chanson-Kult.“ 
(Jochen Lindner, Salzburger Nachrichten) 

Franz Froschauer, Gesang und Sprache
Hubert Kellerer, Akkordeon 
Oliver Kraft, Flöten    Eintritt frei!
Georg Winkler, Klarinette, Saxophon     Um Anmeldung wird gebeten.

Konzert zur 70 Jahr-Feier
Bildungshaus Schloss Puchberg

… die Komödie endet nie! 
Chansons, Parallelgedanken, gesungene Quergeschichten 
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Freitag, 30. Juni 2023

Wir laden Sie herzlich zur 70-Jahr Feier 
des Bildungshauses Schloss Puchberg ein!

Programm
17 Uhr: Gottesdienst 
18 Uhr: Festakt und Imbiss
 Eröffnung: Bischof Dr. Manfred Scheuer, LH-Stv.in Mag.a Christine Haberlander
 Festvortrag: Univ.-Prof.in Dr.in Klara-Antonia Csiszar, Professorin der Pastoraltheologie, KU Linz

 „Kirchliche Bildungshäuser im pastoralen und gesellschaftlichen Kontext“
 Filmpräsentation: Andreas Gruber „70 Jahre Bildungshaus Schloss Puchberg“ 

Workshops
13-14.30 Uhr: Workshop 1
15-16.30 Uhr: Workshop 2
Jede*r kann zwei Workshops kostenlos wählen. Bitte anmelden!                  Kinderschminken im Foyer

Singen 
mit Catarina 
Lybeck-Altmann

Trommeln 
mit Herwig Stieger

Tanzen 
mit Kohelet3 

Liegekonzert 
mit Johannes Kronegger

Zentangle 
mit Claudia Silvester

Waldapotheke 
mit Ulrike 
Hausleithner

Achtsamkeit 
mit Michaela 
Stauder

Zirkus 
mit Inga Schäfer

70 Jahre
Bildungshaus
Schloss Puchberg

Füße 
mit Ulli Wurpes 

Einladung
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Spiritualität / Theologie / Philosophie 7 – 14

Gesellschaft / Umwelt / Kommunikation 15 – 20

Partnerschaft / Familie / Kinder 21 – 28

Psychologie / Gesundheit / Pädagogik 29 – 38

Kunst / Kreativität 39 – 60

Exkursionen / Reisen / Pilgern  61 – 68

Anmeldung
Wir empfehlen die Online-Anmeldung:
www.schlosspuchberg.at oder 
E-Mail an puchberg@dioezese-linz.at.
Bitte Name, Adresse, Telefonnummer und
E-Mail-Adresse angeben. 

Bildungshaus Schloss Puchberg
Puchberg 1 
A-4600 Wels
T +43 7242 47537
puchberg@dioezese-linz.at
www.schlosspuchberg.at

Bildungsgutschein der Diözese Linz
Bei Veranstaltungen mit diesem Symbol sind Bildungs-
gutscheine der Diözese Linz einlösbar.
 
OÖ Familienkarte
Familienkarten-Besitzer erhalten bei Veranstaltungen mit 
diesem Symbol eine Ermäßigung von 10 %.
 
Gutschein für Elternbildung
Bei Veranstaltungen mit diesem Symbol sind Gutscheine 
für Elternbildung des Landes OÖ einlösbar.
 
Gefördert durch das Land Oberösterreich
Veranstaltungen mit diesem Symbol sind zur Boden-
bewusstseinsbildung durch das Land OÖ gefördert.
 
Gemma Demokratie – EB-Forum OÖ
Veranstaltungen mit diesem Symbol sind Teil des aktuellen Bil-
dungsschwerpunktes des Erwachsenenbildungsforums OÖ.
 
Österreichische Gesellschaft für Politische Bildung
Veranstaltungen mit diesem Symbol sind durch die ÖGPB 
gefördert. Fo
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Spiritualität / Theologie / Philosophie 
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Meditation am Abend

8. Mai bis 25. September 2023
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Meditation lässt uns zur Ruhe kommen. In das Innere 
eintauchen und einfach nur Da-Sein spendet Energie für 
unser Leben. Wir pflegen dabei die Beziehung zu uns 
selbst und spüren gleichzeitig die tiefe Quelle von Ver-
bundenheit und Zugehörigkeit.

Erfahrene Meditationsleiter*innen gestalten die Abende. 
Sie sind jeden Montag willkommen, es sind keine Vor-
kenntnisse nötig!

Jeden Montag fließen verschiedene Elemente bewährter 
Meditationspraktiken ein, z. B. achtsame Körperwahr-
nehmung, Bewegungsangebote, Musik, meditative 
Texte bzw. Bibelstellen und die gemeinsame Stille. Die 
tragende Kraft der Gruppe wird spürbar und begleitet in 
die folgenden Tage.

Montag, 5. Juni und 4. September 2023, 
19 Uhr
Gertrude Pallanch, Wels

Fokus: Guter Abschluss des Tages nach 
ignatianischer Spiritualität: Den Tag 
betrachten, Gott in allen Dingen finden, 
das Leben in die Hand nehmen.

Montag, 8. Mai, 12. Juni und 
11. September 2023, 19 Uhr
Josefine Maria Zittmayr, St. Florian

Fokus: Meditation nach benediktinischer 
Tradition. In der Stille der Meditation 
können wir unseren inneren Raum er- 
fahren und Frieden finden.

Montag, 15. Mai und 19. Juni 2023, 
19 Uhr
Mag. Robert Mayer, Rohrbach-Berg

Fokus: Verwendung von geeigneten  
Texten aus der Bibel und aus verschie-
denen mystischen Traditionen als Medi- 
tationsimpulse.

Montag, 22. Mai, 26. Juni und 
25. September 2023, 19 Uhr
Mag.a Irmgard Lehner, Wels

Fokus: Kontemplatives Verweilen in der 
Gegenwart des „Ich bin“ (Ex 3,14) nach 
der Tradition des Herzensgebets.

Montag, 18. September 2023, 19 Uhr
Birgit Poimer, Wels

Ruhig werden und sich zentrieren, mit  
Gott in Berührung kommen und dadurch  
über sich selbst hinauswachsen mit Ent-
spannungsübungen, Stille, Musik und 
Gebet.

Kein Kursbeitrag

Organisation Maria Zachhalmel
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5. Mai, 2. Juni, 7. Juli 2023

Achtsamkeitspraxis ist ein meditatives Angebot in der 
Kapelle von Schloss Puchberg, das sich an Menschen 
richtet, die bewusst einmal im Monat innehalten möch-
ten. Ziel ist es, mehr in der Gegenwart zu leben, sich 
selbst besser wahrzunehmen und sich von kreisenden 
Gedankenspiralen lösen zu lernen. 
Mit Blick auf den Teich üben wir uns darin, ganz im Hier 
und Jetzt, im gegenwärtigen Moment, anzukommen. 
Unser Körper und unsere Sinne unterstützen uns dabei. 
Wir machen einfache Bewegungs- und Wahrnehmungs-
übungen, üben uns im achtsamen Gehen und schließen 
mit einer Sitzmeditation ab. 

Bei Schönwetter findet die Achtsamkeitspraxis im Schloss- 
park statt.

Referentin Dipl. Päd.in Michaela 
 Stauder, BA, Wels

Pädagogin, Kulturwissenschaftlerin, 
Lehrerin für Qi Gong und Achtsam-
keitspraxis, derzeit Masterstudium 
Spirituelle Theologie im interreligiösen 
Prozess

Termine jeweils Freitag, 10 bis 11.30 Uhr
 14. April, 5. Mai, 2. Juni und 7. Juli, 6. Okto- 
 ber, 10. November und 1. Dezember 2023

Kursbeitrag nach eigenem Ermessen

Organisation Maria Zachhalmel

Achtsamkeitspraxis 
Meditative Übungen im Gehen, 
Stehen und Sitzen in der Kapelle

25. Mai 2023

Achtsamkeit 
Spiritueller Genussabend für Frauen 
zu Pfingsten

„Wenn die Achtsamkeit etwas Schönes berührt, offen-
bart sie dessen Schönheit. Wenn sie etwas Schmerzliches 
berührt, wandelt sie es um und heilt es.“ 
(Thich Nhat Hanh)

Achtsamkeit ist die höchste Kunst der Selbstführung. 
Der Blick auf einen achtsamen Umgang mit sich selbst 
strahlt auf unser Miteinander aus.
An diesem Abend üben wir uns in eine achtsame Wahr-
nehmung unseres Körpers, unserer Seele und der 
uns umgebenden Natur ein. Sanfte Körperübungen, 
Impulse aus spirituellen Traditionen, ein Spaziergang in 
der Natur und das Genießen köstlicher Speisen beglei-
ten diesen Abend.

Gemeinsame Veranstaltung mit der Katholischen Frauenbewegung 
der Diözese Linz.

Referentin Mag.a Franziska Mair, Eferding
Theologin, Seelsorgerin der 
Mitarbeiter*innen der Caritas OÖ, 
Ehe- und Familienberaterin, Exerzitien-
begleiterin

Termin  Donnerstag, 25. Mai 2023, 18 bis 21 Uhr

Kursbeitrag € 20,- inkl. Imbiss

Organisation Maria Zachhalmel, Julia Postl, kfb Linz
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3. Juni 2023

Spiritual Care
Medizin für die Seele

Seminar

Auch wenn Menschen weniger kirchlich eingebunden 
sind, wird Spiritualität wichtiger. Viele unserer Zeitgenos-
sen wollen auch als spirituelle Wesen wahrgenommen 
werden, mit ihren Fragen und Bedürfnissen. Doch nicht 
selten fühlen sich Angehörige und Betreuende in sol-
chen Situationen überfordert.
Spirituelle Zuwendung ist nicht nur Sache von 
Theolog*innen. Auch Pflegende und Betreuende 
wünschen sich, Patient*innen, Bewohner*innen in 
Pflegeeinrichtungen, Klient*innen im Bereich der Behin-
dertenarbeit und auch Kindern Antworten auf spirituelle 
Fragen geben zu können. 

Inhalte
• Spiritualität als Ressource
• Hintergründe zu Spiritual Care 
• Kompetenzen in Spiritual Care
• Arbeit mit Fallbeispielen 
• Sensibilisierung für die Bedürf-

nisse und Ressourcen von 
Anvertrauten

• Auseinandersetzung mit den 
persönlichen Kraftquellen 

Zielgruppe: pflegende Angehörige, Mitarbeitende in der 
Seniorenarbeit, der Krankenpflege, in der Begleitung 
von Menschen mit Beeinträchtigung, in der Seelsorge 
und Mitarbeitende in Kinderbetreuungseinrichtungen. 

Bringen Sie bitte einen Gegenstand mit, der Ihren 
Zugang zur Spiritualität zum Ausdruck bringt.

Referentin Dipl.-Pass.in Doris Wierzbicki, 
 Dipl.-Päd.in, MASSc

Leitung Seelsorge und Spiritual Care in 
der Klinik Diakonissen Linz, Mitarbeiterin 
der Abteilung Diakonische Identitäts-
entwicklung, Schwerpunkt Spiritual Care 
im Diakoniewerk und Koordinatorin 
des „Innovation Center Spiritual Care in 
Organisations ISCO“, Masterstudiengang Spiritual Care an der 
Medizinischen Fakultät der Universität Basel, war Pfarrassisten-
tin, Religionslehrerin, Vortragende in der Krankenpflegeschule, 
beim Masterlehrgang Spiritual Care in Basel, beim Internatio-
nalen Spiessl-Symposium Basel, beim Pflegekongress in Wien, 
beim Lehrgang Spiritual Care Competency Wien, Publikation: 
Spiritual Care in der Praxis. Wie die Implementierung in den 
Klinikalltag erfolgreich gelingt, 2021

Teilnehmer*innen 8 – 16 
Termin Samstag, 3. Juni 2023, 9 bis 17 Uhr
Kursbeitrag € 95,-
Organisation Helmut Außerwöger

8. bis 14. Juli 2023

Auf dem Weg des Buches  
vom Salzkammergut   
in den Lungau 

Pilgern auf den Spuren von Minderheiten und 
Widerständigen
INTENSIV_ZEIT mit KAÖ-Präsident Ferdinand Kaineder

„Der Weg des Buches“ war seit 1600 der Weg der deut-
schen Bibel und der lutherischen Erbauungsliteratur 
durch Österreich und wurde in Erinnerung daran im 
Oktober 2008 in Ramsau am Dachstein eröffnet. Er führt 
entlang bestehender Wanderwege und alter Schmugg-
lerpfade von Passau bis an die italienische Grenze. 

Einen Teil davon werden wir begehen: von Bad Goisern 
pilgern wir durch das innere Salzkammergut, über die 
Königsetappe im Dachsteingebiet ins steirische Ramsau 
und nach Schladming. Von dort überschreiten wir die 
Niederen Tauern und erreichen in Tamsweg im Salzbur-
ger Lungau unser Ziel.

Anforderungen
• Gesamtgehstrecke: 80 km und 4.100 Höhenmeter im 

Auf- und 4.900 im Abstieg
• 5 Tagesetappen auf teilweise hochalpinen Wegen
• Wir sind echte Weitwanderer und tragen unser 

Gepäck selbst, kein Shuttle
• entsprechende Kondition zur Bewältigung der 

Wegstrecken und Höhenmeter, Bergerfahrung, 
Trittsicherheit.

Termin Samstag, 8. Juli 2023 bis Freitag, 14. Juli 2023

Reisepreis € 890,- pro Person im Doppel- oder 
 Mehrbettzimmer mit Klimaticket Österreich
 €   25,- Aufpreis ohne Klimaticket Österreich

Anmeldung Dr. Christoph Mülleder, WELTANSCHAUEN
 www.weltanschauen.at, info@weltanschauen.at
 Tel: 0670 607 1036
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Referent*in Mag. Wolfgang Singer
Altmünster, Theologe, Psychothera-
peut, Kontemplationslehrer, verheiratet, 
zwei Kinder

 Martha 
 Kniewasser-Alber, MA

Walding, Musikpädagogin, Dipl. 
Feldenkraislehrerin, verheiratet, zwei 
Kinder

Termin Donnerstag, 20. Juli 2023, 19 Uhr bis 
 Sonntag, 23. Juli 2023, 12.30 Uhr

Kursbeitrag € 190,-

Organisation  Maria Zachhalmel

In Achtsamkeit Kontakt finden. Bei diesem Seminar bist 
du eingeladen, dich dem „Einfallstor für das unmittel-
bare Leben selbst“, deinem Leib, zu widmen. Du kannst 
Kontakt zu deiner Lebendigkeit finden und dir in deiner 
Leib-Seele-Einheit begegnen.

In Lektionen der Feldenkraismethode kommst du in 
Kontakt mit deinen Mustern und Gewohnheiten, aber 
auch mit deinem Bewegungspotential und deinen Mög-
lichkeiten. Du nimmst wahr, erprobst, erweiterst und 
erspielst dir Neues und Ungewohntes: „Das Unmögliche 

möglich machen, das Mögliche leicht und das Leichte ele-
gant.“ (M. Feldenkrais)
Durch Körperübungen, Rituale, dem Sitzen und Gehen 
in Stille weitet sich die kontemplative Wahrnehmung. 
Gegenwärtigkeit schenkt Vertrauen in das Leben.

Wir werden auch den Schlosspark nutzen, bitte auf ent-
sprechende Kleidung achten. 
Heraussteigen aus dem Alltag sei ans Herz gelegt, 
Abendeinheiten sind vorgesehen, daher empfehlen wir 
die Übernachtung im Bildungshaus.

20. bis 23. Juli 2023

Tage der Achtsamkeit
Neue Lebendigkeit durch Bewegung und Kontemplation 
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19. bis 23. Juni 2023

Fenster zur Ewigkeit
Ikonenmalen für Anfänger*innen 
und Fortgeschrittene  

Die Ikone, das religiöse 
Bild der Ostkirche, ver-
steht sich als Ort der 
Begegnung des Men-
schen mit der Ewigkeit. 
Im Schauen des Abbil-
des öffnet sich der Blick 
auf das Urbild. Das 
Malen, das „Schreiben“ 
einer Ikone, ist als religi-
öser Akt ein Herantasten 
und Erschauen „überir-
discher“ Gestalten.
Das Ergebnis einer lan-
gen Arbeit, in welche 
die leib-seelische Gege-
benheit der Malenden 
ebenso einbezogen wird wie ihr Talent, ihre Erfahrung, 
Berufung und Geduld, sammelt und führt in die Tiefe, 
wo uns Gott heilend und bergend begegnen will.
Hinsichtlich der Maltechnik, der altrussischen Maltradi-
tion, sind keine Vorkenntnisse erforderlich. Als Vorlagen 
stehen verschiedene Motive zur Verfügung.
Materialliste wird zugeschickt. 

Abendeinheiten sind vorgesehen, daher empfehlen wir 
die Übernachtung im Bildungshaus.

Referentin Erika Lepka, Unterstetten/Tollet
Langjährige Erfahrung im Ikonenmalen, 
Schülerin von Paul Wijnants 

Geistliche Begleitung
 Dr. Adi Trawöger, Puchberg

Teilnehmer*innen 12
  
Termin Montag, 19. Juni 2023, 9 Uhr bis 
 Freitag, 23. Juni 2023, 18 Uhr

Kursbeitrag € 160,- 

Organisation Adi Trawöger

Gott vermissen? 
Religiöse Sehnsucht  
in der Moderne

19. September 2023

Religiös zu sein ist gegenwärtig wieder alles andere als 
peinlich. Zugleich ist aber augenfällig, dass die Frage 
nach Gott angesichts des Leides in der Welt ausge-
spart wird. Anders ist dies im kulturellen Bereich, wo 
die Erfahrung des Vermissens Gottes allgegenwärtig 
ist. Theologisch gilt es daher, sich konsequent auf die 
Erfahrung dieses Vermissens einzulassen. Gesprächs-
partner sind beispielsweise Albert Camus, Philip Roth, 
Jean Améry, Georg Büchner, Heinrich Heine und Charles 
Darwin.
Die Veranstaltung nimmt die religiöse Sehnsucht in der 
Moderne in den Blick.

Eine Kooperation mit der Pädagogischen Hochschule der Diözese Linz.

Referent Univ.-Prof. Dr. Magnus 
 Striet, Freiburg im Breisgau

Geb. 1964, Studium Katholischen Theo-
logie, Germanistik, Geschichte, Pro-
fessor für Fundamentaltheologie und 
Philosophische Anthropologie an der 
Albert-Ludwigs-Universität Freiburg, 
Publikationen: In der Gottesschleife. 
Von religiöser Sehnsucht in der Moderne, 2014; Gottes 
Schweigen. Auferstehungssehnsucht – und Skepsis, 2015; 
Ernstfall Freiheit. Arbeiten an der „Schleifung der Bastionen“, 
2018; Ludger Schwienhorst-Schönberger, Schweigt Gott? 
Ein Gespräch mit Magnus Striet, 2018; Unheilige Theologie 
(Hg.), 2019; Für eine Kirche der Freiheit. Den Synodalen Weg 
konsequent weitergehen, 2022 

Teilnehmer*innen 25 – 90
Termin Dienstag, 19. September 2023, 9 bis 16.30 Uhr
Kursbeitrag € 75,-
 € 15,- für Schüler*innen, Lehrlinge und Student*innen

Organisation Helmut Außerwöger
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Verstehst du,  
was du liest? 

Grundkurs Bibel – Neues Testament 1

29. September 2023 bis 9. März 2024

Termine 
jeweils von Freitag, 16 Uhr bis Samstag, 17 Uhr 

29./30. September 2023: 
Das Markusevangelium als Erzähleinheit

3./4. November 2023: 
Wunder und Gleichnisse als biblische Gattungen

12./13. Jänner 2024: 
Die Passion – Leiden und Sterben Jesu in den 
verschiedenen Evangelien

8./9. März 2024: 
Auferstehung – Die zentrale Botschaft der 
Christinnen und Christen

Eine Kooperation mit dem Bibelwerk Linz.

Referent*in Dr. Franz Kogler, Scharnstein
 Langjähriger Leiter des Bibelwerks Linz

 Magdalena Görtler M.A.
Linz, Referentin, Bibelwerk Linz

Teilnehmer*innen 15 – 30

Kursbeitrag € 230,- für alle 4 Termine 
 € 100,- für Schüler*innen, Lehrlinge und Student*innen

 Einzelwochenenden nur nach Rücksprache möglich: € 80,-

Organisation Helmut Außerwöger 

Jahreskurs

Für viele Christ*innen ist die Bibel ein „Buch mit sieben 
Siegeln“ – eher schwer verständlich. Der Grundkurs will 
einen Zugang zu dieser Ur-Kunde unseres Glaubens 
eröffnen und Freude an der Bibel wecken. Durch ein 
Basiswissen und das Erleben im Umgang mit der Bibel 
wird das Vertrauen in die eigene Kompetenz beim Bibel-
lesen gestärkt.

In diesem Kurs wird einerseits biblisches Wissen ver-
mittelt, andererseits stehen der eigene Glaube und die 
eigenen Fragen im Vordergrund. Durch die Konzeption 
des Kurses als Jahreskurs mit einer gleichbleibenden 
Gruppe – vier Wochenenden mit Fortsetzung im nächs-
ten Jahr – entsteht eine Weggemeinschaft im Glauben.
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Leben in Krisenzeiten
Plädoyer für die antike Philosophie der Gelassenheit

31. August und 1. bis 2. September 2023

Vortrag und Seminar

Krisenbewältigung gehört zur Kunst eines gelingenden 
Lebens. Schon früh hat man sich Gedanken gemacht, 
wie man mit prekären Lebensverhältnissen, Schicksals-
schlägen und gesellschaftlichen Krisen umgehen kann, 
ohne sein Ziel aus dem Auge zu verlieren, ein glückli-
ches Leben zu führen. Insbesondere in der Philosophie 
der Antike hat man dazu Konzepte entwickelt, die 
auch heute brauchbar sind. Sie identifizierte Glück mit  
Seelenfrieden, einem Zustand heiterer Gelassenheit, der  

 
 
schicksalhaften Herausforderungen standhält. Die Stoi-
ker sprachen von der „Unerschütterlichkeit des Weisen“. 
Bewähren sich diese Konzepte auch in der gegenwärti-
gen Situation, die von vielen als außerordentlich kritisch 
und beängstigend empfunden wird?
Im Seminar wollen wir auf der Grundlage von kurzen 
Texten, die zuvor zugesandt werden, darüber sprechen. 
Philosophische Vorkenntnisse sind nicht erforderlich.

Referent Dr. Albert Kitzler, Berlin
Geb. 1955, Studium Philosophie und 
Rechtswissenschaft, Gründer und Leiter 
der Schule MASS UND MITTE, Schule 
für antike Lebensweisheit, zunächst 
Anwalt und Filmproduzent, für den 
Kurzfilm „Schwarzfahrer“ erhielt er als 
Produzent 1994 einen Oscar, seit 2000 
im Hauptberuf Philosoph, seit 2021 „Haus der Weisheit“ in 
Reit im Winkl, Publikationen: Denken heilt! Philosophie für 
ein gesundes Leben, 2017; Vom Glück des Wanderns. Eine 
philosophische Wegbegleitung, 2021; Die Weisheit der Liebe. 
Eine Philosophie der Lebensfreude, 2023. 
www.massundmitte.de

Vortrag Donnerstag, 31. August 2023, 19 Uhr
Kursbeitrag € 12,-
 €   5,- für Schüler*innen, Lehrlinge und Student*innen

Seminar Freitag, 1. September 2023, 9 Uhr bis 
 Samstag, 2. September 2023, 17 Uhr
Teilnehmer*innen 10 – 18
Kursbeitrag € 250,-
 € 70,- für Schüler*innen, Lehrlinge und Student*innen

Organisation Helmut Außerwöger



Gesellschaft / Umwelt / Kommunikation
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Wie wirken Medien 
auf die Politik?

Journalismusakademie
Grundkurse

13. September 202328. August bis 30. September 2023

Die OÖ. Journalismusakademie vermittelt mit dem 
Grundkurs die Grundlagen der journalistischen Arbeit. 
Erfahrene Journalist*innen aus Österreich und Deutsch-
land trainieren mit den Teilnehmer*innen die praktische 
Arbeit bei Print- und Onlinemedien, im Radio und 
Fernsehen.

Vorkenntnisse sind gut, aber nicht Bedingung. Aufgrund 
des großen Interesses werden Bewerber*innen mit 
konkretem Interesse an einer Arbeit im Journalismus 
bevorzugt aufgenommen. 
Notwendig ist Matura oder Berufsabschluss. Mindestal-
ter: 18 Jahre

Referent*innen Journalistenausbildner*innen aus 
 Österreich und Deutschland

Veranstalter*innen OÖ Journalismusakademie
Träger Bildungshaus Schloss Puchberg, 
 Bezirksrundschau, Oberösterreichische 
 Nachrichten, OÖ. Volksblatt, Welt der Frauen,
 LT1 Privatfernsehen, Kirchenzeitung der 
 Diözese Linz, tips, heute, Kronen Zeitung

Auskunft/Bewerbung (mit Lebenslauf und Motivationsschreiben)

 OÖ Journalismusakademie
 office@journalistenakademie.at  
 www.journalistenakademie.at

Termine Grundkurs als Summer School 2023
 28. August bis 9. September und 
 30. September 2023

 Grundkurs Frühling 2024
 19. bis 24. Februar, 9. März, 22. bis 23. März, 
 26. bis 27. April, 18. Mai und 7. bis 8. Juni 2024

Kursbeitrag € 950,- pro Grundkurs
Ein Förderbetrag von € 150,- wird den Teilnehmer*innen aus 
Oberösterreich bei privater Bezahlung der Kursgebühr vom 
Land OÖ voraussichtlich refundiert.

Organisation Wolfgang Chmelir, Sebastian Achleitner

Referent Dr. Thomas Hofer, MA, Wien
Politikberater und Kommunikations-
wissenschaftler, geschäftsführender 
Gesellschafter von H&P Public Affairs, 
Medientrainer, Politik-Analytiker, 
studierte Kommunikationswissenschaft 
und Anglistik in Wien, Wahlkampfma-
nagement und Public Affairs an der 
Graduate School of Political Management in Washington 
D.C., langjähriger Innenpolitik-Journalist beim profil, unter-
richtet Kampagnenmanagement an der FH Wien, Publikatio-
nen zur politischen Landschaft in Österreich und den USA

Termin Mittwoch, 13. September 2023, 19 Uhr

Kursbeitrag € 18,-
 €   5,- für Schüler*innen, Lehrlinge und Student*innen

Organisation Helmut Außerwöger
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Vortrag

Medien spielen eine wichtige Rolle bei der Formung der 
öffentlichen Meinung und beeinflussen die politischen 
Entscheidungen. 
Einerseits können Medien die Politiker*innen und die 
Regierung kontrollieren, indem sie ihre Handlungen 
kritisch hinterfragen und die Öffentlichkeit über die Ent-
wicklungen in der Politik informieren. Andererseits sind 
sie auch Themenmacher und haben die Macht, die Poli-
tik vor sich her zu treiben. 
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Raus aus dem  
Führungsalltag!

Sinnorientierte  
Führung

2. Juni 20225. Mai bis 3. November 2023

Ein Reflexionstag für Personen in Leitungsfunktionen

Als Leitungsperson absolvieren Sie beinahe atemlos Ihre 
Aufgaben und Pflichten. Sie sind engagiert und für alle 
nahezu immer da. Im Alltag bleibt meist wenig Zeit, um 
sich mit Ihrer eigenen Rolle als Leiter*in und Führungs-
kraft zu beschäftigen.

Am Reflexionstag laden wir Sie dazu ein, aus Ihrem 
Alltag herauszutreten, um in Ruhe über Ihre eigene 
Leitungsrolle, Ihre Aufgaben, Werte und Ihre Kommu-
nikationsmuster zu reflektieren, sich auszutauschen und 
inspirieren zu lassen.

Ihr Benefit
• Sie gönnen sich selbst eine Atempause und schenken 

sich bewusst Zeit, um Klarheit über Ihr eigenes Han-
deln und Tun zu gewinnen.

• Sie werden sich Ihrer eigenen Ressourcen und Werte 
bewusst. 

• Sie nehmen Inspirationen mit nach Hause, um Ihre 
Ressourcen bewusst und gezielt einzusetzen.

• Sie erweitern Ihr Netzwerk, lernen Gleichgesinnte 
kennen und profitieren vom Austausch.

Dieser Tag richtet sich an Personen in Leitungsfunktio-
nen, Führungskräfte und Einzelunternehmer*innen. Alle 
Sparten sind willkommen!

Referentinnen Mag.a (FH) Christine 
 Parzer, Stadl-Paura

Seit 10 Jahren Leitung international 
tätiger NGOs, Psychologische Coachin 
und Organisationsberaterin, Resilienztrai-
nerin. “Als Führungskraft schätze ich die 
Zusammenarbeit mit Menschen. Es soll 
die Einzigartigkeit jedes Einzelnen erkannt 
werden. Durch viele individuelle Bausteine 
kann etwas Großartiges entstehen.“ 

 Mag.a Martina 
 Thöress-Kofler, Scharten

18 Jahre Erfahrung im Personalma-
nagement, Systemische Coachin und 
Unternehmensberaterin, profilingvalues® Master, Einzel-
unternehmerin. „Es ist mir ein Anliegen, dass Personen in 
Organisationen sich in ihrer Rolle wohlfühlen und ihr volles 
Potenzial entfalten können.“ 
www.ultraleicht.consulting

Teilnehmer*innen 8 – 20
Termin Freitag, 2. Juni 2022, 9 bis 17 Uhr
Kursbeitrag € 150,-

Organisation Maria Zachhalmel
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Für Frauen, die sich zu Verantwortung und Führung 
bekennen 

Dieser Leadership-Lehrgang spricht Frauen in (zukünfti-
gen) Führungspositionen an, die Führung entlang ihrer 
Werthaltung leben möchten und Freude daran haben, zu 
gestalten und Einfluss zu nehmen. Es geht um Führung 
in komplexen Zeiten – wie Frauen gut Verantwortung 
für sich selbst und für andere in einer sich verändernden 
Welt übernehmen.

Die Lehrgangsleiterin DI Sabine Pelzmann ist Unter-
nehmensberaterin und ausgewiesene Expertin in der 
Entwicklung von Leadershipprogrammen. Alle Module 
werden von Frauen gestaltet: Expertinnen, Führungs-
frauen, Multiplikatorinnen und Impulsgeberinnen. 

Jedes Modul schließt mit einem Kamingespräch einer 
Führungsfrau aus Oberösterreich ab: 
Sabine Kronberger, Chefredakteurin „Welt der Frauen“

KommR Mag.a Angelika Sery-Froschauer, Vizepräsidentin 
WKO OÖ

Mag.a Stefanie Christina Huber, Vorstandsvorsitzende 
Sparkasse OÖ

LH-Stv.in Mag.a Haberlander

Lehrgangsleitung DIin Sabine Pelzmann 
 MSc MBA, Integrative Organisa-

tionsentwicklung Graz, Unternehmens-
beraterin, Lehrsupervisorin, Bildhauerin 
und Autorin, entwickelt und begleitet 
Corporate Leadershipprogramme und 
organisatorische Veränderungspro-
zesse nach den Prinzipien des Reflexiven Managements, der 
Integrativen und Systemischen Beratung, Lehrbeauftragte 
an in- und ausländischen Universitäten zu Systemtheorie, 
Organisationsentwicklung und Leadership

Lehrgangsbegleitung Gabriele Hofer-Stelzhammer, MAS
Dipl. Päd.in, Stv. Direktorin Bildungshaus Schloss Puchberg

Teilnehmerinnen 18, Mindestteilnehmerinnenzahl 12 

Termine jeweils Freitag, 14 bis 20 Uhr
 5. Mai 2023, 23. Juni 2023, 29. September 
 2023, 3. November 2023
Seminarpauschale € 1.820,- 

keine MwSt. (Umsatzsteuerfrei gem. § 6 Abs 1 Z 16 UstG)
 Diese Kosten beinhalten die Seminarunterlagen, die Fortbil-
dung, die Pausenverpflegung und die Seminardokumentation.

Organisation Gabriele Hofer-Stelzhammer
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                                                24. Mai 2023

Sind wir noch zu retten?
Plastik, Feinstaub & Co

Referent*in MMag.a Judith Langasch, Wien
Journalistin beim ORF-Magazin „konkret“, studierte Pub-
lizistik, Kommunikationswissenschaft und Psychologie in 
Wien, widmet sich seit 2012 im ORF konsumentenrelevanten 
Themen wie Umweltmedizin, Datenschutz und Technik im 
Alltag, Preisträgerin des deutschen Verbraucherjournalisten-
preises 2018 und des Förderpreises für Wissenschaftspubli-
zistik 2020, gemeinsam mit Hutter 2021 Buch zum Titel der 
Veranstaltung 

 OA Assoc. Prof. PD DI Dr. Hans-Peter Hutter
Wien, Studierte Medizin, Landschaftsökologie und 
Landschaftsgestaltung, wissenschaftliche Laufbahn an der 
Abteilung für Umwelthygiene und Umweltmedizin der 
Medizinische Universität Wien, derzeit Oberarzt und stell-
vertretender Leiter, seit 2011 Leitung der Forschungseinheit 
„Child Public Health“, zentral sind wissenschaftlich fundierte 
Risikoabschätzungen und die verständliche Vermittlung von 
Umweltrisiken

Termin Mittwoch, 24. Mai 2023, 19 Uhr
Kursbeitrag € 15,- 
 frei für Schüler*innen, Lehrlinge und Student*innen 

Organisation  Maria Zachhalmel 

Pestizide, Feinstaub, Lärm: All das wirkt täglich auf 
unsere Gesundheit und unser Wohlbefinden. Nicht erst 
seit Corona ist Gesundheit eines der bestimmenden 
Themen in der Gesellschaft. Es geht um die unmittel-
bare Belastung, die wir durch unsere Lebensweise in 
den Industrieländern in Kauf nehmen oder sogar selbst 
herbeiführen. Doch vor welchen Einflüssen müssen 
wir uns schützen? Welche Rolle spielt die individuelle 
Entscheidung der Konsument*innen? Und was haben 
Umweltschutz und Klimakrise mit gesellschaftlicher 
Ungleichheit zu tun?

Im informativen und auch 
heiteren Gespräch ent-
lockt die Journalistin Judith 
Langasch dem Umweltme-
diziner Hans-Peter Hutter 
neueste Erkenntnisse und 
gnadenlose Wahrheiten 
zu Umwelteinflüssen und 
stellt die alles entschei-
dende Frage: Sind wir 
noch zu retten?

Was wir über Umwelteinflüsse und ihre Gesundheitsrisiken wissen sollten
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3. Juni 2023 13. Juni 2023

Mit der Sense mähen –  
ein Erlebnis!

Spaziergang im 
Schlosspark

Intensive Begegnung mit unberührter Natur

Im Park des Schlosses Puchberg gibt es eine 2.000 m2 

große, ganz der Natur überlassene Blumenwiese mit 
vielen unbehandelten Obstbäumen: Äpfeln, Kirschen, 
Zwetschken, Nüssen. 
In der Wiese wühlen Mäuse, finden sich Hasen, Fasane, 
Schmetterlinge, Käfer und Insekten, und mehr als 20 
Vogelarten bewohnen den Park. Der Frühling beginnt 
mit unzähligen Schlüsselblumen, später blühen tau-
sende Margeriten. 
Wir laden zum gemeinsamen Mähen der Wiese ein. 
Jede/r Teilnehmer*in bekommt eine Sense, gemeinsam 
werden das Mähen und das Sensenschärfen gelernt und 
das Dengeln gezeigt.
Vorkenntnisse sind nicht erforderlich. Die Sense wird zur 
Verfügung gestellt, kann aber auch mitgebracht werden.
Erleben Sie Natur und Gemeinschaft auf besondere Art! 

Das Sensenmähen wurde bisher bei jeder Witterung 
durchgeführt. Achten Sie auf entsprechende Kleidung 
und Schuhe. 

Der großflächige Park rund um das Schlossgebäude und 
das Bildungshaus ist für unsere Gäste eine grüne Oase, 
bietet aber vielen verschiedenen Pflanzen Lebensraum, 
von den wilden Hecken, dem Gemüsegarten bis zu den 
Rosen im Schlosshof.
Es gibt viele alte und manch besondere Bäume, zu denen 
es Interessantes zu erzählen gibt. Der Gemüsegarten 
wird seit Jahrzehnten betrieben und stellt einen eigenen 
kleinen biologischen Kreislauf dar, den die Schlossgärt-
nerin Manuela Forstner gerne erklärt. In ihrer Arbeit 
der Park- und Gartengestaltung ist sie immer bemüht, 
Naturschutz umzusetzen und den Menschen etwas 
Schönes für das Auge zu bieten.

Wir laden Sie herzlich ein, Geschichten und Interes-
santes vom Schlosspark zu erfahren! Der Spaziergang 
findet nur bei trockenem Wetter statt. 

Referentin Christiane Laganda, Molln
Ausgebildete Sensenlehrerin des 
Sensenvereins Österreich, 
Tel. 0650 320 6171

Teilnehmer*innen 10
 Bei der Anmeldung bitte Körpergröße bzgl. Sensenwurflänge 
angeben.

Termin Samstag, 3. Juni 2023, 7 bis 15 Uhr

Kursbeitrag € 100,- inkl. Sensenverleih und Imbiss
 Wurf, Sense, Wetzstein usw. können auch erworben werden.

Organisation Maria Zachhalmel

Referentin Manuela Forstner, Puchberg 
Seit 14 Jahren Bewohnerin von 
Schloss Puchberg, pflegt und liebt den 
Schlosspark und den Gemüsegarten, 
Hausfrau und Mutter, Kräuter- und 
Waldpädagogin

Termin  Dienstag, 13. Juni 2023, 17 bis 19 Uhr
 Treffpunkt im Schlosshof

Kursbeitrag € 10,-

Organisation Maria Zachhalmel
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2. Juni 2023

Bio-Faire-Abendjause 
Frisches Junggemüse und 
ökologischer Fußabdruck 

Mit den warmen Temperaturen sprießt das Junggemüse 
auf den heimischen Feldern und auch die Erdbeerzeit 
steht vor der Tür. Gemeinsam bereiten wir eine kleine 
Mahlzeit zu und decken den Tisch. Im Gespräch beim 
Essen gibt es dann die Gelegenheit, mehr über die 
Lebensmittel, ihre Hintergründe und ihren Wert zu ent-
decken: Wie vermeide ich Lebensmittelverschwendung, 
was hat das mit Umwelt und Klima zu tun, wo kann ich in 
und um Wels selber gärtnern und welchen ökologischen 
Fußabdruck hat mein Lieblingsprodukt?

Produktschwerpunkte: Junggemüse – frisch & knackig, 
Erdbeeren und vegane Köstlichkeiten 

Referentin Mag.a Magdalena Glasner
Wels, Studium Internationale Wirt-
schaft & Management, ehrenamtliches 
Vorstandsmitglied im Weltladen Wels, 
Bildungsreferentin für nachhaltige 
Ernährung & Lebensweise, u. a. für das 
Welthaus der Diözese Linz, Inhaberin 
des Bioladens „Vorratskammer“ in 
Wels. www.vorratskammer.at

Teilnehmer*innen 20

Termin Freitag, 2. Juni 2023, 18 bis 19.30 Uhr

Kein Kursbeitrag, geringer Lebensmittelbeitrag vor Ort

Organisation Maria Zachhalmel

3. bis 4. Juni 2023

Altes Kräuterwissen  
neu entdeckt
Ab ins Glas!

Bevorraten und Haltbarmachen von Wildkräutern und  
Wildfrüchten

Kräutersalz? Kennen wir! An diesem Wochenende lernen 
wir neue, kulinarische (und kosmetische) Höhepunkte 
abseits bekannter Rezepte kennen und entdecken alte 
Techniken der Verarbeitung und Konservierung wieder. 
Auf dem Weg von der Wiese ins Glas beschäftigen wir 
uns mit der Bestimmung, mit Ernte, Verarbeitung und 
Anwendung von heimischen Kräutern, Früchten und 
Samen. 

Alle hergestellten Produkte können mit nach Hause 
genommen werden.

Referentin Mag.a Gabriele Winkler
Hartkirchen, Ethnologin, Gärtnerin, 
interaktive Wissensvermittlung in 
Ethnobotanik und Ethnomedizin, nach 
Forschungsaufenthalten in Südamerika 
Rückkehr ins Eferdinger Becken, inten-
sive Beschäftigung mit der heimischen 
Pflanzenwelt und Wildkräuternutzung, 
Vermittlung von Wissen und Begeiste-
rung für die Welt der „grünen Wilden”

Teilnehmer*innen 15

Termin Samstag, 3. Juni 2023, 9 Uhr bis 
 Sonntag, 4. Juni 2023, 12 Uhr 
Kursbeitrag  € 120,-

Organisation Maria Zachhalmel
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Altes Kräuterwissen  
neu entdeckt
Ab ins Glas!

Partnerschaft / Familie / Kinder
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Mai bis November 2023

Referent*innen Für Ehevorbereitung ausgebildete  
 Frauen und Männer aus dem Zentrum 
 BEZIEHUNGLEBEN.AT der Diözese Linz

Teilnehmer*innen 6 – 12 Paare

Kursbeitrag € 70,- pro Paar und Termin 

Organisation Helmut Außerwöger, Paul Neunhäuserer
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Das besondere Kompaktseminar für Paare, die kirchlich 
heiraten wollen, mit Themen, die in Partnerschaft und Ehe 
wichtig sind, geleitet von kompetenten Referent*innen. 
Gearbeitet wird einzeln, als Paar, in Gruppen und im Ple-
num. Themen: Kommunikation, Herkunftsfamilie, Erotik 
und Sexualität, Ehe als Sakrament, Familienplanung, 
Rechtliches.

Nach dem Vormittag im Seminarraum und dem Mittag-
essen gehen die Paare in die freie Natur. An besonderen 
Plätzen werden wichtige Themen der Beziehung sym-
bolisch und konzentriert dargestellt. Der Kontakt mit 
der Natur wird neue Erfahrungen und Perspektiven 
ermöglichen. Gemeinsam auf dem Weg zu sein als Paar, 
manchmal alleine und manchmal gemeinsam mit ande-
ren, kann an diesem Tag erlebt werden. 

Wir werden den schönen Schlosspark und den „Bezie-
hungsPAARcours“ benützen, sofern das Wetter dies 
nicht verhindert! Wir empfehlen witterungsentspre-
chende Bekleidung und ge-eignete Schuhe.

Bei dieser Veranstaltung ist der 
Bildungsgutschein der Diözese Linz einlösbar.

7. Mai, 10. Juni, 10. September 2023

Ehe.wir.heiraten 
_aktiv.outdoor

Das Kompaktseminar für Paare, die kirchlich heiraten 
wollen, mit Themen, die in Partnerschaft und Ehe wichtig 
sind, geleitet von kompetenten Referent*innen. Gear-
beitet wird einzeln, als Paar, in Gruppen und im Plenum. 
Themen: Kommunikation, Herkunftsfamilie, Erotik 
und Sexualität, Ehe als Sakrament, Familienplanung, 
Rechtliches.
Zum Seminar finden Sie im Schlosspark einen beeindru-
ckenden BeziehungsPAARcours mit sieben Stationen. 
Sie sind eingeladen ihn zu begehen.

Termine
jeweils Samstag, 9 bis 17.30 Uhr: 29. April, 3. und 24. 
Juni, 1. Juli, 2. und 9. September, 7. und 14. Oktober, 4. 
und 11.  November 2023

jeweils Sonntag, 9 bis 17.30 Uhr: 16. und 30. April, 14. 
Mai, 4., 11. und 25. Juni, 2. Juli 2023

Pro Paar ist ein Bildungsgutschein 
der katholischen Kirche OÖ einlösbar.

Ehe.wir.heiraten 
_aktiv

Referent*in Doris und Alexander 
 Niederwimmer, Allhaming

Termin Sonntag, 7. Mai 2023, 
 9 bis 17.30 Uhr

Referentin Sabine Traunmüller-
 Reichhold, PMM, Wels

Sonderpädagogin, Mediatorin, Dipl. 
Resilienztrainerin, familylab-Seminar-
leiterin nach Jesper Juul

Termin Samstag, 10. Juni 2023, 
 9 bis 17.30 Uhr

Referentin Kerstin Bamminger, Stadl-Paura
Psychologische Beraterin, Pädagogin, 
Bloggerin, www.beziehungsweiseleben.at

Termin Sonntag, 10. September 2023, 
 9 bis 17.30 Uhr

Teilnehmer*innen 6 – 12 Paare

Kursbeitrag € 70,- pro Paar und Termin 

Organisation Helmut Außerwöger, Paul Neunhäuserer
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In der Geschichte einer Beziehung gibt es einige wich-
tige Einschnitte, ein solcher ist der Schritt in die Pension. 
Vieles wird dadurch anders. Vertraute Abläufe der bis-
herigen Beziehung werden unsicher und müssen neu 
bestimmt und vereinbart werden. Was kann mitgenom-
men, was soll neu gestaltet werden? 
Der Tag soll Mut machen, die Liebe und die Beziehung 
in neuen und ungewohnten Umständen gut leben zu 
können.

Themen
• Rückblick auf die Beziehungsgeschichte
• Die Umstellungen als Chancen wahrnehmen
• Weisheit und Humor gewinnen
• Großeltern sein oder werden
• Die neue Bedeutung von Zärtlichkeit und Sexualität

Bei dieser Veranstaltung ist der 
Bildungsgutschein der Diözese Linz einlösbar.
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6. Mai 2023

Die Liebe gibt Kraft
Die Beziehung in der Pension  
gestalten

Referent Mag. Franz Harant, Linz
Em. Beziehungs-, Ehe- und Famili-
enseelsorger der Diözese Linz, Dipl. 
Ehe-, Familien- und Lebensberater im 
Zentrum BEZIEHUNGLEBEN.AT

Teilnehmer*innen 8 – 12 Paare

Termin  Samstag, 6. Mai 2023, 9.30 bis 17 Uhr

Kursbeitrag  € 70,- pro Paar

Organisation Helmut Außerwöger

27. bis 29. Mai 2023

Ich bin dann mal da …
Als Paar trotz vielfacher Anforde-
rungen gut in Verbindung bleiben

Beziehungstage Pfingsten 2023

Bei diesen Beziehungstagen gönnen wir uns eine Aus-
zeit, um unsere Herzensverbindung wieder zu stärken. 
• Wie gelingt es uns emotional gut erreichbar zu sein?
• Wie gehen wir mit unserer Online-Zeit um? 
• Was hilft uns aneinander wieder anzudocken?
• Wie können wir bewusst und aktiv unsere Bezie-

hungszeit gestalten? 
• Was stärkt unsere Verbindung und unsere 

Verbundenheit?
Bei Paargesprächen erzählen wir einander von unseren  
Bedürfnissen und Vorstellungen von guter Beziehungs- 
zeit. 

Bei den Beziehungstagen in Puchberg erleben die Kin-
der ein wunderbares Kinderprogramm und die Eltern 
haben viel Zeit miteinander. 

Eine Kooperation mit BEZIEHUNGLEBEN.AT.

Referent*innen Paula Wintereder
Dipl. Ehe-, Familien- und Lebensberate-
rin, Imago-Facilitator, Referentin in der 
Erwachsenenbildung mit Paaren

 Martin Wintereder
Erwachsenenbildner, Referent in der 
Erwachsenenbildung mit Paaren, 
Männerreferent 

 Gerlinde Hofer
Akad. Partner-, Ehe-, Familien- und 
Lebensberaterin, Referentin in der Ehe-
vorbereitung, Montessori-Pädagogin

 Ing. Hannes Hofer
Referent in der Ehevorbereitung, 
Coach, Gestaltpädagoge, Männer-
referent

Teilnehmer*innen 32 Paare 
Termin Samstag, 27.Mai 2023, 10 Uhr bis 
 Montag, 29. Mai 2023, 13 Uhr
Kursbeitrag € 300,- pro Paar, zuzüglich 

Aufenthaltskosten im Bildungshaus

Organisation  Helmut Außerwöger, 
 Andrea Holzer-Breid
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In unserem Leben gibt es verschiedene Bereiche wie 
Familie, Beruf, Freunde, Freizeit und Haushalt, in denen 
wir ganz unterschiedliche Rollen einnehmen. Mit diesen 
Rollen haben wir Verpflichtungen und Aufgaben über-
nommen. Unsere tägliche Herausforderung ist es, diese 
Aufgaben gut zu meistern und dabei nicht auf uns selbst 
zu vergessen. 

An diesem Tag betrachten wir die eigene Situation: Wo 
sind meine persönlichen Grenzen? Welche Ressourcen 
habe ich? Wo finde ich Halt, wenn ich den Überblick ver-
liere oder in Schwierigkeiten gerate? 
Wir finden im Austausch neue Ideen und wie wir diese 
im Alltag umsetzen können. Über den Tag verteilt wer-
den wir auch immer wieder das „Einfach-Sein“ genießen 
können.

Eine Kooperation mit der Katholischen 
Frauenbewegung in Oberösterreich.

Referentin Mag.a Eva Maria Hagmair 
Sattledt, Ergotherapeutin, Studium 
Gesundheitswissenschaften, Ausbil-
dung bei familylab als Seminarleiterin, 
Zusatzqualifikation systemisches 
Coaching, Lebens- und Sozialberaterin, 
arbeitet als Therapeutin seit vielen 
Jahren mit Kindern und deren Familien 
und als Vortragende bei Elternworkshops

Teilnehmerinnen 20 Frauen

Termin  Samstag, 3. Juni 2023, 9.30 bis 18 Uhr

Kursbeitrag € 60,-

Organisation  Maria Zachhalmel

3. Juni 2023

Ein Tag für mich
Eine Auszeit für Frauen

Die Paarbeziehung ist ein tägliches, jahrelanges Aben-
teuer. Wir leben miteinander, diskutieren den „Alltag“, 
reiben uns bei dem einen oder anderen Thema, verste-
hen uns auch oft blind.
Manchmal sind wir ein Herz und eine Seele, manchmal 
klaffen unsere Vorstellungen vom „gelingendem Leben“ 
auseinander, manchmal fühlen wir uns mächtig, manch-
mal ohnmächtig.
An diesem Erlebnistag steht unsere Beziehung im Mit-
telpunkt. Wir betrachten die Beziehung und uns selbst 
liebevoll und mit einem zwinkernden Auge.
Ziel des Seminars ist, mich selbst und die Beziehung zu 
meinem Partner/meiner Partnerin wahrzunehmen und 
diese wieder bewusst lustvoll und wertschätzend zu 
gestalten.

Themen
Schatzsuche, Brunnengespräche/Liebesspeicher, Pa(a)r- 
cours Beziehungsweg, Ge(h)meinsam verschieden sein, 
Wettergespräche, Vertrauen und Anvertrauen, mein/
dein/unser Raum, Konflikte und Grenzen, Führen und 
(ver)führen lassen, Dankbarkeiten/Dankesreigen
Spielerisch begegnen wir einander und erobern gemein-
sam die Welt von Puchberg – symbolisch für unsere 
Beziehung.

Methoden
• Outdoor-Übungen, spielerische Impulse und 

Erkenntnisse
• Erlebnisorientierte Übungen, Symbolarbeit
• Beziehungsgespräche „Ganz Ohr und Herz“
• Geschichten zum Nachdenken

Eine Kooperation mit BEZIEHUNGLEBEN.AT.

Referentin Birgit Detzlhofer, Msc, Kallham
Akad. Psychosoziale Beraterin, Super-
visorin und Erwachsenenbildnerin, 
Pädagogin. www.birgit-detzlhofer.at

Teilnehmer*innen 6 – 10 Paare

Termin Samstag, 3. Juni 2023, 9 bis 17 Uhr 

Kursbeitrag € 120,- pro Paar

Organisation Helmut Außerwöger

3. Juni 2023

Abenteuer Beziehung
Outdoor-Erlebnistag für Paare
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17. bis 21. Juli 2023 

Wenn du gerne erfahren möchtest, wie Künstler*innen 
Farben und Formen wahrnehmen und wie daraus Bilder 
entstehen, dann bist du bei uns genau richtig!
Im weitläufigen Atelier von Schloss Puchberg werden 
Kinder und Jugendliche zum „anders Schauen“ und 
„eigenem Sehen“ ermutigt. Wir arbeiten nach der Natur, 
um visuellen Phänomenen nachzugehen und die eigene 
Wahrnehmung zu stärken. Dabei beginnen wir zeich-
nend und bewegen uns langsam in Richtung Malerei.
Dieses Angebot der kreativen Auseinandersetzung, 
des Zeichnens und des Malens hilft Kindern und 

Jugendlichen sich im künstlerischen Arbeiten zu erfah-
ren, ihr Selbstvertrauen zu stärken und die Freude des 
Aus-sich-Schöpfens zu erleben. 
Mit professioneller Zuwendung steht die Referentin 
beim Stärken der Koordination, der Intuition und im 
Innehalten der digitalen Bilderflut gerne begleitend zur 
Seite.

Wir freuen uns auf kreative Tage im sommerlichen Ate-
lier und planen auch Aufenthalte im Schlosspark. 

Referentin Mag.a Claudia Hirtl, Wien 
Schwerpunkt abstrakte Malerei, Stu-
dium an der Päd. Akademie Innsbruck 
(Lehramt), Akademie der bildenden 
Künste Wien (Mag.a art), Académie 
des Beaux-Arts Paris, Studium Nihonga 
Geijutsu Daigaku Tokyo (M.A.), Assis-
tentin für Malerei an der Akademie der 
bildenden Künste Wien, Vorträge, Workshops an Kunsthoch-
schulen in Japan, USA, Australien, Europa, nationale und 
internationale Ausstellungen 

Teilnehmer*innen 7 – 15 von 7 – 18 Jahren 

Termin Montag, 17. Juli 2023 bis 
 Freitag, 21. Juli 2023
 täglich von 10 bis 16 Uhr 

Kursbeitrag € 300,- inkl. Material 
Mittagessen  €   40,- für 5 Tage 

Organisation Christine Tröbinger

Farben • werden • Bilder
Malen und Zeichnen lernen für Kinder und Jugendliche 
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Kinder interessieren sich sehr für ihre Umwelt, sind 
neugierig und wollen die Natur selbst entdecken. 
Hier dürfen sie das, gemeinsam mit einer Wald- und 
Kräuterpädagogin.

Wir werden den Park und seine Pflanzenwelt erkunden, 
mit Spielen die ersten Wildkräuter näher kennenler-
nen, daraus etwas Spannendes basteln und dann auch 
zusammen eine kleine Jause kochen.

Der Kräuter-Nachmittag findet bei jedem Wetter statt. 
Bitte Regenschutz mitnehmen.

Referentin Manuela Forstner, Puchberg 
Seit 14 Jahren Bewohnerin von 
Schloss Puchberg, pflegt und liebt den 
Schlosspark und den Gemüsegarten, 
Hausfrau und Mutter, Kräuter- und 
Waldpädagogin 

Teilnehmer*innen 10 – 15 Kinder von 6 – 14 Jahren

Termin Freitag, 2. Juni 2023, 15 bis 18 Uhr 

Kursbeitrag  € 15,- 

Organisation Maria Zachhalmel

2. Juni 2023

Wilde Kräuter  
für Kinder

An diesem Tag werden erlebnisorientierte Outdoor- und 
Achtsamkeitsübungen in der Natur zur Selbsterfahrung 
und zum sozialen Lernen angeboten. 
Den Bedürfnissen von Kindern entspricht es, vielfältige 
Bewegungsmöglichkeiten vorzufinden. Kinder müssen 
sich selbst erproben und erfahren, um die eigene Identität 
aufbauen zu können. Dabei bietet ein vielseitig gestalte-
tes Außengelände unzählige Erfahrungschancen. 

Ziele 
• Schulung der Sinne, Anregung der Fantasie, Stärkung 

des Selbstbewusstseins
• Vermittlung von Werthaltungen und Schlüsselkom-

petenzen fachlicher, methodischer und sozialer Art
• Einschätzung und Handhabung der eigenen 

Fähigkeiten
• Zeit und Raum geben für Naturbegegnung und 

Naturerlebnisse
• Spiel und Bewegung, Basteln und Kreativität, Ruhe 

und Kommunikation

Referent DI Alban Burgholzer, Enns
Outdoortrainer, Personal- und Busi-
nesscoach, männer- und väterspezifi-
sche Trainingsarbeit, Studium Umwelt- 
und Bioressourcenmanagement in 
Wien und Valencia, verheiratet, zwei 
Kinder

Teilnehmer*innen 10 Väter mit Kind oder Kindern

Termin Samstag, 6. Mai 2023, 10 bis 17 Uhr

Kursbeitrag € 50,- pro Vater und Kind oder Kinder

Organisation Gabriele Hofer-Stelzhammer

6. Mai 2023

Vater-Kind-Tag
Für Väter und 
Kinder von 5 bis 12 Jahren
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18. Juni 2023

Kinder, Eltern und Großeltern sind an diesem Nachmittag 
unsere besonderen Gäste. Das gemeinsame Familiener-
lebnis, Freude und Spaß stehen im Vordergrund. 

Die Hexe Ratsch findet in ihrem dicken Zauberbuch 
einen neuen Zauberhexenspruch. Damit kann sie die 
Quagalaboogi, die Grenze zwischen Märchenwelt und 
Menschenwelt wegzaubern. Und los gehts! Zwerg 
Zatsch wird zum grimmigen Zauberer Quasselhass, die 
Hexe Ratsch zur wunderbaren Fee Paradiesea und Riese 
Muxelmil landet mitsamt Pferd im Wilden Westen. Ob 
mit Hilfe der Kinder die Rückverwandlung funktionieren 
wird?

Der Steyrer Musiker, Autor und Kinderliedermacher 
Gebhard Alber hat mit Zwerg Zatsch, der Hexe 
Ratsch und dem Riesen Muxelmil drei Märchen-
figuren geschaffen, deren Erlebnisse und 

Lieder treue Begleiter vieler Kinder geworden sind. Die 
Mitmachstücke sind geprägt von Freundschaft, Aben-
teuerlust, Musik und Spaß. Und der feine Wortwitz 
bringt nicht nur die Kinder zum Lachen! 

Zatsch, Ratsch und Muxelmil, die drei Helden aus dem 
Ennstal, bieten Unterhaltung und Freude für die ganze 
Familie! 

Vor dem Konzert gibt es eine Wanderung rund ums 
Schloss Puchberg. An den Raststellen werden Zwerg, 
Hexe und Riese vorgestellt und die Mitmachlieder des 
anschließenden Konzerts gelernt und gesungen!

Und natürlich gibt es Zatsch, den Zwerg, auch für zu 
Hause, mittlerweile gibt es neun CDs und ein Kinderbuch!

Für Kinder von 4 bis 10 Jahren.

Mit Gebhard Alber
 Silvia Edelsbacher und 
 Manfred Seifriedsberger, Steyr

Erlebnisnachmittag für Familien
„Zatsch und das hexiale Zauberlabor“
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Wanderung und Konzert 

Termin Sonntag, 18. Juni 2023, 14 bis ca. 16.30 Uhr

Eintritt € 12,- Erwachsener, € 8,- Kind  

Organisation Christine Tröbinger
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Seminar: W
indige 

Brüder

1. und 2. September 2023

Referentin Mag.a Anna Rubin, Maria Rain 
Geboren in Klagenfurt, lebt und arbeitet in Kärnten, 1993-
2000 Studium Malerei und Textil an der Akademie der 
Bildenden Künste Wien, Auslandsaufenthalte in Capellagår-
den, Schweden und an der Slade School of Fine Art, London, 
2000 Diplomarbeit über „Drachen”, seit 2003 freischaffende 
Drachenbauerin, Ausstellungen und Workshops im In- und 
Ausland (Europa, Japan, Mexiko, USA, Kanada, Südafrika). 
www.annarubin.at

Teilnehmer*innen max. 10 Teams 

Kursbeitrag € 60,- Erwachsener
 € 30,- Kind

Organisation Christine Tröbinger

Freitag, 1. September 2023, 9 bis 16 Uhr
Glücksdrachen – zwischen Himmel und Erde 
In diesem Kurs lernst du einen Drachen mit einer Länge 
von über 2 Meter zu bauen. Aus China-, Seiden- und 
Glitzerpapier wird mittels Kleistern und Bemalen der 
Glücksdrachen gestaltet. Der Drachenkopf wird mit 
Bambusstäbchen verstärkt und mit Waage- und Spann-
schnur und Flugleine ausgerüstet. Dann zeigt er uns, wie 
leicht das Fliegen ist.
Bitte mitbringen: Arbeitskittel, Haarfön, spitze Nadel mit 
mittelgroßem Öhr, Schere, Nagelschere und Uhu. Mate-
rialkosten € 15,- pro Drachen

Samstag, 2. September 2023, 9 bis 16 Uhr
Windige Brüder 
Ein kleiner Glücksdrachen, ein Shiboridrachen und ein 
Stubenflieger, das sind die Windigen Brüder. Nach der 
japanischen Technik Shibori färben wir die Drachensegel 
mit bunten Tuschen. Dann montieren wir das Bambus-
gerüst und knoten die Waage- und Spannschnur und 
die Flugleine fest. Mit Drachenschwänzen aus Krepp-
papier sorgen wir für stabiles Flugverhalten und lassen 
dann die Windigen Brüder in den Himmel steigen!
Bitte mitbringen: Arbeitskittel, Haarfön, spitze Nadel mit 
mittelgroßem Öhr, Schere, Nagelschere und Uhu. Mate-
rialkosten € 15,- pro Drachenset 

Pro Team (1 Erwachsener + 1 Kind) wird ein Drachen 
bzw. ein Drachenset gebaut. 
Natürlich können auch Erwachsene ohne Kinder 
teilnehmen. 
Kinder in Begleitung: ab 7 Jahren, Kinder ohne Beglei-
tung: ab 12 Jahren
Bitte bei der Anmeldung das Alter des Kindes bekannt 
geben.

Glücksdrachen und Windige Brüder 
Drachenbauen für Kinder  
und Erwachsene 

Seminar: Glücksdrachen
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Psychologie / Gesundheit / Pädagogik
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Gehen heißt Aufbruch, wachsen und entfalten. Aus den 
Wurzeln wird die Kraft gezogen, und das neue Wachsen 
beginnt. Der Baum ist das Symbol für unser Leben. Wir 
kehren zu unseren Wurzeln zurück und wachsen entlang 
des Stammes empor zur Krone. Wir folgen unserem 
Lebensweg, drinnen und draußen. Wir erinnern uns an 
die Räume unserer Kindheit, die Einflüsse und Erfah-
rungen unseres Heranwachsens. Wir entdecken unsere 
Träume, Sehnsüchte und Hoffnungen. Was ging verlo-
ren, was ist geblieben? 

Das kreative Gestalten eines biografischen Tagebuchs, 
verbunden mit einem achtsamen Unterwegssein in 
der Natur rund um das Schloss sowie Körperübungen 
unterstützen sanft den Prozess. Wertschätzung und 
Achtsamkeit bilden den Rahmen, wenn wir uns auf 
unsere persönliche Spurensuche begeben. Durch das 
biografische Aufrollen der eigenen Geschichte kann 
man die Gegenwart reflektieren, liebevoll annehmen 
und die Zukunft gestalten. 

Mitzubringen: ein aktuelles persönliches Foto aus-
gedruckt, bequeme Kleidung für drinnen, Schuhe für 
kleine Wanderungen in der Umgebung, kleiner Ruck-
sack, Trinkflasche, Sonnenschutz, Regenschutz. 
Sämtliche weitere Materialien werden zur Verfügung 
gestellt.

2. bis 4. Juni 20235. bis 7. Mai 2023

HUNA 1
Hawaiianisches Wissen 
für ein gelingendes Leben 

Erfahren Sie Huna, eine der ältesten Weisheitslehren 
der Welt, aus erster Hand und erlernen Sie Techniken, 
um dieses wertvolle Wissen in die Praxis umsetzen zu 
können!
Huna bedeutet „Geheimnis“ oder „verborgenes Wis-
sen“. Die praktische Lebensphilosophie wurde von den 
alten Polynesiern überliefert und ist für den modernen 
Menschen mit seinen komplexen Herausforderungen 
wichtiger und hilfreicher denn je.
Huna kann auf alle Lebensbereiche angewendet wer-
den, vor allem für persönliches Wachstum, harmonische 
Beziehungen und um private wie berufliche Ziele zu 
erreichen.

Inhalte 
• Die sieben Huna-Prinzipien, deren praktische Anwen-

dung und weitere Huna-Grundlagen 
• Aloha-Spirit: Erfahrungen auf dem kraftvollen Weg 

von Liebe, Kooperation und Harmonie
• Haipule-Technik zur Veränderung einschränkender 

Glaubenssätze und negativer Gefühle
• Die drei Aspekte des Selbst, meine inneren Anteile 

verstehen lernen
• HA – Atem des Lebens & Piko-Piko-Atemtechnik
• Dynamind-Selbsthilfe-Technik von Dr. Serge Kahili 

King
• Stärkung von Selbstwert und Selbstvertrauen
• Wahrnehmungs- und Intuitionsübungen, Instant 

Energizers
• Geführte Entspannungsreisen, Huna-Meditationen

Referentin  Ingrid Stadtler-Pree, Msc 
 alias Melia Maika‘i, Salzburg 

Alaka’i, Führungskraft und Lehrper-
son von Huna International, Master 
in Psychosozialer Beratung, Akad. 
systemische Trainerin, Wirtschafts-
coach, Stressmanagement-Expertin, 
Fortbildungen in positiver Psychologie, 
Glücksforschung. www.suncoaching.net

Teilnehmer*innen 18

Termin 1 Freitag, 5. Mai 2023, 17 Uhr bis 
 Sonntag, 7. Mai 2023, 13 Uhr
Termin 2 Freitag, 20. Oktober 2023, 17 Uhr bis 
 Sonntag, 22. Oktober 2023, 13 Uhr

Kursbeitrag  € 220,- pro Termin

Organisation  Gabriele Hofer-Stelzhammer

Referentin Ingeborg Berta Hofbauer
Waisenegg/Birkfeld, Oststeiermark 
Unternehmensberaterin, zertifiziert für 
professionelle Biografiearbeit, Coachin, 
Erwachsenenbildnerin, Lebens-Reise-
leiterin, Publikationen: Rucksackge-
schichten. Aufbruch in ein gelungenes 
Leben mit leichtem Gepäck - inklusive 
Anleitung zum Selbstcoaching, 2012, Rucksackgeschichten. 
„Sowohl als auch“. Anleitung zur Mutkompetenz, 2015, 
Heute breche ich auf. Der persönliche Begleiter für meinen 
Pilgerweg, 2019, Gehen. Zur inneren Freiheit finden, 2021. 
www.mutkompetenz.at

Teilnehmer*innen 12

Termin Freitag, 2. Juni 2023, 19 Uhr bis 
 Sonntag, 4. Juni 2023, 12 Uhr 
Kursbeitrag € 175,- 

Organisation Maria Zachhalmel

Lebenswege gehen 
Biografiearbeit und Gehen – 
drinnen und draußen
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Heilsames Singen ist ein wunderbares Lebenselixier. 
Es bringt uns in Kontakt mit unserer Lebensfreude 
und verbindet uns mit unserem Körper und mit unse-
rer Seele. Darüber hinaus bekommen wir Zugang zum 
Erleben von Selbstwirksamkeit und tiefen Gemeinschafts- 
erfahrungen.
Katharina und Wolfgang Bossinger entwickelten in 
jahrzehntelanger Arbeit ihre Methodik des heilsamen 
Singens in Form dieser praxisorientierten Weiterbildung.
Teilnehmen kann jede/r, ob aus beruflichem Interesse 
oder um selbst intensiv die Heilkraft des Singens zu 
erfahren.

Neben Chants und Kraftliedern aus allen Weltkulturen 
vermitteln wir eine Vielzahl heilsamer Lieder, Bewe-
gungs- und Tanzchoreografien, Stimmentfaltungs- und 
Lockerungsübungen. Weitere Inhalte bestehen aus For-
men des Besingens und heilsamer Begegnung.
Zusätzliche Schwerpunkte sind das aktive Anleiten von 
Liedern, die Leitung von Singgruppen, die Vermittlung 
wissenschaftlicher und musiktherapeutischer Grundla-
gen und die Vernetzung der Teilnehmer*innen.

Bitte fordern Sie den Detailfolder an!

Referent*in Katharina und Wolfgang Bossinger, Ulm 
Gründung und Leitung der „Akademie für Singen, Natur und 
Gesundheit“, als Sängerin und Musiktherapeut sind sie be-
herzte Gesangsaktivisten sowie CD-, Buch- und Filmautoren 
und Begründer von „Singende Krankenhäuser e. V.“ Sie ent-
wickelten eine fundierte Methodik des heilsamen Singens.  
www.healingsongs.de

Teilnehmer*innen 30

Termine Donnerstag, 8. Juni 2023, 10 Uhr bis 
 Sonntag, 11. Juni 2023, 12.30 Uhr und 
 Montag, 28. August 2023, 15 Uhr bis 
 Samstag, 2. September 2023, 12.30 Uhr

Kursbeitrag € 1.450, - für beide Termine inkl. Abschlusszertifikat

Organisation Gabriele Hofer-Stelzhammer

8. bis 11. Juni und 28. August bis 2. September 2023

Die heilende Kraft des Singens 
Weiterbildung zur Singleiterin, zum Singleiter  
für heilsames und gesundheitsförderndes Singen
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Beziehungen stärken, gemeinsam wachsen

„Wertschätzung ist eine wahre Wundermedizin“, so 
Reinhard Haller, Neurologe, Psychotherapeut, Best-
sellerautor. Echte Wertschätzung aktiviert unser 
Belohnungs- und hemmt unser Angstzentrum im 
Gehirn. So entfalten sich Kreativität, Motivation und 
Beziehungsfähigkeit. 
Wertschätzung ist aber weit mehr als Höflichkeit oder 
Freundlichkeit. Sie ist eine innere Haltung der Auf-
merksamkeit, Achtung und Achtsamkeit, die uns erst 
den wohlwollenden Umgang mit anderen und mit uns 
selber ermöglicht. Wer eine wertschätzende Haltung 
einnimmt, setzt einen positiven Kreislauf in Gang, wir 
werden selber stärker und machen auch andere stark.
Wertschätzung beginnt beim eigenen Selbstwert. Nur 
wer sich selber annehmen kann, seine Fähigkeiten und 
seinen Wert kennt, der kann auch anderen Wertschät-
zung entgegenbringen. 

In diesen zwei Tagen werden wir uns in die Haltung 
der Wertschätzung einüben, indem wir unseren eige-
nen Selbstwert stärken und uns auf Entdeckungsreise 
begeben, um den Wert der Menschen um uns wahrzu-
nehmen. Dabei spielt natürlich die Kommunikation eine 
zentrale Rolle. Wie kann ich wertschätzend, klar und 
authentisch kommunizieren, um somit meine Beziehun-
gen zu stärken.

Birgit Poimer begleitet Sie durch ein Wochenende, an 
dem Sie sich intensiv in eine Haltung der Wertschätzung 
einüben und so gestärkt in ihren Alltag zurückkehren 
können.

Spielregeln der konstruktiven Kommunikation 

Kommunikation: so leicht, so einfach – so kompliziert!
Kommunikationsfähigkeit stellt den Hauptbestandteil 
des Erfolgs im Leben, in Beziehungen, im Berufsleben, 
im Alltag dar, mehr noch als Intelligenz oder Fach-Kom-
petenzen! Wir sprechen miteinander, schreiben Mails, 
SMS, haben WhatsApp, Twitter und Facebook. Doch 
kommunizieren wir überhaupt (noch)? 
Einander missverstanden, aneinander vorbeigeredet, 
Botschaft nicht angekommen – warum? Was macht 
gelungene Kommunikation aus?

Im Workshop werden wir lernen und üben
• aufbauende versus destruktive, giftige Kommunikati-

onsmuster zu erkennen
• das Formulieren von Feedback, Lob, Kritik, Bitte, 

Beschwerde – einfach, konstruktiv, effizient, 
aufbauend

• das „Nein“ sagen
• mehr Humor in der Kommunikation verwenden
• Blockaden in der Kommunikation wahrnehmen
• De-Eskalierungs-Techniken 

Humorvoll, lebendig, mit Rollenspielen aus dem Alltag 
und viel Spaß zeigt uns Jacob Klein in seinem bekannten 
Stil und mit vielen Erfahrungen aus Theorie und Praxis 
Wege zur richtigen Kommunikation.

Abendeinheiten sind vorgesehen, daher empfehlen wir 
die Übernachtung im Bildungshaus.

Referentin Mag.a Birgit Anna Poimer
Buchkirchen, Pastoralassistentin, 
Lebens- und Sozialberaterin mit Praxis 
in Wels, www.mavie-beratung.at

Teilnehmer*innen 16

Termin Freitag, 2. Juni 2023, 19 Uhr bis 
 Sonntag, 4. Juni 2023, 12 Uhr

Kursbeitrag € 175,-

Organisation Maria Zachhalmel 

Referent  Mag. Jacob Klein
Israel und Wien, Psychologe, Coach, 
Organisationsberater, Kommunika-
tions- und Humortrainer, spezialisiert 
auf Positive Psychologie und Konflikt-
bewältigung, Gründer und Leiter der 
Weisheit des Herzens Center in Israel

Teilnehmer*innen 18

Termin  Freitag, 9. Juni 2023, 19 Uhr bis 
 Sonntag, 11. Juni 2023, 12 Uhr

Kursbeitrag  € 185,-

Organisation Gabriele Hofer-Stelzhammer

2. bis 4. Juni 2023 9. bis 11. Juni 2023 

Das Geheimnis der 
Wertschätzung

Worte –  
Fenster oder Mauern?
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Das Beste kommt noch!
Seminar für Männer vor und im UnRuhestand

Die späte Freiheit, die Männer mit dem Ruhestand erle-
ben, ist ein Geschenk, das sie gut vorbereitet nützen 
und genießen können.
Körperlich, geistig und seelisch sind Sie noch viel zu jung 
fürs Altenteil. Sie würden gerne etwas von dem weiterle-
ben lassen, was Sie an beruflichen und außerberuflichen 
Erfahrungen erworben und sich an Kompetenzen 
erarbeitet haben. Dazu brauchen Sie neue Betätigungs-
felder und neue soziale Kontakte. Auch wird mit Ihrer 
„Heimkehr“ die Beziehung zu Ihrer Partnerin vor eine 
Belastungsprobe gestellt.

Wenn Sie sich diesen Herausforderungen stellen und 
sich zusammen mit anderen Männern auf den Weg 
machen wollen, werden Sie hier mit der nötigen Reise-
ausrüstung versehen.

Die vier Etappen des Wochenendes
• Der Ruhestand – die (un)heimliche Krise, Chancen 

und Risiken des Übergangs ins nachberufliche Leben
• Einsam oder gemeinsam? Partnerschaft und soziale 

Beziehungen
• Nicht mehr können oder nicht mehr müssen? Leib, 

Seele und Gesundheit
• Das Beste kommt noch! Perspektiven für die späte 

Freiheit

Sie arbeiten in einem lebendigen Wechsel von Kurzvor-
trägen, persönlichen Reflexionen, medialen Impulsen 
und gegenseitigem Austausch.
Zielgruppe: Männer, die sich auf die Pension vorbereiten 
oder bereits in Pension sind.

Eine Kooperation mit der katholischen Männerbewegung OÖ.

Referent Prof. Dr. Eckart Hammer
Reutlingen, Geboren 1954, bis 2020 
Professor für Soziale Gerontologie und 
Sozialmanagement an der Evangeli-
schen Hochschule Ludwigsburg, Coach, 
Männerberater, Organisationsberater, 
Führungskräftetrainer, befasst sich seit 
vielen Jahren mit Männern und Altern, 
Publikationen: Das Beste kommt noch. 
Männer im Unruhestand, 2010, Großvater sein, 2017, Männer 
altern anders, 2017, verheiratet, drei Kinder

6. bis 7. Juli 2023

Teilnehmer 8 – 16

Termin Donnerstag, 6. Juli 2023, 17 Uhr bis 
 Freitag, 7. Juli 2023, 17 Uhr

Kursbeitrag € 125,-
 € 100,- für Mitglieder der kmb

Organisation Helmut Außerwöger, Wolfgang Schönleitner
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Kraftquelle Yoga
Yoga, Meditation, Atemübungen 
und Philosophie

Dieses Seminar beinhaltet meditative Körperübun-
gen (Asanas), Meditation, Atemübungen (Pranayama), 
Entspannung und Philosophie und ist sowohl für 
Einsteiger*innen mit Vorkenntnissen als auch für Yoga-
Erfahrene geeignet. Der ganzheitliche Ansatz bewirkt, 
dass Unruhe (Rajas) und Lethargie (Tamas) reduziert und 
gelassene Achtsamkeit und tiefere Einsichten (Sattva) 
kultiviert werden. 
Florian Palzinskys Unterricht geht auf die individuellen 
Bedürfnisse der Teilnehmer*innen ein. Zusätzlich inspi-
rieren detaillierte Handouts zur spirituellen Selbstpraxis 
und zur Umsetzung in den Alltag.
Bei Krankheit oder körperlicher Beeinträchtigung bitte 
vor der Anmeldung den Kursleiter kontaktieren: 
florian@yogaundmeditation.at. 

Abendeinheiten sind vorgesehen, daher empfehlen wir 
die Übernachtung im Bildungshaus. 

Referent  Florian Palzinsky, Mondsee
Lebte 12 Jahre als buddhistischer Mönch in Asien, entdeckte 
seine Faszination für Yoga 2001 in Indien. Seit 2004 Yoga- 
und Meditations-Lehrer mit umfassenden Ausbildungen in 
Europa, Asien und Australien.
www.yogaundmeditation.at 

Teilnehmer*innen 18

Termin  Freitag, 5. Mai 2023, 19 Uhr bis 
 Sonntag, 7. Mai 2023, 12 Uhr

 Kursbeginn am Samstag und Sonntag um 7.30 Uhr, anschlie-
ßend gemeinsames Frühstück 

Kursbeitrag € 220,- inkl. Frühstück und Tee in den Pausen

Organisation Gabriele Hofer-Stelzhammer

5. bis 7. Mai 2023 

Ganz Ohr sein
Feldenkrais zur Verbesserung  
des Hörens

Wann waren Sie das letzte Mal ganz Ohr? Wann haben 
Sie mit allen Sinnen wahrgenommen? Mit großen Augen 
und vielleicht sogar offenem Mund wunderschönen 
Klängen gelauscht? Wie oft hören Sie von ganzem Her-
zen zu? Oder leihen Sie lieber gelegentlich ein Ohr?
Mit der von David Kaetz entwickelten Methode Liste-
ning with Your Whole Body sind Sie eingeladen, einen 
innovativen und integrativen Ansatz für den Hörsinn zu 
erfahren, basierend auf der Feldenkrais-Methode, der 
Praxis der Achtsamkeit sowie altbewährter und moder-
ner akustischer Forschung und Neurowissenschaften.
Das fühlbare Bewusstmachen der eigenen inneren Klang- 
räume, sie auch mit unserer Stimme zum Klingen zu 
bringen, führt auch zu einer überraschenden Verbes-
serung des Hörvermögens und der Wahrnehmung im 
Allgemeinen. Musiker*innen werden noch mehr Freude 
haben am Musikhören. 
Wenn unser Körper schwingt und sich löst von Verspann-
tem und Verfestigtem, unser Nacken Erleichterung und 
Neuausrichtung erfährt, können sich Tinnitus-Geräu-
sche und oft auch Schwindel auflösen.

Bitte mitbringen: Bewegungskleidung ab Beginn des 
Seminars, eine große und eine kleine Decke, warme 
Socken und Pullover.

Abendeinheiten sind vorgesehen, daher empfehlen wir 
die Übernachtung im Bildungshaus. 

Referentin Mag.a Sarah Gertraud  
 Emmer, Salzburg

Dipl. Feldenkrais- und Bones for 
Life-Lehrerin, Bewegungsanalytikerin, 
Tanzleiterin 

Teilnehmer*innen 12

Termin Freitag, 16. Juni 2023, 16 Uhr bis 
 Sonntag, 18. Juni 2023, 12 Uhr

Kursbeitrag € 195,- 

Organisation Christine Tröbinger

16. bis 18. Juni 2023
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Fasten, Freude,  
Faszientraining 
Fastenwoche 

Erleben Sie die heilsame Energie des Fastens im Ein-
klang mit einer achtsamen Körperwahrnehmung. Die 
reinigende und regenerierende Kraft des Fastens, 
zusammen mit wohltuenden Bindegewebsübungen, 
lässt uns Freude an der eigenen Beweglichkeit entde-
cken und schenkt uns ein neues Wohlgefühl. 
Fasten nach Buchinger ist eine millionenfach bewährte 
Methode des Fastens für Gesunde. Dabei gibt es täglich 
biologischen Obst/Gemüsesaft, Gemüsebrühe, Kräuter-
tees und viel Wasser zu trinken. Bereichert werden die 
Fastentage mit Entspannungsübungen, Phantasiereisen 
und Bewegung an der frischen Luft. Gerne können Sie 
auch die hauseigenen Angebote zur Meditation, Gar-
ten- und Schlossführung usw. nutzen. Neu ist auch die 
Möglichkeit, eine Massage während des Aufenthalts zu 
buchen.
Gemeinsame Fastentage geben die Möglichkeit, Altlas-
ten abzuwerfen und Körper-Geist-Seele nachhaltig zu 
nähren. Mit frischer Energie kehren Sie beflügelt und 
positiv gestimmt in den Alltag zurück. 

Das Einfinden in den Fastenstoffwechsel benötigt zwei 
bis drei Tage, im „Flow“ des Fastens angekommen ent-
faltet sich das Losgelöstsein vom Alltag, die geistige und 
körperliche Reinigung vertieft sich spürbar. Damit erlebt 
man ein Mehr an wohltuender Zeit. 

Die Anmeldedaten werden der Referentin übermittelt, 
diese nimmt rechtzeitig vor Beginn der Fastenwoche 
Kontakt mit den Teilnehmer*innen auf, 0676 5696000 
für Rückfragen. 

Themen 
• Entschleunigen – mit einfühlsamer Begleitung schaf-

fen wir Raum für Neues 
• Bewegen – sanfte Körperübungen, geführte Wande-

rungen in freier Natur 
• Aufladen – jede Zelle unseres Körpers tankt neue 

Energie 
• Gleichgewicht finden – Fasziengewebe geschmeidig 

halten 
• Nach innen schauen – Stille, Ruhe haben, bei sich sein 

können 
• Informieren – Gesprächsrunden und Vorträge zur 

Spiritualität des Fastens 
• Einfühlsame Begleitung während der gesamten Woche 

23. bis 30. Juni 2023

Referentin  Claudia Trawöger
Neukirchen bei Altmünster, ärztlich ge-
prüfte Fastenleiterin an der Deutschen 
Fastenakademie, Dipl. Ernährungs-
trainerin nach TCM, Dipl. bodyART 
Instructor, Dipl. Kräuterpädagogin, Dipl. 
Faszientrainerin, Dipl. Pilates Matwork 
Trainerin

Termin Freitag, 23. Juni 2023, 17 Uhr bis 
 Freitag, 30. Juni 2023, 9 Uhr

Kursbeitrag  € 800,-
Inkl. Übernachtungs- und Verpflegungskosten für 7 Tage 
mit Kräutertees, Gemüsebrühe, biologischen Obst- und 
Gemüsesäften 

Organisation Maria Zachhalmel, Claudia Trawöger
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Sommeryoga im Schlosspark

Angeboten wird ein sommerliches Yoga-Mix mit Körper- 
wahrnehmungsübungen, Asanas und Atempraxis – für 
alle Levels geeignet!
Yogaerfahrung ist nicht unbedingt notwendig, aber von 
Vorteil. 
Bei Fragen zum Einstieg können Sie gerne mit der Kurs-
leiterin Ulli Wurpes Kontakt aufnehmen:  
info@bewegungshaus.at
Ist die Wetterlage unsicher und nicht eindeutig, sehen  
Sie bitte vor Ihrer Anfahrt bis 17 Uhr auf der Website  

www.bewegungshaus.at nach, ob die Stunde gehalten 
werden kann oder nicht. 
Bei regenfreiem Wetter und normalen Temperaturen 
findet die Stunde statt.
Es ist keine Anmeldung erforderlich.
Wir treffen uns im Park im Schloss Puchberg bei den 
hinteren Parkplätzen.
Bitte kommen Sie pünktlich, nehmen Sie eine eigene 
Matte sowie bei Bedarf eine Decke mit!

28. Juni bis 23. August 2023  

Referentin Ulli Wurpes, Wels
Yogalehrerin und -therapeutin, Dipl.-Bewegungspädagogin 
nach der Franklin Methode®, Inhaberin der Bewegungspraxis 
für Einzel- und Gruppenunterricht im Schloss Puchberg BEWE-
GUNGSHAUS sowie des Therapieinstitutes FUSSSCHULE
www.bewegungshaus.at, www.fussschule.at

Termine ab 28. Juni bis 23. August 2023
 jeweils Mittwoch von 18.30 bis 19.30 Uhr

Kursbeitrag € 12,- pro Termin, bitte immer genau mitnehmen!

 keine Anmeldung erforderlich.

Organisation Gabriele Hofer-Stelzhammer, Ulli Wurpes

Wir laden Sie herzlich zu einer für alle offenen Yogastunde bei regenfreiem Wetter ein!
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Atemwahrnehmung und -techniken, Asanas mit Schwer-
punkt Rumpfstabilität und Körperwahrnehmung mit 
Franklin Methode®, Entspannung, Kurzmeditation.
Bitte bequeme Trainingskleidung mitbringen.

Für Männer und Frauen, die bereits Yogaerfahrung 
haben: Körperpraxis mit fließenden Asana-Abläufen und 
Einbeziehung faszialer Techniken, Pranayama, Medita-
tion, Körperwahrnehmung.
Einsteiger*innen für diesen Kurs nehmen bitte vor Anmeldung Kontakt mit 
der Kursleitung auf: Ulli Wurpes, info@bewegungshaus.at oder 0676 5139727.

Soft Yoga, Level 1 Yoga für Fortgeschrittene am 
Vormittag, Level 2

Yoga für Fortgeschrittene, Level 2

Wichtige Info!
Für TeilnehmerInnen ohne Yoga-Erfahrung wird der Besuch von einem oder 
auch mehreren Einzeltrainings im Vorfeld empfohlen (besonders bei körper-
lichen Beeinträchtigungen!). Bitte nehmen Sie vor oder bei der Anmeldung 
Kontakt mit der Kursleiterin auf und lassen Sie sich beraten. 
Tel. 0676 5139727 oder info@bewegungshaus.at 
Level 1 = Kursinhalt nicht aufbauend und/oder Beginner Niveau   
Level 2 = für TeilnehmerInnen mit Vorkenntnissen, leicht fortgeschritten

Referentin  Ulli Wurpes, Wels
Yogalehrerin und -therapeutin, Dipl.-Bewegungspädagogin 
nach der Franklin Methode®, Inhaberin der Bewegungspraxis 
für Einzel- und Gruppenunterricht im Schloss Puchberg BEWE-
GUNGSHAUS sowie des Therapieinstitutes FUSSSCHULE
www.bewegungshaus.at, www.fussschule.at

Teilnehmer*innen 20 
Kursbeitrag € 155,- pro Kurs

Der Kursbeitrag ist für 10 Termine kalkuliert. Wir bitten um 
Verständnis, dass bei versäumten Terminen kein Kostenersatz 
möglich ist.

Tipp Melden Sie sich auch für die darauffolgenden 
 Frühlings- und Sommerkurse rechtzeitig an!
Organisation Gabriele Hofer-Stelzhammer

Termine jeweils Mittwoch, 17 bis 18 Uhr
 20. September, 4., 11. und 18. Oktober,
 8., 15., 22. und 29. November,
 6. und 13. Dezember 2023

Termine jeweils Mittwoch, 15.30 bis 16.30 Uhr
 20. September, 4., 11. und 18. Oktober,
 8., 15., 22. und 29. November,
 6. und 13. Dezember 2023

In diesem Kurs fühlen sich TeilnehmerInnen wohl, die 
schon leichte Yoga-Erfahrung haben oder sich im Ein-
steigerkurs (siehe Kasteninfo) mit den Grundbegriffen 
des Hatha Yoga vertraut gemacht haben. Der Yoga-
Unterrichtsstil beinhaltet sowohl ineinanderfließende 
Abläufe als auch statisch gehaltene Asanas, Pranayama 
und Meditation. 

Der beliebte Yoga-Kurs speziell für Männer richtet sich 
an Teilnehmer mit Yoga-Erfahrung und/oder Begin-
ner, die sich in Einzeltrainings (siehe Kasteninfo) mit 
den Grundbegriffen des Hatha Yoga vertraut gemacht 
haben. 

Yoga für Männer, Level 1-2

Der Kurs ist aufgebaut aus Atemwahrnehmung und 
-techniken, Asanas mit Schwerpunkt Rumpfstabilität und 
funktionell-lockere Aufrichtung sowie Entspannung/
Meditation. Geeignet auch für ältere TeilnehmerInnen 
und/oder Menschen, die einen sanften Yoga-Einstieg 
suchen. 

Soft Yoga am Donnerstag, Level 1

Hatha Yoga angereichert mit Übungen aus der Spiral-
dynamik® und Franklin Methode®, für Fortgeschrittene. 

Termine  jeweils Donnerstag, 18.30 bis 19.30 Uhr 
 21. September, 5., 12. und 19. Oktober,
 9., 16., 23. und 30. November,
 7. und 14. Dezember 2023

Termine  jeweils Donnerstag, 17 bis 18 Uhr
 21. September, 5., 12. und 19. Oktober,
 9., 16., 23. und 30. November,
 7. und 14. Dezember 2023

Termine  jeweils Donnerstag, 10.30 bis 11.30 Uhr
 21. September, 5., 12. und 19. Oktober,
 9., 16., 23. und 30. November,
 7. und 14. Dezember 2023

Termine  jeweils Donnerstag, 9 bis 10 Uhr 
 21. September, 5., 12. und 19. Oktober,
 9., 16., 23. und 30. November,
 7. und 14. Dezember 2023

20. September bis 13. Dezember 2023 21. September bis 14. Dezember 2023

Yoga für leicht Fortgeschrittene, 
Level 1-2
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Stimme und Ausdruck
Grundkurs Sprechtraining

8. Mai bis 12. Juni 2023

Sie kennen das Problem, dass Ihre Stimme nicht so 
wirkt, wie Sie es gerne hätten? Manchmal ist sie zu leise, 
manchmal zu laut, wirkt zittrig oder rau. Auch Ihr Kör-
per benimmt sich nicht immer wie gewünscht, oft ist er 
unruhig, zappelig, verwackelt und die Standfestigkeit 
fehlt. Dann ist da noch die Artikulation, zuweilen unklar, 
vernuschelt oder überbetont. Diese Erfahrungen wer-
den im Sprechtraining von Franz Strasser aufgegriffen 
und bearbeitet. 

Ausgehend von Atem-, Körper- und Stimmübungen 
wird das Sprechen anhand von Wörtern und Texten 
geübt und verfeinert. Ziel ist Sprechen als ganzkörperli-
chen, lustvollen und sinnlichen Akt zu erleben.

Jede Teilnehmerin und jeder Teilnehmer geht vom 
Jetztzustand aus und nähert sich dem Ziel nach eige-
nen Wünschen und Bedürfnissen an. Der Trainer und 
die Seminargruppe geben dazu Anregungen und sind 
gleichzeitig Stütze im gemeinsamen Bemühen.

Das 15-stündige Sprechtraining umfasst 5 Termine à 3 
Stunden in einer kleinen Gruppe.

Trainer  Franz Strasser, Wels
Schauspieler, Regisseur, langjähriger  
Leiter des Theaters Vogelweide, 
Alexander-Lehrer

Teilnehmer*innen 6 – 9

Termin  jeweils Montag, 18 bis 21 Uhr
 8., 15., 22. Mai, 5. und 12. Juni 2023

Kursbeitrag  € 195,- inkl. Skriptum 

Organisation  Helmut Außerwöger

15. bis 17. Juni 2023

Dance for Health 
Dance for Health basiert auf den fünf Wandlungsphasen 
der chinesischen Medizin und verbindet Tanz und Kör-
perarbeit. Ziel ist die Förderung des körperlichen und 
seelischen Wohlbefindens. Dance for Health ist zudem 
eine Reise nach innen, zu sich selbst. 
Seit 2014 wird Dance for Health als dreijähriges Pro-
gramm durchgeführt. Vorläufig wird nur Modul 1 
angeboten. Jedes Seminar von Modul 1 kann auch 
einzeln besucht werden! 
Modul 1 bringt Selbsterfahrung und Auseinanderset-
zung mit Fragen, die das jeweilige Element aufwirft. 
Ihre Verbindung mit Muskeln, Organen, Funktionen des 
Körpers, mit Haltung und Gestik wird analysiert. Jedes 
Element hilft, sich mit dem Augenblick zu verbinden. 
Und Sie fühlen sich ausbalanciert und kraftvoll im eige-
nen Körper! 

Die Seminare von Modul 1 und ihre Hauptthemen
• Element Erde: Geborgenheit, Urvertrauen, Lebens-

raum, Körper
• Element Metall: Atmung, Trauer und Loslassen, 

Atemtechnik
• Element Wasser: Lebensenergie, Kraft der Ahnen, 

Wirbelsäule
• Element Holz: Lebensplan, Spannung, Entspannung
• Element Feuer: Klarheit und Begeisterung

Referentin Fabiana Pastorini, Wien
Tänzerin, Atemlehrerin, entwickelte 
Dance for Health, leitet Seminare in 
Hawaii, Argentinien, Österreich, Italien. 
www.fabianapastorini.com

Teilnehmer*innen 20

Termine jeweils Donnerstag, 19 Uhr bis Samstag, 12 Uhr
 15. bis 17. Juni 2023: Element Erde
 31. August bis 2. September 2023: 
 Element Metall
 26. bis 28. Oktober 2023: Element Wasser
 2. bis 4. Mai 2024: Element Holz 
 4. bis 6. Juli 2024: Element Feuer
Kursbeitrag   € 205,- pro Seminar
 € 950,- für alle fünf Seminare

Organisation Christine Tröbinger



Kunst / Kreativität

Kreativität / Literatur / Musik / Schauspiel / Tanz
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Holzschnitzen  
mit Farbe

Entschleunigte Fotografie – 
Fotografie entschleunigt
Fotografie meditativ

In diesem Kurs entstehen aus einem Stück Holz, mit 
Schnitzeisen und Farbe einzigartige Kunstwerke! Eine 
wunderbare Erfahrung für jeden!

Holz ist ein vielseitiges Material. Bei Künstler*innen 
und Handwerker*innen wird Holz wegen der leichten 
Bearbeitung und fast unbegrenzten Möglichkeiten der 
Gestaltung seit Jahrtausenden hochgeschätzt.

Zu Beginn sucht sich jede*r sein Holzstück aus, und 
dann geht‘s auch schon los. Unter Anleitung und mit viel 
Freude und Spaß am künstlerischen Ausdruck entstehen 
unsere geschnitzten Kunstwerke. Nach dem Schnitzen 
können die Werke noch geschliffen und bemalt werden. 
Die Kunstwerke werden nach eigenem Wunsch gestaltet 
und können nach dem Kurs mitgenommen werden.

Das gesamte Material inkl. Holz, Schnitzwerkzeug, Pin-
sel und Farben usw. wird zur Verfügung gestellt. 
Die Kosten für das Material sind nicht im Kursbeitrag 
enthalten. Je nach Größe des Kunstwerks wird ein Preis 
von € 20,- bis € 40,- pro Stück berechnet, Größe bis ca. 
5x20x50cm. 

Keine Vorkenntnisse notwendig.
Für Anfänger*innen und Fortgeschrittene gleicherma-
ßen geeignet.

Abendeinheiten sind möglich, daher empfehlen wir die 
Übernachtung im Bildungshaus.

Bilder sollen den Betrachter beschäftigen. Ein Foto, das 
zum Betrachten einlädt, ist spannender als eines in dem 
alles auf den ersten Blick klar ist.
Mit der Digitaltechnik stieg die Anzahl der Fotografien, 
jedoch nicht die Qualität der Bilder. In der Reduktion 
von Bildanzahl und -inhalt liegen viele Möglichkeiten. 
Durch bewusstes Sehen und überlegtes Abdrücken ent-
stehen bessere Bildergebnisse. In praktischen Übungen 
werden die theoretischen Inputs umgesetzt und in Bild-
besprechungen über Beamer diskutiert.

Der Workshop eignet sich sowohl für Anfänger*innen 
als auch für fortgeschrittene Fotograf*innen, welche 
intensiv in die Fotografie eintauchen wollen.
Bitte Digitalkamera und, falls vorhanden, Stativ und Lap-
top (keine Voraussetzung zur Teilnahme) mitnehmen.

Abendeinheiten sind vorgesehen, daher empfehlen wir 
die Übernachtung im Bildungshaus. 

8. bis 9. Juli 2023 6. bis 9. Juli 2023

Referenten  Manuel und Tobias Gruber, Bad Dürrnberg
Freischaffende Künstler mit eigener Kunstgusswerkstätte für 
Bronze und Aluminium, rege Ausstellungs- und Seminartä-
tigkeit. www.artside.at

Teilnehmer*innen 6
Termin Samstag, 8. Juli 2023, 9 Uhr bis 
 Sonntag, 9. Juli 2023, 16 Uhr  
Kursbeitrag € 240,- exkl. Materialkosten 
Organisation Christine Tröbinger

Referent Thomas Hackl, Thening
Filmemacher, Fotograf und Out-
doortrainer, Referent und Lehrer für 
Fotografie, Kurator diverser Fotografie-
Ausstellungen, Dokumentationen für 
BBC und ORF. www.thomas-hackl.at

Teilnehmer*innen 12

Termin Donnerstag, 6. Juli 2023, 13 Uhr bis 
 Sonntag, 9. Juli 2023, 12 Uhr 

Kursbeitrag € 260,- 

Organisation Christine Tröbinger
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Reise- und  
Streetfotografie

Fotografieren  
statt knipsen
Fotografie für Einsteiger*innen

Bitte lächeln! Reise- und Streetfotografie können richtig 
Spaß machen. Die wichtigste Regel dabei: Weniger ist 
mehr! Mit nur einer Kamera, mit nur einem Objektiv und 
ohne Zubehör geht es los. Unbeschwert sind wir für jede 
Perspektive offen. Lustige Momente werden blitzschnell 
abgelichtet oder trickreich abgewartet. Da wird aus der 
Hüfte fotografiert, die Kamera auf den Boden gestellt 
oder hoch über den Kopf gehalten. Wir schaffen Bilder, 
die kleine Geschichten erzählen.

Bringen Sie Ihre Digitalkamera, die sich manuell einstel-
len lässt, mit.
Das wichtigste Mitbringsel Ihrerseits ist allerdings: ein 
offener Blick und Neugierde!

Dieses Seminar könnte als Vorbereitung für die Fotogra-
fie-Reise nach Südtirol dienen. 

Abendeinheiten sind vorgesehen, daher empfehlen wir 
die Übernachtung im Bildungshaus.

„Das Rädchen auf Automatik, ein Klick auf den Auslöser – 
fertig ist das Bild!“
Der Automatikmodus hat ganz klar seine Grenzen. In 
diesem Kurs werden diese Einschränkungen überwun-
den. Fotografie-Einsteiger*innen lernen, ihre Kamera 
besser zu verstehen und die richtigen Einstellungen 
selbst zu wählen.

Der Kurs richtet sich an alle, die lernen wollen bes-
sere Fotos zu machen. Im Theorie- und Praxisteil wird 
der richtige Umgang mit der eigenen Digitalkamera 
erlernt sowie die technische Grundlage der Fotografie 
vermittelt.
Wie vermeidet man verwackelte Fotos? Wie entsteht ein 
unscharfer Hintergrund? Die Antworten hierauf sowie 
auf die Fragen, was die Belichtung, die Blende, der 
Weißabgleich oder die ISO sind, werden im Kurs behan-
delt. Das erlernte Wissen wird in praktischen Übungen 
umgesetzt.

Bringen Sie Ihre Digitalkamera mit manuellen Ein-
stellungsmöglichkeiten (Blende, Belichtungszeit, ISO), 
Speicherkarten, Akkus, Handbuch der Kamera sowie, 
wenn vorhanden, ein Stativ mit.

Abendeinheiten sind vorgesehen, daher empfehlen wir 
die Übernachtung im Bildungshaus. 

17. bis 21. Mai 2023 1. bis 2. September 2023

Referent Lukas Beck, Wien
 Seit 1993 freischaffender Künstler, 
Fotojournalist, zahlreiche Bücher, Aus-
stellungen und Fotoseminare. 
www.lukasbeck.com

Teilnehmer*innen 16

Termin Mittwoch, 17. Mai 2023, 19 Uhr bis 
 Sonntag, 21. Mai 2023, 12 Uhr

Kursbeitrag € 295,- 

Organisation Christine Tröbinger

Referentin Katharina Acht, Linz
Geboren 1982 in Gmunden, Studium 
an der Kunstuniversität Linz, Experi-
mentelle Gestaltung, Diplom 2006, 
sowie an der Prager Fotoschule Öster-
reich, seit 2010 freischaffende Foto-
künstlerin, zahlreiche Ausstellungen im 
In- und Ausland. www.katharinaacht.at

Teilnehmer*innen 10

Termin Freitag, 1. September 2023, 15 Uhr bis 
 Samstag, 2. September 2023, 18 Uhr 
Kursbeitrag € 195,- 

Organisation Christine Tröbinger
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Grafisches Arbeiten 
Tusche, Feder, Kohle

Die Freude, die eigene Fantasie mittels Tusche, Feder 
oder Kohlestift zu entdecken und umzusetzen, steht 
im Vordergrund dieses Seminars, ohne die grafischen 
Grundlagen außer Acht zu lassen. Schraffieren, Schwer-
punkte setzen, Licht und Schatten erkennen, Dinge 
hervorheben oder auflösen sollen den Mut zur kreativen 
und fantasievollen Zeichnung unterstützen.
Der Kurs ist auch für wenig geübte Zeichner*innen 
geeignet. 
Materialliste wird zugeschickt. 

Abendeinheiten sind vorgesehen, daher empfehlen wir 
die Übernachtung im Bildungshaus.

7. bis 9. Juli 2023

Referentin Barbara Seebacher-Schiestl
Adnet, Ausbildung und Diplom als 
Grafikerin in München, unterrichtet 
Grafik an der Deutschen Meisterschule 
für Mode in München, seit 1985 freibe-
rufliche Grafikerin und freischaffende 
Künstlerin mit zahlreichen Ausstellun-
gen im In- und Ausland

Teilnehmer*innen 10

Termin Freitag, 7. Juli 2023, 13 Uhr bis 
 Sonntag, 9. Juli 2023, 12 Uhr 

Kursbeitrag € 225,-  

Organisation Christine Tröbinger

Ausdrucksmalen
Eine schöpferische Entdeckungs-
reise zu meinem kreativen Potential

Kommt Ihnen dieser Satz bekannt vor: „Ich bin nicht kre-
ativ, ich kann nicht malen!“

Sie haben an diesem Wochenende die Möglichkeit, 
ganz absichtslos in die Welt der Farben einzutauchen 
und die kreative Anlage, die in jedem von uns steckt, 
wieder zu entdecken und zu entfalten! Durch verschie-
dene Malmethoden aktivieren wir unsere ursprüngliche 
Schöpferkraft und ungeahnte Fähigkeiten kommen so 
zum Vorschein!

Es sind keine Vorkenntnisse erforderlich, nur die Bereit-
schaft, Neues auszuprobieren und dem inneren Impuls 
freien Lauf zu lassen! Im Vordergrund steht die Lust am 
Tun, das Spiel mit den Farben!
„Schöpferisch und kreativ sein bedeutet, andere und 
neue Wege zu gehen“ sagt Franziska Steinbacher.

Mitzubringen sind 4 größere Leinwände je nach 
Geschmack und Vorlieben, jedoch nicht kleiner als 50 
x 70 cm! Gerne auch mit breitem Rand! Alle anderen 
Materialien sind in der Kursgebühr enthalten!

Am Samstag ist eine Abendeinheit geplant, daher emp-
fehlen wir die Übernachtung im Bildungshaus.

5. bis 7. Mai 2023

Referentin Franziska Steinbacher
Salzburg, Kreativtrainerin, Leiterin für 
Ausdrucksmalen, Leiterin von Kreativ-
Ateliers und Werkstätten, Aus- und 
Fortbildungen an zahlreichen Kunst-
akademien und in Privatkursen. 
www.wunschbild.at

Teilnehmer*innen 12

Termin  Freitag, 5. Mai 2023, 16 Uhr bis 
 Sonntag, 7. Mai 2023, 15 Uhr

Kursbeitrag € 270,- 

Organisation Gabriele Hofer-Stelzhammer
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Verweile doch,  
du bist so schön! 
Tiere im Skizzenbuch

Ein 2,5 Tage Workshop mit Aljoscha Blau

Worauf kommt es an, wenn man einprägsame Skizzen 
von Tieren gestalten will? Und wie schaffen wir es am 
besten, uns zeichnerisch den Tieren in der Natur anzu-
nähern? Um diese und andere Fragen zu ergründen, 
begeben wir uns in den Zoo in Wels und/oder in Schmi-
ding – mit Skizzenbüchern, Stiften und Ideen. Wir üben 
erst Sehen und Verstehen. Dann, wie man mit wenigen 
Strichen Wichtiges hervorhebt und Akzente setzt. In 
diesem Workshop teilt Aljoscha Blau langjährige Erfah-
rungen aus seinem Fundus als Illustrator, Sketcher und 
begeisterter Tiere-Beobachter mit.

Der Schwerpunkt wird darauf liegen, echte Tiere in 
Bewegung zu beobachten und ihre Eigen- und Ein-
zigartigkeit zeichnerisch zu 
erfassen. Im Workshop sind 
alle Skizziertechniken willkom-
men. Besonderes Augenmerk 
legen wir jedoch auf Zeichnen 
mit Buntstiften.

Der Freitagabend dient der 
Einführung in das Thema 
von 18 bis 21 Uhr, an den 
beiden folgenden Tagen ver-
bringen wir die Zeit im Zoo, 
jeweils 10 bis 17 Uhr. Treff-
punkt gleich vor Ort. 

Materialliste wird zugesandt. 

12. bis 14. Juni 2023

Referent Aljoscha Blau, Berlin
Geboren 1972 in St. Petersburg, 1990 
Umzug nach Hamburg, Studium Illus-
tration, freie Grafik an der Hochschule 
für Angewandte Wissenschaften Ham-
burg, seit 2001 in Berlin, international 
erfolgreicher Buchautor, Illustrator und 
Sketchbook Artist, hat über 60 Bücher 
illustriert, viele mit hochkarätigen und international aner-
kannten Preisen und Auszeichnungen versehen, unterrichtet 
seit Jahren Zeichnung und Illustration an diversen Kunst-
hochschulen in Deutschland, Dänemark, Schweiz und Italien. 
www.aljoschablau.com. www.instagram.com/aljoschablau

Teilnehmer*innen 14
Termin Montag, 12. Juni 2023, 18 Uhr bis 
 Mittwoch, 14. Juni 2023, 17 Uhr 
Kursbeitrag € 295,- exkl. Eintritt in den Zoo
Organisation Christine Tröbinger

18. bis 21. Mai 2023

Collage – Tromp-l‘œil

Unter „Trompe-l’œil“ wird eine illusionistische Malerei, 
die Dreidimensionalität vortäuscht, verstanden. Sie hat 
in der Geschichte der Kunst eine lange Tradition. Die Illu-
sion ist auch in der Collage ein gegenwärtiges Thema. 
Denn mit aufgeklebten Zeitungen und Fotos schaffen 
wir Wirklichkeiten und Illusionen in einem Bild, die mit 
der reinen Malerei nur schwer zu erreichen sind. Um das 
Auge zu täuschen, können auch kleinere Gegenstände 
in das Bild eingearbeitet werden. Die Annäherung an die 
Wirklichkeit durch die Integration von Gegenständen 
des Alltags ins Bild kann dadurch zur perfekten Illusion 
werden.

Ziel des Seminars ist der Versuch, mit Collage und Male-
rei eigenständige Kunstwerke zu schaffen, daher wird 
nicht nach Anleitung gemalt. Der Themenschwerpunkt 
des Seminars ist eine Anregung und kann auch um 
andere Themen erweitert werden.

Für Anfänger*innen und Fortgeschrittene geeignet, da 
im Einzelgespräch auf die persönlichen Bedürfnisse der 
Kursteilnehmer*innen eingegangen wird.

Abendeinheiten sind vorgesehen, daher empfehlen wir 
die Übernachtung im Bildungshaus.

Referent Mag. Martin Staufner, Linz
Maler und Zeichner, Studium an der 
Hochschule für künstlerische und 
industrielle Gestaltung in Linz, Meis-
terklasse Malerei und Grafik, seit 2013 
zusätzlich Lehrtätigkeit an der HTL für 
Grafik- und Kommunikationsdesign in 
Linz, www.staufner.at

Teilnehmer*innen 16

Termin Donnerstag, 18. Mai 2023, 19.30 Uhr bis 
 Sonntag, 21. Mai 2023, 12 Uhr

Kursbeitrag € 195,- 

Organisation Christine Tröbinger
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Porträtzeichnen – 
Das menschliche 
Antlitz 

Zentangle  
Finest-Arts Class
#8: Weiß und Schwarz

Beim Porträt kommt es auf genaues Erfassen der Pro-
portionen an, und der Kopf sollte als dreidimensional 
erfasst werden. Dies wird in diesem Seminar vermittelt 
und über die Anfangshürden geholfen.

An den beiden ersten Tagen wird mit Fotovorlagen 
gearbeitet, um in Ruhe die Grundlagen zu schaffen. An 
den folgenden Tagen stehen uns Live-Modelle zur Ver-
fügung, mit denen wir unser Erlerntes umsetzen werden. 
Es wird in die Konstruktion und das Messen der Pro-
portionen eingeführt, der Schwerpunkt wird auf eine 
flächige, zeichnerische Vorgehensweise gelegt, da auf 
diesem Wege Größenverhältnisse besser einzuschätzen 
sind.

Zu Beginn starten wir mit Kohle und weißer Kreide, 
um uns ganz auf Form und Tonwerte zu konzentrie-
ren. Es wird mit Kohle, Schwarzkreide und Weißkreide 
auf getöntem Papier gezeichnet und sämtliche Materi-
alien erklärt. Im weiteren Verlauf können auch farbige 
Zeichentechniken nach eigenen Vorlieben verwendet 
werden.
Der Kurs richtet sich an Anfänger*innen wie Fortge- 
schrittene.

Abendeinheiten sind vorgesehen, daher empfehlen wir 
die Übernachtung im Bildungshaus. 

Monatliches Tangeln im Schloss Puchberg

Wer bereits einen Zentangle-Kurs besucht hat, ist 
herzlich willkommen. Jeder Abend ist einem Thema 
gewidmet und in sich abgeschlossen.

Auf weißes Papier werden schwarze Phantasiefelder mit 
Tinte gezeichnet und diese mit schwarzem Fineliner und 
weißem Gelstift verzaubert.
Material: Papierkacheln in  
Postkartenformat, 1 schwar- 
zer Fineliner PN, 1 weißer 
Gelstift 08, 1 weicher Blei-
stift, 2 Wischer, schwarze 
Tusche wird zur Verfü-
gung gestellt.

Das Original Zentangle 
Material wird von der 
Referentin bereitgestellt 
und kann zum Preis von 
€ 15,- bis € 18,- pro 
Kurs erworben werden. 
Bitte bei der Anmel-
dung bekanntgeben. 

15. bis 18. Juni 2023 25. Mai 2023

Referent Stefan Nützel, Wien
Geboren in Bayreuth, 1992-98 Akade-
mie der bildenden Künste Nürnberg, 
Freie Malerei, Klasse Johannes Grützke, 
Teilnahme an diversen Grafikprojekten 
und Künstlersymposien, seit 1996 
Leitung von Kunstseminaren und 
Kunstworkshops, Einzel- und Gruppen-
ausstellungen in Österreich, Deutschland, Italien, USA. 
www.stefan-nuetzel.com

Teilnehmer*innen 15   

Termin Donnerstag, 15. Juni 2023, 19 Uhr bis 
 Sonntag, 18. Juni 2023, 12 Uhr 

Kursbeitrag € 225,- 

Organisation Christine Tröbinger

Referentin Claudia Silvester, Ottensheim
 CZT Certificate Zentangle Teacher. 
www.finest-arts.at 

Teilnehmer*innen 12

Termine jeweils Donnerstag, 18 bis 21 Uhr 
 20. April, 25. Mai 2023

Kursbeitrag € 65,- pro Finest-Arts Class 

Organisation Christine Tröbinger
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17. bis 18. Juni 2023

Hellblaues  
Sommer-Schreiben

Der Sommer ist Blau. Himmelblau, seeblau, meerblau. 
Und immer hat er auch etwas Leichtes, Fröhliches, 
Unbeschwertes an sich. Wie das Sommer-Schreiben. 

Ganz ohne Druck, dafür mit viel Muße und Neugierde, 
können Sie an diesem Wochenende die unterschied-
lichen Seiten des Schreibens erkunden: Geschichten 
erzählen, übers Leben philosophieren, sich selbst 
näher kommen, lustvoll mit Sprache spielen, erinnern, 
erfinden, poetisch sein. Es ist ein Experimentieren mit 
unterschiedlichen Methoden, ein Eintauchen in den 
Schreib-Flow und Anzapfen von sich selbst. Kurzum: 
rundum inspirierend und belebend. Sommerlich eben.

Wenn es das Wetter zulässt, schreiben wir unter dem 
hellblauen Puchberger Himmel.

Referentin MMag.a Verena Halvax, Linz 
Werbetexterin, Journalistin, Autorin, 
Studium der Betriebswirtschaft und 
Germanistik, Weiterbildungen im 
journalistischen und kreativen Schrei-
ben, Leondinger Literatur Akademie, 
Schreibtherapie Berlin, Workshops der 
Schreibpädagogik Wien, leitet seit 2015 
Schreibwerkstätten für Erwachsene und Kinder/Jugendliche. 
www.schreiben-als-weg.at

Teilnehmer*innen 12

Termin Samstag, 17. Juni 2023, 10 Uhr bis 
 Sonntag, 18. Juni 2023, 12.30 Uhr  

Kursbeitrag  € 195,-

Organisation Christine Tröbinger

Das Leben ist so bunt,  
wie du dich traust es auszumalen

„Das Große ist nicht, dies oder das zu sein, sondern man 
selbst zu sein.“ 
(Søren Kierkegaard)

Hochsensible Personen nehmen intensiver wahr als 
andere. Dadurch kommt es leichter zu Reizüberflutung, 
Überforderung und Erschöpfung. Unsicherheit und 
ein geringer Selbstwert begleiten hochsensible Perso-
nen häufig, sie zweifeln an sich, fühlen sich irgendwie 
anders und nicht dazugehörig. 
Die Mal- und Gestaltungstherapie kann hochsen-
sible Personen wunderbar unterstützen und stärken. 
Hochsensibilität ist keine Krankheit, sondern ein feiner 
Wesenszug, eine Gabe, ein wertvoller Schatz in uns. 
In diesem Seminar lernen Sie mal- und gestaltungs-
therapeutische Übungen kennen, die Sie in Ihrem 
Selbstwert stärken werden und Ihnen dabei helfen, im 
Alltag gut mit Ihrer Hochsensibilität umzugehen. 
Es geht dabei keineswegs darum, schöne Kunstwerke 
zu schaffen, es geht um das Tun selbst. Niemand muss 
Angst vorm „Nichtmalenkönnen“ haben. Wir werden 
mit Ölkreiden, Pastellkreiden und Ton arbeiten. Die 
Materialien werden zur Verfügung gestellt.

Das Seminar richtet sich an alle hochsensiblen Perso-
nen, an alle, die vermuten hochsensibel zu sein oder 
einfach an jene, die sich durch diesen Text angespro-
chen fühlen, sich selbst etwas Gutes tun und innere 
Stärke erlangen wollen.

6. Mai 2023

Referentin Katrin Pernsteiner
St. Peter am Wimberg, Kindergarten-
pädagogin, Früherzieherin, Kreativ-
trainerin, Mal- und Gestaltungsthera-
peutin, Lebens- und Sozialberaterin, 
Hochsensibilitäts-Trainerin, selbst 
hochsensibel und Mutter zweier hoch-
sensibler Kinder

Teilnehmer*innen 10

Termin Samstag, 6. Mai 2023, 10 bis 18 Uhr

Kursbeitrag  € 65,-

Organisation Gabriele Hofer-Stelzhammer

Der Hochsensibilität 
malend begegnen
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Träumen schreibend 
nachgehen
schrittweise

Kreatives Schreiben 

„Pflück dir den Traum vom Baum der Erkenntnis“ 
(Ortrud Grön)

„Ein Traum ist ein Geschehen während des Schlafes. Er 
wird als besondere Form des Erlebens charakterisiert, das 
häufig von lebhaften Bildern begleitet und mit intensi-
ven Gefühlen verbunden ist. Als Träumende können wir 
uns nach dem Erwachen nicht immer an die Inhalte der 
Träume erinnern.“ (Wikipedia)  

„Träume keine kleinen Träume, denn sie haben nicht die 
Kraft, die Herzen der Menschen zu bewegen.“ (Johann 
Wolfgang von Goethe)

Mit kreativen Schreibmethoden nähern wir uns den 
Trauminhalten, lauschen unserer Herzensstimme, spüren 
die Resonanz, das Echo. Und schreiben. Und schreiben. 
Mir und anderen zuhören. Immer wieder den Worten 
begegnen, sie wahrnehmen, aufschreiben, wertschät-
zen, einander vorlesen, horchen und staunen. 

Kreatives Schreiben wirkt einladend, ermutigend, inspi-
rierend, begeisternd. Begeisterung ist ansteckend und 
wirkt. 

Bitte mitbringen: Neugierde, Lust und Freude am 
Experimentieren, einen Lieblingsstift, und wenn mög-
lich einen eigenen Traum, aufgeschrieben auf einem 
A5-Blatt. Wir können auch vor Ort „tagträumen“. Herz-
lich willkommen!

Am Freitag ist eine Abendeinheit vorgesehen, daher 
empfehlen wir die Nächtigung im Bildungshaus.

16. bis 17. Juni 2023

Referentin Inge Böhm, Amstetten
Schreibpädagogin, Zertifikat 
Berufsverband Österreichischer 
Schreibpädagog*innen, Kurs- und 
Seminarleiterin, Dipl. psychosoziale Be-
raterin (Frauenseminar Bodensee, Julia 
Onken), Mitglied der Schweizerische 
Gesellschaft für Beratung

Teilnehmer*innen 12

Termin Freitag, 16. Juni 2023, 14 Uhr bis 
 Samstag, 17. Juni 2023, 18 Uhr
Kursbeitrag € 135,- 

Organisation Gabriele Hofer-Stelzhammer

16. bis 18. Juni 2023

Kalligraphie:  
300 Worte von Hand

Diesmal wird es in Schloss Puchberg eine beinahe klas-
sische Schreibstube geben. Sie bringen einen Text von 
ca. 300 Worten mit und setzen ihn – natürlich mit tat-
kräftiger Unterstützung der Kursleiterin – inklusive eines 
Schmuckinitials auf einem großen 
Bogen glatten Büttenpapiers in der 
Schrift Ihrer Wahl kalligraphisch um. 
Das kann in eine altmeisterliche, 
aber auch in eine ganz moderne 
und ungewöhnliche Gestaltung 
münden.
Neueinsteiger*innen sind genauso 
willkommen wie Fortgeschrittene!

Abendeinheiten sind vorgesehen, 
daher empfehlen wir die Über-
nachtung im Bildungshaus. 

Materialliste wird zugeschickt. 

Referentin Mag.a art. Eva Pöll, Mödling 
Studium der Bildnerischen Erziehung 
an der Akademie der bildenden Künste 
Wien, Ausbildung in Malerei bei Anton 
Lehmden, 2002-2007 Lehrauftrag 
für Schrift- und Schriftgestaltung an 
der Akademie der bildenden Künste 
Wien, 2013 Gründungsmitglied des 
Vereins Global Calligraphy Vienna, um die Begegnung der 
verschiedenen Schriftkulturkreise, des asiatischen, orientali-
schen, west- und osteuropäischen, zu fördern, Ausstattung 
von Spielfilmen und Dokumentationen mit Handschriften 
und Graphiken, seit 2015 als Kalligraphin tätig, Einzel-und 
Gruppenausstellungen im Bereich Graphik

Teilnehmer*innen 10
Termin Freitag, 16. Juni 2023, 19 Uhr bis
 Sonntag, 18. Juni 2023, 12 Uhr
Kursbeitrag € 195,-  
Organisation Christine Tröbinger
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7. Mai 2023

Literaturfrühstück  
mit Adi Hirschal

In der Reihe „Literaturfrühstück” servieren wir Ihnen 
interessante Literatur, wunderbare musikalische Beglei-
tung, ein leichtes Frühstück und entspannte Geselligkeit 
im schönen Ambiente des Schlosses.

Bitte beachten Sie: Es wird das letzte Literaturfrüh-
stück in dieser Form sein. Hinweis dazu auf Seite 70.

Begleitet wird Adi Hirschal von der 
„Kleinsten Big Band der Welt“
Piano Dieter Kolbeck

Top-Session-Musiker

Cello und Bass Arnulf Lindner
Komponist, Arrangeur, Produzent

Termin  Sonntag, 7. Mai 2023, 10 Uhr
Eintritt € 31,- inkl. Frühstücksbuffet

Organisation Gabriele Hofer-Stelzhammer

Lesung und Gesang Adi Hirschal, Wien
Schauspieler, Sänger, Regisseur, Intendant, geb. 1947 in Inns-
bruck, Ausbildung zum Sängerknaben, erste Erfahrungen 
als Schauspieler in Berlin, Abschluss des Wiener Reinhardt-
Seminars, Studium der Theaterwissenschaften, zahlreiche 
Engagements in Deutschland und Österreich: Münchner 
Volkstheater, Staatstheater Stuttgart, Wiener Burgtheater, 
Wiener Akademietheater, Theater in der Josefstadt, daneben 
Fernsehserien und -filme: Kaisermühlen-Blues, Kommissar 
Rex und Der Bockerer. „Da stimmt was nicht“ ist sein erstes 
Buch.

Da stimmt was nicht 
Humorvolle Lesung und Konzert

Publikumsliebling Adi Hirschal lässt sein Publikum zum 
ersten Mal hinter die beruflichen und privaten Kulissen 
blicken: „In Innsbruck geboren, in Linz aufgewachsen, 
in und an Wien verlorengegangen“, sagt er augenzwin-
kernd und ein bisschen nostalgisch über sich selbst.
In seinem neuesten Programm „Da stimmt was nicht“ 
erzählt er von der Liebe seines Lebens, den unglaublichen 
Wagnissen, seinen Wanderjahren, den Begegnungen 
mit berühmten Künstlerinnen, Künstlern und heraus-
ragenden Persönlichkeiten wie Elfriede Ott, Werner 
Schneyder, Andrea Jonasson, Axel Corti, Ludwig Hirsch, 
Erika Pluhar, Georg Danzer, seinen „Strizzi-Gesellen“ 
Wolfgang Böck, Herbert von Karajan, den Hollywood-
Legenden Danny Kaye und Patrick Swayze, US-Präsident 
John F. Kennedy, der Japanischen Kaiserin Köjun und 
vielen mehr.
Sie erleben eine ungewöhnliche und intensive Reise 
durch sein Universum, zu spannenden und humorvollen 
Begebenheiten aus seiner Sängerknaben- und Studien-
zeit; wie er nach dem Abschluss des Reinhardt-Seminars 
unbekümmert auszog, um bis heute die Menschen zu 
begeistern und ihnen Lachen und Staunen ins Gesicht 
zu zaubern.
Außerdem interpretiert Adi Hirschal souverän und in 
seinem für ihn typischen Nuancenreichtum, als beson-
dere Verbeugung vor seinen Fans, die Lieblingssongs, 
die ihn seit seiner Jugend begleiten und von denen er 
einige ins Wienerische übersetzt hat – Songs von Elvis 

Presley, Frank Sinatra, Randy Newman, Bobby McFerrin 
und Georg Danzer.

„Ich bin überrascht, dass alles wahr ist, was ich da träume. 
Ich spiele, singe und tanze, seit ich denken kann. Wahr ist 
auch, dass neben mir wer sitzt, der Sehnsucht heißt…“
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Oktober 2023 bis Juni 2024

Singen „Wie im Himmel“
Einführung für Level 1 bis 4

Teilnehmer*innen jeweils 45
Level 1 jeweils Donnerstag, 14.30 bis 17.30 Uhr
Level 2 jeweils Donnerstag, 18.30 bis 21.30 Uhr
 19. Oktober, 9. November und 14. Dezember 
 2023, 18. Jänner, 1. Februar, 21. März, 
 18. April, 16. Mai und 13. Juni 2024

Allsång-Abschluss am Samstag, 15. Juni 2024 geplant.

Kursbeitrag  € 285,- für 10 Termine
Der Kursbeitrag ist für 10 Termine kalkuliert. Wir bitten um 
Verständnis, dass bei versäumten Terminen kein Kostenersatz 
möglich ist.

Organisation Gabriele Hofer-Stelzhammer

Teilnehmer*innen jeweils 45
Level 3 jeweils Mittwoch, 14.30 bis 17.30 Uhr
Level 4 jeweils Mittwoch, 18.30 bis 21.30 Uhr
 18. Oktober, 8. November und 13. Dezember 
 2023, 17. Jänner, 31. Jänner 20. März, 
 17. April, 15. Mai und 12. Juni 2024

Allsång-Abschluss am Samstag, 15. Juni 2024 geplant.

Kursbeitrag  € 285,- für 10 Termine
Der Kursbeitrag ist für 10 Termine kalkuliert. Wir bitten um 
Verständnis, dass bei versäumten Terminen kein Kostenersatz 
möglich ist.

Organisation Gabriele Hofer-Stelzhammer

Referentin  Mag.a Catarina Lybeck-Altmann, Salzburg
Geboren in Schweden, Opernsängerin, Gesangsstudium am 
Konservatorium Stockholm und an der Universität Mozarte-
um Salzburg, jahrelange Konzerttätigkeit als Gesangssolistin 
im In- und Ausland, als Stimmtrainerin und Gesangscoach 
Vermittlung eines ganzheitlichen Zugangs zur Stimme in 
Seminaren, Vorträgen und beim Einzelcoaching, Trainerin 
im Europäischen Netzwerk der Stimmexpert*innen. www.
stimme.at. www.catarinalybeck.at

Jeder Stimme wohnt ein Zauber inne! 

In der Chorwerkstatt haben Sie die Möglichkeit, auf lust-
volle Art und achtsame Weise zu erleben und zu erfahren, 
was Ihr „Instrument Stimme“ zum Klingen und Schwin-
gen bringt. Weder Notenlesen noch Gesangserfahrung 
sind Voraussetzungen, sondern einfach Neugierde am 
gemeinsamen Entdecken der eigenen stimmlichen Mög-
lichkeiten. Mit Catarina Lybeck-Altmanns ganzheitlichem 
und ressourcenorientiertem Zugang zum Singen wie 
auch ihrer langjährigen Bühnenerfahrung finden wir –  
durch Bewegung, Leichtigkeit und Lockerheit – einen 
erfüllten musikalischen Ausdruck. 
Der Gesang gehört zu uns wie das Atmen. Singen und 
Tönen sind Ausdruck von Gefühl, Berühren und Berührt 
werden und wirken sich nachweislich heilend auf unseren 
Organismus aus. Alle Töne sind herzlichst willkommen 
und das Repertoire ist vielfältig. 

Wer Catarina Lybeck kennt, weiß, welch unglaublich 
schöner gemeinsamer Klang unter ihrer Anleitung ent-
stehen kann. Wer sie noch nicht kennt, sollte das einmal 
erleben!

Die Chorwerkstatt hat vier Levels; von absoluten 
Anfänger*innen/Nicht-Sänger*innen über (etwas mehr) 
Gesangserfahrene, die ihren gesanglichen Werk-
zeugkoffer ausbauen wollen bis zu den erfahrenen 
Sänger*innen, die ihre Stimme weiter entfalten möchten.
Wir laden herzlich ein mitzusingen! 
Für Detailinfos zu den Levels besuchen Sie bitte unsere 
Homepage: www.schlosspuchberg.at

„Aus meiner Sicht sind alle Menschen musikalische Wesen. 
Nur manchmal brauchen wir etwas Unterstützung, um 
dies zu erkennen.“ (Catarina Lybeck-Altmann)
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Singen, singen, singen! 
Chorsingwochenende  
„Wie im Himmel“

Meinen eigenen  
Ton finden
Singen als natürlicher Teil des Lebens

Wir werden ein vielfältiges Repertoire singen, vom 
urzeitlichen nordischen Joik über Renaissance-Lieder 
bis zum Musical. Die Erarbeitung dieser Lieder wird mit 
der stimmlich befreienden, lustvollen, ganzheitlichen 
Methode von Catarina Lybeck-Altmann durchgeführt. 
Begleitend werden stimmlich wirksame Übungen und 
Tipps gegeben, die den eigenen Klangkörper erweitern 
und verbessern, zusätzlich hilfreiche Lockerungs- und 
vertiefende, wohltuende Atemübungen. 

An diesem Wochenende werden wir singen, singen, 
singen!
Wer Catarina Lybeck-Altmann kennt, weiß, was für ein 
unglaublich schöner gemeinsamer Klang unter ihrer 
Anleitung entstehen kann. Wer sie noch nicht kennt, 
sollte sie einmal erleben!

Das Seminar ist für alle gedacht, die bereits mit Cata-
rina Lybeck-Altmann gesungen oder besondere 
Erfahrungen mit dem Singen gemacht haben und 
für Chorsänger*innen und Chorleiter*innen, die ihre 
Stimmmöglichkeiten und ihre Stimmtechnik verbessern 
möchten.

In den Liedern, die im Seminar gesungen werden, beglei-
ten uns die besonderen Stimmungen des Frühlings. 
Das Repertoire wird jährlich erneuert. 

Das Wochenende wird durch den Korrepetitor und Kon-
zertpianisten Mag. Dr. Damir Sertić unterstützt.

„Es gibt nur einen einzigen falschen Ton – den Ton, den ich 
nicht von mir gebe.“
(Catarina Lybeck-Altmann)

Wolltest du schon immer singen können? Deine Stimme 
ohne Scheu und mit Freude klingen lassen? Als Kind 
wurde vielen von uns vermittelt, dass wir nicht singen 
können. Wir singen falsch, zu laut, zu leise. Ab diesem 
Zeitpunkt verstummten unsere Töne, zumindest vor und 
mit anderen. Der Gesang gehört aber zu uns wie das 
Atmen. Wir spüren, was uns im Leben entgeht, wenn 
wir nicht singen. Singen und Tönen sind Ausdruck von 
Gefühl, sind Berühren und Berührtwerden und wirken 
sich auch heilend auf unseren Organismus aus.
Dieses über die Jahre erprobte, wirksame und erfolg-
reiche Seminar zeigt einen Weg, den eigenen Ton zu 
finden, anzunehmen und zu mögen. Dabei haben viele 
Teilnehmer*innen einen neuen, freudvollen Zugang zum 
Singen erlebt und gefunden.

Inhalte
• Atemerfahrung und Wissensvermittlung zur Stimme
• Ton- und Stimmübungen
• Verbindung Körper, Seele und Stimmklang
• Lockerung und Entspannung, Bewegung, Rhythmus 

und Ton
• Einfache Lieder gemeinsam erarbeiten
• Freude am Singen

5. bis 7. Mai 2023 26. bis 27. September 2023

Referentin  Mag.a Catarina 
 Lybeck-Altmann, Salzburg

Geboren in Schweden, Opernsängerin, 
Gesangsstudium am Konservatorium 
Stockholm und an der Universität 
Mozarteum Salzburg, jahrelange Kon-
zerttätigkeit als Gesangssolistin im In- 
und Ausland, als Stimmtrainerin und 
Gesangscoach Vermittlung eines ganzheitlichen Zugangs zur 
Stimme in Seminaren, Vorträgen und beim Einzelcoaching, 
Trainerin im Europäischen Netzwerk der Stimmexpert*innen.  
www.stimme.at, www.catarinalybeck.at

Teilnehmer*innen 28

Termin Freitag, 5. Mai 2023, 19.30 Uhr bis 
 Sonntag, 7. Mai 2023, 12 Uhr

Kursbeitrag € 205,-

Organisation  Gabriele Hofer-Stelzhammer

Referentin  Mag.a Catarina 
 Lybeck-Altmann, Salzburg

Geboren in Schweden, Opernsängerin, 
Gesangsstudium am Konservatorium 
Stockholm und an der Universität 
Mozarteum Salzburg, jahrelange Kon-
zerttätigkeit als Gesangssolistin im In- 
und Ausland, als Stimmtrainerin und 
Gesangscoach Vermittlung eines ganzheitlichen Zugangs zur 
Stimme in Seminaren, Vorträgen und beim Einzelcoaching, 
Trainerin im Europäischen Netzwerk der Stimmexpert*innen.  
www.stimme.at, www.catarinalybeck.at

Teilnehmer*innen 18
Termin 1 Dienstag, 26. September 2023, 14 Uhr bis 
 Mittwoch, 27. September 2023, 18 Uhr
Termin 2 Freitag, 26. Jänner 2024, 14 Uhr bis 
 Samstag, 27. Jänner 2024, 18 Uhr
Kursbeitrag  € 195,- pro Termin

Organisation  Gabriele Hofer-Stelzhammer
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Georg Höfler & Sigi Mittermayr
To the North – CD-Release-Konzert

19. Mai 2023

Die Gitarren geschärft, die Stimmen geölt – die bei-
den Mühlviertler Vollblutmusiker Georg Höfler und Sigi 
Mittermayr sind wieder bereit, ihr Publikum mit authen-
tischer wie eingängiger Singer-Songwriter-Musik in den 
Bann zu ziehen.

Virtuose Leichtigkeit und höchste Spielfreude zeichnen 
auch ihr bereits drittes Album aus. „To the North“ setzt 
die spannende musikalische Reise fort, ohne Scheu, 
bereits beschrittene Wege auch einmal für den einen 
oder anderen stilistischen Abstecher zu verlassen.

Verstärkt durch eine fabelhafte und vielfach bewährte 
Rhythmussektion – David Enzenhofer am Bass und 
David Eibl am Schlagzeug – überträgt sich die immense 
Freude am Spielen ihrer Musik live innerhalb weniger 
Augenblicke auf ihr Publikum – und dies ganz klar mit-
ten ins Herz!

Ein Konzerterlebnis mit Ohrenschmausgarantie!

Musiker Georg Höfler, Vocals, Steelstring-Guitar, Squareneck-
 Guitar, Bluesharp

 Sigi Mittermayr, Vocals, Steelstring-Guitar, E-Gitarre

 David Enzenhofer, Bass

 David Eibl, Schlagzeug

Termin Freitag, 19. Mai 2023, 20 Uhr
Eintritt € 18,- 
 Anmeldung erbeten.

Organisation Christine Tröbinger
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Gitarre PUR!

           17. bis 21. Mai 2023

Referenten  Roland Seil, BEd, Leonding 
 Georg Höfler, BEd, M.A., Linz 
 Robert Höfler, St. Martin

 Richard Pöcksteiner, BEd, M.A., Alkoven 
 Peter Mayer, M.A., Andorf 
 Bernhard Kitzmüller, B.A., Engerwitzdorf

Teilnehmer*innen 15 pro Gruppe
 10 bei Peter Mayer und Bernhard Kitzmüller 
Termin Mittwoch, 17. Mai 2023, 19.30 Uhr bis 
 Sonntag, 21. Mai 2023, 12 Uhr 
Kursbeitrag  € 235,-
 € 195,- für Schüler*innen, Lehrlinge und Student*innen

Organisation Christine Tröbinger

• Gitarre-Basics für leicht Fortgeschrittene und 
„Auffrischungswillige“ mit Roland Seil: Voraus-
setzung: Kenntnisse von D, G, A, kein Barrégriff oder 
Notenkenntnisse erforderlich.

• Gitarre-Liedbegleitung für leicht Fortgeschrittene 
mit Georg Höfler: Einführung in Barré-Akkorde und 
neue Schlagrhythmen. Voraussetzung: Routinierte 
Umsetzung von C, A, G, E, D, keine Notenkenntnisse 
erforderlich.

• Mehrstimmiges Singen und Gitarre mit Robert Höfler:  
Voraussetzung: Freude am Singen, Barrégriffe F, Hm, 
Bb. 

• Innovative Liedbegleitung mit Richard Pöcksteiner:  
Wir versuchen anhand populärer Songs unsere Spiel-
möglichkeiten zu erweitern. Ausgehend von einer 
herkömmlichen Liedbegleitung lernen wir Durch-
gangsakkorde, Basslinien, Jazz-Chords, Fills, etc. 
kennen und spielen. Musikalische Zusammenhänge 

werden erklärt. Voraussetzung: die gängigen Akkorde 
und Barré (F, Hm, Fis, …), Schlagen und Zupfen.

• Lieder schreiben und kreatives Spielen mit Peter 
Mayer: In einem vertrauensvollen Rahmen lernen und 
üben wir das Schreiben eigener Lieder und das Impro-
visieren. Anfänger*innen und Interessierte können 
sich Motivation, Know-how und Inspiration für einen 
kreativen Umgang mit Musik holen. Voraussetzung: 
D, A, G, C, E, Fis, Am, Em.

• Die eigene musikalische Stimme finden mit 
Bernhard Kitzmüller: Die Gitarre in Elektro- und 
Akustik-Ausführung in verschiedenen (Band-)Setups 
entdecken. Wer sein Vokabular am Instrument in 
melodischer, rhythmischer und harmonischer Weise 
vertiefen will, ist hier gut aufgehoben. Voraussetzung: 
einfache Akkorde wie C, A, G, E, D, Barréakkorde, 
Powerchords, einfache Pentatonikanwendungen.

Ein erfahrenes Referententeam begleitet Sie durch 
aktuelle Songs und Spieltechniken. Wissenswertes zu 
Technik und musikalischen Zusammenhängen wird ver-
mittelt. Zusatzangebote wie Fingerpicking, Austropop, 
Bandspielen, Boomwhacker-Workshop, Chorgesang 
usw. ergänzen das Programm.

Bitte eigene Instrumente und Equipment (Notenstän-
der, Kapodaster, Ersatzsaiten, Plektren, Fußhocker) 
mitbringen.

Abendeinheiten sind vorgesehen, daher empfehlen wir 
die Übernachtung im Bildungshaus. 
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Percussionkurse

Dienstagkurs
Für leicht fortgeschrittene Trommler*innen! In diesem 
Percussionkurs lädt Herwig Stieger zu intensiver Grup-
penarbeit an den Instrumenten Ihrer Wahl.

Teilnehmer*innen 20
Termine jeweils 19 bis 21 Uhr
Herbstkurs  19. September, 3., 17. und 24. Oktober, 
 7. und 21. November, 5. und 
 19. Dezember 2023
Frühlingskurs 27. Februar, 12. und 19. März, 2., 16. 
 und 23. April, 7. und 21. Mai, 4. und 
 18. Juni 2024
Kursbeitrag Herbst: € 280,- / Frühling: € 350,- 

Mittwochkurs 
Für fortgeschrittene Trommler*innen und all jene, die 
ihre Kenntnisse vertiefen wollen. 

Teilnehmer*innen 20
Termine jeweils 19 bis 21 Uhr
Herbstkurs  20. September, 4., 18. und 25. Oktober, 
 8. und 22. November, 6. und 
 20. Dezember 2023
Frühlingskurs 28. Februar, 13. und 20. März, 3., 17. 
 und 24. April, 8. und 22. Mai, 5. und 
 19. Juni 2024
Kursbeitrag Herbst: € 280,- / Frühling: € 350,- 

Bitte eigene Instrumente wie Congas, Djembé, Cajon 
usw. mitbringen. 

Referent Herwig Stieger, Lambach
 Musiker in mehreren Ensembles und 
Lehrer im OÖ. Landesmusikschulwerk, 
studierte an der Anton Bruckner 
Privatuniversität Linz und in München, 
Studienaufenthalte in Kuba, Westafrika 
und in der Türkei, Konzerttätigkeit im 
In- und Ausland, zahlreiche CD- und 
Rundfunkproduktionen

Organisation Christine Tröbinger

19./20. September bis 19./20. Dezember 2023

Fit4drums™ 
Trommeln & Bewegung 

Dieser Workshop verbindet Trommeln und Bewegung. 
Bei tanzbarer Musik wird auf sogenannten „bOdrums“ 
mit zwei dicken Stöcken im Stehen getrommelt. Jede/r 
Teilnehmer*in bewegt sich dabei mit einfachen Schritt-
bewegungen. Drumming goes fitness! 
Fit4drums™ macht Spaß, fördert Ihre Fitness und steht 
im Einklang mit dem Körper. 

Der Workshop richtet sich an Anfänger*innen wie an 
Fortgeschrittene. 
Bitte lockere Kleidung und Turnschuhe mitnehmen.
Die „bOdrums“ werden von der Referentin zur Verfü-
gung gestellt.
Um persönliche Fortschritte zu ermöglichen, sind die 
Abende auf mehrere Monate verteilt, die Termine kön-
nen also nicht einzeln gebucht werden. 

Referentin Petra Reisinger, Lambach
Seit 20 Jahren tätig im Bereich 
Beratung, Coaching, Training in der 
Erwachsenenbildung (wba Zertifizie-
rung, Diplom Pädagogik-Didaktik), 
dipl. Body-Vitaltrainerin (body&health 
academy), seit 2018 lizenzierte Fit4D-
rumsTM Trainerin

Teilnehmer*innen 10

Termine jeweils Mittwoch, 19 bis 20 Uhr
Herbst 13. und 27. September, 11. Oktober, 15. und
 29. November und 13. Dezember 2023
Kursbeitrag € 105,- 
Frühling 6. März, 10. April, 15. Mai und 12. Juni 2024
Kursbeitrag € 70,- 

Organisation Christine Tröbinger

13. September bis 13. Dezember 2023
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Afrikanisches  
Trommeln

Für Anfänger*innen 

Die Trommelrhythmen der Mandinke gehören zu den 
raffiniertesten und vielfältigsten in der Welt der Musik. 
Sie geben Zeugnis vom großen musikalischen Reichtum 
und erzählen gleichzeitig die Geschichte einer Kultur. 
Trommeln hat viel mit Selbsterfahrung zu tun. Die Fas-
zination der Djembé ist die Entdeckung der eigenen 
Persönlichkeit. Beim gemeinsamen Trommeln kommt 
man sich näher, ohne sich zu kennen. 
Trommeln ist Lebenslust und Freude! 

Moussa Kéita ist großartiger „Djembéfola“, ein Meis-
ter an der Djembé und den Doundouns und dazu ein 
geduldiger und erfahrener Lehrer, der authentisch und 
mit viel Begeisterung in die Kultur und Rhythmen seines 
Volkes einführt.
Im Anfänger*innen-Kurs vermittelt er die Basics des 
Djembé-Spielens und einfache Rhythmen.
Die Leihgebühr für eine Djembé beträgt € 10,-. Bitte bei 
der Anmeldung bekannt geben, falls Sie ein Instrument 
brauchen. 

Referent  Moussa Kéita, Linz
Stammt aus einer Künstlerfamilie, mit den traditionellen 
Rhythmen seiner Heimat, der Casamance, im Senegal aufge-
wachsen, seit 2005 in Österreich, Percussionist, Choreograph, 
unterrichtet Afrotanz und Percussion und tritt mit seiner 
Gruppe „Casa Tamtam“ auf

Teilnehmer*innen 20 
Termin Samstag, 2. September 2023, 9 bis 17 Uhr
Kursbeitrag € 95,- 

Organisation Christine Tröbinger

12. September 2023 bis 9. April 2024

Referent Peter Mayer, M.A., Andorf
Musiker, Lehrer, Biobauer, studierte Gi-
tarre und Komposition in Linz, Dresden 
und Los Angeles, mit seinen Projekten 
„Mayer-Solo“, „Prinz Rosa“, „Mayer-
Lee“ und der „Peter Mayer Hofkapelle“ 
veröffentlichte er bereits sechs Alben 
mit eigenen Kompositionen

Teilnehmer*innen 12
Termine  jeweils Dienstag, 18.30 bis 21.30 Uhr
 12. September, 10. Oktober, 14. November und 
 12. Dezember 2023, 9. Jänner, 13. Februar, 
 12. März und 9. April 2024
Kursbeitrag € 45,- pro Abend 
Organisation Christine Tröbinger

I schreib mei Liad! 
Songwriting-Workshop  
mit Peter Mayer 

In einem vertrauensvollen und sicheren Rahmen ler-
nen und üben wir das Schreiben eigener Lieder. Für 
Anfänger*innen und Interessierte bietet dieses Forum 
die perfekte Gelegenheit, frei und drucklos in das krea-
tive Texten und Musizieren einzusteigen. 

26. September 2023 bis 23. April 2024

I spü drauf los! 
Improvisations-Workshop mit Peter Mayer 

Was ist Musik, wo beginnt sie und wo hört sie auf? Was 
bedeutet Freiheit in der Musik? Was bedeutet Freiheit 
für mich selber? Unter dem Motto „Spü wasd gsch-
piast!“ begeben wir uns auf eine gemeinsame Reise in 
die Improvisation, in den unmittelbaren musikalischen 
Ausdruck und in die Spontanität des Musizierens. 

Referent Peter Mayer, M.A., Andorf
Musiker, Lehrer, Biobauer, studierte Gi-
tarre und Komposition in Linz, Dresden 
und Los Angeles, mit seinen Projekten 
„Mayer-Solo“, „Prinz Rosa“, „Mayer-
Lee“ und der „Peter Mayer Hofkapelle“ 
veröffentlichte er bereits sechs Alben 
mit eigenen Kompositionen

Teilnehmer*innen 12
Termine  jeweils Dienstag, 18.30 bis 21.30 Uhr
 26. September, 24. Oktober und 28. November
 2023, 23. Jänner, 27. Februar, 26. März und 
 23. April 2024
Kursbeitrag € 45,- pro Abend 
Organisation Christine Tröbinger
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23. Juni 2023

Katharina Straßer singt
Die 50+ Jahre Austropop-Revue

„Zwickt‘s mi, i man i tram“, dachte sich mein Vater, als er 
meine Mutter zum ersten Mal sah. 
Ein paar Jahre später hieß es dann „Live Is Life“, und ich 
erblickte 1984 das Licht der Welt. 
Damals war „Fürstenfeld“ auf Platz 1 – auch in Innsbruck. 
Wo waren Sie, als Sie zum ersten Mal „I am from Austria“ 
gehört haben?  
Zu welchem Lied haben Sie am Schikurs geschmust? Bei 
mir war‘s „Ruaf mi ned au“, leider habe ich seine Telefon-
nummer nicht mehr. 

Und wussten Sie, dass das Urlied des Austropop „Wie a 
Glock‘n“ nie in den Top 10 war? 

Begleiten Sie mich auf meiner ganz persönlichen und 
humorvollen Zeitreise durch die Geschichte der öster-
reichischen Popmusik von 1970 bis heute. 
Frei nach dem Motto: „Ausgeliefert“, zumindest für 
diese eine Nacht.

Das Konzert findet bei jeder Witterung statt, bei Schönwetter im stimmungs- 
vollen Schlosshof, bei Regen im Festsaal.

Sängerin Katharina Straßer, Gesang
Schauspielerin und Sängerin, bekannt aus dem ORF-Hit „Schnell 
ermittelt“ und Bühnenerfolgen wie „My Fair Lady“, sang sich mit 
ihrem Soloabend „Alles für’n Hugo“ über das bewegte Leben 
von Cissy Kraner in die Herzen ihres Publikums

Band Geri Schuller, Klavier
Treibende Kraft hinter dem internationalen Soul-, Blues-, 
Gospel-Gesangstrio The Rounder Girls, davor 10 Jahre lang 
musikalisches Rückgrat der Rocktheatertruppe Hallucination 
Company, Tourneen mit Bluatschink, Bill Ramsey, Harri Stojka 

 Hanna Pichler, Gitarre und Geige
Geigenunterricht bei Miroslav Chytka, Mitglied von TB-The Band

 Erich Buchebner, Bass
alias „Ricky Gold“, Auftritte mit STS, Opus, Wolfgang Ambros, 
Austria 3, ein echtes Austropop-Urgestein

 Bernhard Egger, Schlagzeug
Drums, Fotografie und Interviews, Gründer der Talkreihe Auf 
dem Roten Stuhl, Drums für Austrian Blues Unit und Norbert 
Schneider

Termin Freitag, 23. Juni 2023, 20 Uhr

Eintritt € 33,- inkl. eines Getränks

 € 20,- inkl. eines Getränks für Lehrlinge, Schüler*innen und 
Student*innen bis 27 Jahre

Organisation Christine Tröbinger
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16. bis 18. Juni 2023 7. bis 9. Juli 2023

Improtheater 2: SHOW
Improvisationstheater für 
Fortgeschrittene

Alles Theater

Lust, ein wenig weiter zu gehen und nach den Impro-
Grundlagen die Höhenluft der Spontaneität zu 
schnuppern? Nach dem wichtigsten Grundsatz des 
Improvisationstheaters – Es gibt keine Fehler! – stürzen 
sich die Spieler*innen in vertiefende Figurenarbeit, loten 
die Beziehungen zwischen ihren Charakteren aus und 
entdecken deren Geschichten gemeinsam von Moment 
zu Moment.

Spielfreude und Motivation erhalten einen ganz 
besonderen Kick durch den Auftritt vor Publikum, vor 
Familie und Freunde, am Samstagabend. Dafür erarbei-
tet die Gruppe einige Spielformate aus den beliebten 
Theatersport-Matches und erhält, als besonderes 
Seminar-Zuckerl, Unterstützung durch den bekannten 
Pianisten David Wagner von WAGNER & CO!

Impro-Grundlagen werden vorausgesetzt, d. h. Teil-
nahme an einem Seminar „Improtheater 1: BASIS“ in 
den letzten zwei Jahren oder adäquate Spielerfahrung 
in Improtheatergruppen.

Der Auftritt am Samstagabend ist freiwillig. Die Teilneh-
menden können während des Seminars entscheiden, ob 
sie auf die Bühne gehen wollen oder die Show lieber 
vom Zuschauerraum aus genießen möchten.
Mitzubringen: bewegungsfreundliche, bequeme Klei-
dung, flache Schuhe.

Abendeinheiten sind vorgesehen, daher empfehlen wir 
die Übernachtung im Bildungshaus. 

Sommer-Theaterseminar: aus der Praxis – für die Praxis

Erfahrene Referent*innen lassen sich „in die Karten 
schauen“. Sie stellen ihre Methoden in Regie, Spra-
che, Stimme und Improvisation vor. Am Ende steht 
eine Modellaufführung mit Nachbesprechung auf dem 
Programm.

Das Seminar richtet sich an alle Theaterfreund*innen, 
auch an künftige Mitglieder oder Initiator*innen von The-
atergruppen, an Anfänger*innen und Fortgeschrittene.

Abendeinheiten bis 22 Uhr sind vorgesehen, daher 
empfehlen wir die Übernachtung im Bildungshaus. 

In Zusammenarbeit mit dem Landesverband Amateurtheater Oberösterreich.

Referent Markus Zett, Wien 
Film-, Fernseh- und Theaterschau-
spieler, Autor und Regisseur, seit 2000 
künstlerischer Koleiter von theaternyx*, 
Linz, improvisatorische Ensemble- und 
Soloprojekte seit 2002, Mitglied des 
fastfood Improvisationstheaters in 
München, Improtrainer im professio-
nellen und außerberuflichen Theater. www.markuszett.com

Teilnehmer*innen 16

Termin  Freitag, 16. Juni 2023, 18.30 Uhr bis 
 Sonntag, 18. Juni 2023, 12 Uhr

Kursbeitrag € 195,- 

Organisation Christine Tröbinger

Referent*innen-Team Amateurtheater Oberösterreich

Teilnehmer*innen ca. 40
Termin Freitag, 7. Juli 2023, 15 Uhr bis 
 Sonntag, 9. Juli 2023, 16 Uhr
Kursbeitrag € 155,-
Organisation Christine Tröbinger, Gerhard Koller

13. September 2023 bis 8. Mai 2024

treffpunkt:TANZ
Bewegung und Geselligkeit  
mit Musik  

ReferentIn Anna Maria und  
 Maximilian Neuböck

Steinerkirchen, 

Termine  jeweils Mittwoch, 15 bis 17 Uhr  
 13. September, 11. Oktober, 
 6. Dezember 2023, 10. Jänner, 7. Februar, 
 20. März, 3. April und 8. Mai 2024
Kursbeitrag € 12,- pro Termin 
Organisation Christine Tröbinger

Tanzen ab der Lebensmitte – 
die etwas andere Art zu tanzen
Für Körper, Geist und Seele 
Körper:  Wir bewegen uns. 
Geist:  Wir merken uns die Bewegungsabläufe.
Seele:  Wir hören Musik und sind in Gesellschaft. 
Das Wichtigste: Es macht Spaß!

Anmeldung ist erwünscht, aber nicht erforderlich.
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Nah dran
Kammermusikkonzert im Spiegelsaal

Künstlerinnen Barbara Wincor
studierte Violine bei Thomas Fheodoroff an der Universität 
für Musik und darstellende Kunst Wien sowie Gesang bei 
Andreas Lebeda an der Anton Bruckner Universität Linz, wo 
sie unter anderem in der Kinderoper „Hänsel und Gretel“ 
als Gretel zu hören war. Außerdem spielte sie im Wiener 
Jeunesse Orchester als Konzertmeisterin und substituiert im 
Brucknerorchester Linz.

 Katharina Dürrschmid 
studierte Musiktherapie an der Universität für Musik und dar-
stellende Kunst Wien und Instrumentalpädagogik Hackbrett 
an der Anton Bruckner Universität Linz. Soeben ist ihre Hack-
brettschule „Auf und ab” erschienen. Sie spielt in der Band 
Holawind und singt im coro siamo. 2017 substituierte sie in 
der Gruppe Franui bei „Wien ohne Wiener“, 2022 war sie beim 
Kinderkonzert „Am 17. Oktebruar“ im Konzerthaus zu hören.

Termin Sonntag, 18. Juni 2023, 17 Uhr
Eintritt € 28,- 
 Anmeldung erbeten. 
Organisation Christine Tröbinger,  
 Cecilia Sipos - www.meinkonzert.org

18. Juni 2023

In der Konzertreihe „Nah dran“ wird die Tradition des  
Musiksalons wieder lebendig. Es erwarten Sie außer- 
gewöhnliche Programme und interessante Hintergrund- 
geschichten. Die Künstler laden danach zum per- 
sönlichen Gespräch ein. Schauen Sie hinter die Kulissen! 

Duo Saltando 

Barbara Wincor – Violine, 
Katharina Dürrschmid – Hackbrett

Das Duo Saltando verbindet vokale und instrumentale 
Musik unterschiedlicher Epochen und lässt die Stücke 
fließend ineinander übergehen. Neben Bachs Partita für 
Violine solo in h-moll, von den beiden Künstlerinnen für 
ihre Besetzung neu arrangiert, sind Lieder romantischer 
Komponistinnen sowie zeitgenössische Musik zu hören.
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16. bis 18. Juni 2023

Tanzend quer durch 
Griechenland

Die Griechen sagen: „Zeige mir, wie Du tanzt, und ich 
sage Dir, woher Du kommst.“
Jede Region in Griechenland und die verschiedenen 
Inselgruppen haben ihre eigene Musik, ihre eigenen 
Tänze und ihren eigenen Tanzstil. 
In diesem Workshop entdecken wir Tänze aus verschie-
denen Regionen und Inseln: die fröhlichen Melodien 
der ionischen Inseln, Tanzmusik aus der Ägäis und den 
Dodekanes mit orientalischen Klangfärbungen und die 
lebhaften und dynamischen Tänze aus dem Pontos, aus 
Thrakien, Makedonien und Kreta. 
Dabei ist die Freude am Tanz in der Gemeinschaft wich-
tiger als jeden Schritt genau und korrekt zu setzen. 
Der Kurs setzt keine Vorkenntnisse voraus.

Abendeinheiten sind vorgesehen, daher empfehlen wir 
die Übernachtung im Bildungshaus. 

Referentin  Gabriella Eisenring
Uster/Schweiz, studierte Klavier, 
Elementare Musikpädagogik und 
Tanzpädagogik für modernen Tanz, 
Klavierlehrerin an Musikschulen, 
vermittelt Tänze, deren Geschichte 
und kulturellen Hintergrund, spricht 
fließend Neugriechisch und reist seit 
Jahren regelmäßig nach Griechenland, um neue Tänze zu 
lernen, um ihre Beziehungen zu Freunden zu pflegen und 
um tiefer in die griechische Kultur einzutauchen, unterrichtet 
griechische Tänze an Festivals und zu kulturellen Anlässen, 
organisiert Seminare in der Schweiz und in Griechenland

Teilnehmer*innen 30
Termin Freitag, 16. Juni 2023, 20 Uhr bis 
 Sonntag, 18. Juni 2023, 12 Uhr 
Kursbeitrag € 155,- 
Organisation Christine Tröbinger

18. bis 21. Mai 2023

Internationale 
Volkstänze

Bereits zwei Mal war Sibylle Helmer in Puchberg und hat 
die Teilnehmer*innen mit ihrer offenen, sympathischen 
Art und ihrer klaren Unterrichtsweise begeistert. 
Im diesjährigen Tanzseminar wird sie Tänze unter-
schiedlicher Herkunft von Ost- bis West-Europa mit viel 
Hintergrundwissen unterrichten: Tänze mit verschiede-
nen Stilen, leichte bis herausfordernde Tänze, Tänze zu 
wunderbarer Musik. 

Seit 30 Jahren unterrichtet Sibylle Helmer in der interna-
tionalen Volkstanzszene, vor allem in den Niederlanden, 
in Belgien, England, Deutschland, Österreich, Italien und 
Kanada. Sie selbst nimmt immer wieder bei namhaften 
Tanzlehrer*innen Unterricht, um ihr Wissen auf den letz-
ten Stand zu bringen und so beständig zu erweitern. 
Nachdem sie sich zuletzt auf bretonische Tänze spezi-
alisiert hatte, beschäftigt sie sich nun vorwiegend mit 
Tänzen aus Albanien. Neben ihrer Tanztätigkeit organi-
siert Sibylle Helmer mit dem von ihr gegründeten Verein 
„Danseevent.nl“ Workshops, Seminare und Festivals. 

Abendeinheiten sind vorgesehen, daher empfehlen wir 
die Übernachtung im Bildungshaus.

Referentin Sibylle Helmer, Utrecht 

Teilnehmer*innen 30 

Termin Donnerstag, 18. Mai 2023, 19 Uhr bis 
 Sonntag, 21. Mai 2023, 12 Uhr 

Kursbeitrag € 190,- 

Organisation Christine Tröbinger 
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2. September 2023 7. bis 9. Juli 2023

Abtanzen, Schwingen, Drehen, Schatzsuche

Summer Groove ist das lustvolle Wochenende für die 
Frau im besten Alter, die richtig abshaken, herzlich 
lachen, ihren Ballast abwerfen und auf eine bereichernde 
Schatzsuche gehen möchte.

Das erwartet Dich
• Jede Menge Spaß, Emotionen pur und eine coole 

Frauenbande
• Freestyle, lebendige & meditative Gruppen- und 

Kreistänze
• Musik der 60er bis heute, Klassik, Worldmusic
• Körper- und Selbstbewusstseinsübungen
• Schatzsuche mit biografischen Impulsen 
• Naturmandalas legen 

Wir tanzen, was das Zeug hält! Dazwischen nehmen 
wir uns immer wieder Zeit für eine achtsame Schatzsu-
che. Mit biografischen Impulsen wanderst du zu deinen 
charmantesten Lebensräumen, den bezauberndsten 
Düften und faszinierendsten Festen deines Lebens. Wir 
spazieren im Park und im Schloss, stärken uns an mär-
chenhaften Plätzen und legen zauberhafte Mandalas. 

Abendeinheiten sind vorgesehen, daher empfehlen wir 
die Übernachtung im Bildungshaus. 

Freier Tanz und Achtsamkeit für Tänzer*innen & 
Nicht-Tänzer*innen

„Der Tanz will dich so, wie du bist,
so begabt, so ungeschickt,
so lustig, so ernst,
so dick und so dünn,
so wie du bist, kein bisschen anders.“
(Bernhard Weiser)

Achtsamkeit & Tanz – eine ideale Kombination, um Kör-
per und Seele gleichermaßen zu stärken und zu nähren. 
In diesem Tagesworkshop führt ein achtsames Mitei-
nander, die Freiheit des Tanzes sowie viel Spielfreude 
zu jeder Menge Spaß! Die achtsamen Körperübungen, 
kreativen Spielideen sowie tänzerischen Bewegungsim-
pulse sind für jede/n geeignet. Das Erleben der Energie 
in der Gruppe wie auch das Ganz-bei-sich-sein – das 
alles hat Platz an diesem Tag, der dabei unterstützt, so 
richtig aus sich herauszugehen.
Es werden keine vorgegebenen Schrittmuster gelernt 
und kein*e Tanzpartner*in benötigt. Unabhängig von 
Alter, Talent, Geschlecht oder Konfektionsgröße findet 
jede/r in die authentische, freie Bewegung zu Musik zwi-
schen Worldmusic, Klassik, Pop u.v.m. 
Es sind keine tänzerischen Vorkenntnisse nötig.
Noch bevor die Menschen schreiben konnten, tanzten 
sie. Die Bewegung zur Musik verleiht nicht nur Kraft und 
Selbstbewusstsein, der Tanz ist eine Wohltat für unsere 
Seele wie für unseren Körper.

Referentin Bettina Gruber, MAS, Salzburg
Seit 20 Jahren Referentin und Bera-
terin für pädagogische Fachkräfte, 
Bewegungs- und Tanzpädagogin in 
Aus- und Fortbildungen für Kindertanz-
Begeisterte, begleitet Frauen zu einem 
gesunden Körpergefühl, einem starken 
Selbstbewusstsein und einer großen 
Portion Lebenslust. www.lustzutanzen.at

Teilnehmerinnen 10 – 15 Frauen 

Termin Freitag, 7. Juli 2023, 16.15 Uhr bis 
 Sonntag, 9. Juli 2023, 12 Uhr 
Kursbeitrag € 185,- 

Organisation Christine Tröbinger

Referentin  Angelika Sibitz, Salzburg
Geboren 1973, Intuitive Dance 
Leiterin nach Dr.in Ernestina S. Mazza, 
Achtsamkeitstrainerin, Yogalehrerin 
für Kinder und Jugendliche, Pädago-
gin. Der freie Tanz ist ihre Kraft- und 
Inspirationsquelle. Hier erschließt sich 
für sie die Möglichkeit, authentisch und 
wertungsfrei präsent sein zu können. In 
Kombination mit Impulsen aus der Achtsamkeitspraxis gibt 
sie dieses Gefühl in ihren Angeboten weiter. 
www.ausderreihetanzen.rocks 

Teilnehmer*innen 18
Termin Samstag, 2. September 2023, 10 bis 17 Uhr 
Kursbeitrag € 95,- 

Organisation Christine Tröbinger

Summer Groove

Spielend tanzen
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Tanz und Ritual

30. September 2023

In verschiedenen Räumen des Schlosses Puchberg wol-
len wir zu besonderen Zeiten Rituale mit Tanz begleiten. 
Übergänge im Jahreslauf werden gemeinsam tänzerisch 
zum Ausdruck gebracht und auf persönlicher Ebene 
reflektiert, denn „wer nicht tanzt, weiß nicht, was sich 
begibt“. 
Diese kraftspendenden Tage sind auch einzeln buchbar. 

Samstag, 30. September 2023, 9 bis 16 Uhr 
Vom Leben in Fülle! 
Übers Frühjahr und den Sommer wächst es uns heran, 
blüht, grünt und reift – ob es nun die Früchte in Feld und 
Garten sind oder die vielfältigen Früchte unserer Arbeit, 
unseres Lernens und Engagements, in Beziehungen, in 
unserem eigenen persönlichen Wachsen…

Tänze und Rituale im Herbst werden zum Fest für unsere 
je eigene Ernte: Wir werden im Tanzen, in der Bewegung 
die Verbindung zum Boden spüren, aus dem heraus 
alles wächst – und aus diesem festen Grund heraus den 
Himmel, die Weite, die Freiheit erfahren, die das Wach-
sen erst zulassen.

Tänze und Rituale verschiedener Zeiten und Völker laden 
ein, den eigenen Rhythmus zu finden, in der Bewegung 
sich selber zu spüren, im Tanzen innerhalb der Gruppe 
Energie zu tanken und Lebensfreude zu genießen.

Samstag, 16. Dezember 2023, 9 bis 16 Uhr
Tanzende Einstimmung in den Advent – 
im Spiegelsaal

Samstag, 13. Jänner 2024, 9 bis 16 Uhr
„Tanze Eva! Tanze Adam! 
Tanzt hinein ins neue Jahr!“

Samstag, 23. März 2024, 9 bis 16 Uhr
Tanzen zwischen Himmel und Erde

Referentin Dr.in Anna Grabner, Salzburg
Pädagogin für ganzheitliches Tanzen, 
Theologin, Trauerbegleiterin

Teilnehmer*innen 10 – 20 

Kursbeitrag € 85,- pro Tag inkl. Tee und Gebäck

Organisation Christine Tröbinger

14. September bis 14. Dezember 2023

Tango Argentino

Für Anfänger*innen, leicht Fortgeschrittene und 
Fortgeschrittene 

In den 1980er Jahren hat der Tango Argentino seinen 
zweiten Siegeszug um die Welt angetreten. 
Der Tango Argentino kommt im Gegensatz zu den 
Standardtänzen fast ohne Reglementierung aus. Die 
Führung wird als „Einladung“ an die Frau verstanden, 
wodurch die Innigkeit im Paar und nicht die Präsenta-
tion wesentlich ist. Schön hierbei ist, dass jeder Tanz zur 
Überraschung wird und jeder Abend neue Begegnun-
gen bereithält. 
Für Stefan und Tamara stehen die Liebe zum Detail, eine 
einfühlsame, persönlichkeitsorientierte Lehrweise sowie 
Spaß und Genuss an der gemeinsamen Bewegung und 
Begegnung im Vordergrund. Auch das genaue Aufein-
ander-Hören und der Rhythmus sind wichtige Themen 
in ihrem Unterricht. 

Zum Abschluss des Kurses wird im Spiegelsaal des 
Schlosses eine Milonga getanzt. 
Bei Interesse wird der Kurs weitergeführt. 

Referent*in  Stefan Krinner, Linz
Unterrichtet seit 2003 Tango Argentino, Ausbildung zum 
Tango-Lehrer in Berlin, gründete mehrere Tanzveranstaltun-
gen, die noch heute Bestand haben, organisiert seit 2009 
Tango-Reisen

 Tamara Krinner, Linz
Studierte an der Anton Bruckner Privatuniversität in Linz Tanz-
pädagogik und zeitgenössischen Bühnentanz, unterrichtet seit 
2009 zeitgenössischen Tanz, freischaffende Tänzerin in Linz 

Teilnehmer*innen 5 – 12 Paare pro Kurs 
Termine jeweils Donnerstag
 14. und 28. September, 12. und 19. Oktober, 
 16. und 30. November, 14. Dezember 2023
Anfänger*innen und leicht Fortgeschrittene 18.30 bis 20 Uhr
Fortgeschrittene 20 bis 21.30 Uhr  
Kursbeitrag € 230,- pro Paar 

Organisation Christine Tröbinger
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Allsång
Sommerfestfeeling

Allsång – alle singen gemeinsam – hat in Schweden 
große Tradition. 
Die schwedische Opernsängerin Catarina Lybeck 
möchte diesen schönen schwedischen Brauch in uns 
lebendig werden lassen. Die Chorwerkstatt steht vor 
ihrem Abschluss und präsentiert bei einer öffentlichen 
Probe, wie lustvolles und freies Singen zu harmoni-
schen Klangerlebnissen führt. Wir laden Sie ein, bei der 
gemeinsamen Abschlussprobe dabei zu sein und, wenn 
Sie möchten, mitzusingen. Bei der Chorwerkstatt geht 
es um die Wirkung des Gesanges auf den gesamten 
Menschen. Wer Catarina Lybeck kennt, weiß, was für 
ein unglaublich schöner gemeinsamer Klang unter ihrer 
Anleitung entstehen kann. Wer sie noch nicht kennt, 
sollte das einmal erleben! 
Es wird ein abwechslungsreiches, sommerliches & stim-
mungsvolles Repertoire geboten!
Wir singen wieder für einen guten Zweck, heuer für 
elco/kico: Coaching & Beratung für Familien mit einem 
psychisch erkrankten Elternteil.

Jedes 6. Kind in Österreich wächst mit einem psychisch 
erkrankten Elternteil auf. In einer Schulklasse sitzen 
durchschnittlich vier Kinder, die mit einem psychisch 
erkrankten Elternteil aufwachsen. „Die psychische 
Erkrankung eines oder beider Elternteile hat Auswirkun-
gen auf die gesamte Familie. Die Situation ist nach wie 
vor tabuisiert.“ Wir bieten Coaching und Beratung für 
Eltern, Kinder und Jugendliche, damit das Familienle-
ben mit psychischer Erkrankung gut schaffbar ist und 
die Kinder psychisch erkrankter Eltern selbst psychisch 
gesund aufwachsen können. Ein Projekt von pro mente 
OÖ, unterstützt von der ÖGK. Nähere Informationen 
unter http://www.elco-pmooe.at

24. Juni 2023

Referentin  Mag.a Catarina 
 Lybeck-Altmann, Salzburg

Geboren in Schweden, Opernsängerin, 
Gesangsstudium am Konservatorium 
Stockholm und an der Universität 
Mozarteum Salzburg, jahrelange Kon-
zerttätigkeit als Gesangssolistin im In- 
und Ausland, als Stimmtrainerin und 
Gesangscoach Vermittlung eines ganzheitlichen Zugangs zur 
Stimme in Seminaren, Vorträgen und beim Einzelcoaching, 
Trainerin im Europäischen Netzwerk der Stimmexpert*innen.  
www.stimme.at, www.catarinalybeck.at

Termin Samstag, 24. Juni 2023, 19.30 Uhr
Eintritt Freiwillige Spenden für unser Projekt.
 Anmeldung erbeten.

Organisation  Gabriele Hofer-Stelzhammer

Ikebana 
Blumen widerspiegeln deinen Geist

Für Fortgeschrittene und Lehrer*innen 

Das Leben und die Gestalt einer still blühenden Blume 
lehren uns eine inspirierende Lebenshaltung in Koexis-
tenz mit anderen.
Während des Seminars befähigen Theorie und Tech-
nik den gestalterischen Ausdruck traditioneller als auch 
innovativer Stilrichtungen der über 500 Jahre bestehen-
den Ikenobo Schule.
Das Seminar heißt Fortgeschrittene und Lehrer*innen 
willkommen und bietet eine Aus- und Weiterbildung für 
qualifizierte und zertifizierte Lehrer*innen aller Levels.

Abendeinheiten sind vorgesehen, daher empfehlen wir 
die Übernachtung im Bildungshaus. 

Ikebana-Werkschau mit Arbeiten, die im Seminar 
entstanden sind. 

26. bis 30. August 2023

Referentin  Christine Lener, Innsbruck
Senior Professorin in Ikebana Floral Art, 
einzige Europäerin mit abgeschlosse-
nem Studium (1982-2002) am Ikenobo 
Central Institute of Ikebana, Kyoto/
Japan, zweimalige Auszeichnung mit 
dem Tachibana Kunstpreis, Japan, 30 
Jahre Präsentation der Ikebana Kultur 
durch Lehren und Ausstellungen in Europa und Japan, Grün-
derin der Ikenobo Kado Study Group Austria Tachibana-kai

Termin Samstag, 26. August 2023, 19 Uhr bis 
 Mittwoch, 30. August 2023, 12 Uhr 

Kursbeitrag  € 225,- 

Organisation Christine Tröbinger



Exkursionen / Reisen / Pilgern
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Vier Jahreszeiten – vier Vierteln – vier Kapellen

Noch zweimal wollen wir in den Jahreszeiten innehalten 
und eine besondere Kapelle besuchen. In wunderschö-
ner Natur in den Vierteln unseres Landes unterwegs zu 
sein, soll uns zum Staunen bringen und uns für den All-
tag zu Hause stärken. 

Frühling: 14. April 2023, Traunviertel
Auf der Via Alm von Steinbachbrücke, Zughaltestelle 
zur Kapelle am Lasslberg in Viechtwang und weiter 
nach Grünau, 22km

Sommer: 7. Juli 2023, Innviertel
Auf dem Marienweg vom Wirt z‘Feitzing in Pramet zur 
Taufkapelle Eberschwang und weiter nach St. Marien-
kirchen, 20km

Inhalte
Haltestellen an besonderen Plätzen und in Kapellen 
und Kirchen, heilsame Lieder und Gesänge, Bibeltexte 
und Impulse zum Thema, teilweise schweigend gehen, 
mittags selbst mitgebrachtes Picknick und Rückfahrt 
mit Bus oder Zug

Eigene Anreise zu den Ausgangspunkten, öffentliche 
Anreise teilweise möglich.
Der genaue Treffpunkt wird zeitgerecht vor dem jewei-
ligen Termin übermittelt.

Für die Rückreise zum Ausgangspunkt wird ein Bus 
organisiert. Der Preis wird vor Ort ermittelt und in bar 
eingesammelt.

14. April 2023, 7. Juli 2023

Referentin  Lydia Neunhäuserer
Zell an der Pram, Pilgerbegleiterin, 
Physiotherapeutin, Kabarettistin

Teilnehmer*innen 30

Termin jeweils Freitag, 9 bis ca. 18 Uhr 
 14. April 2023, 7. Juli 2023

Kursbeitrag € 45,- pro Termin exkl. Kosten für die Rückfahrt

Organisation Gabriele Hofer-Stelzhammer

Pilgern zu den  
Jahreszeiten

15. bis 19. September 2023

Pilgern für Schnecken 
Therapeutisch-spirituelles Pilgern  
im oststeirischen Apfelland

Begleiterinnen Rosina Lamprecht
Ostermiething, Psychotherapeutin, 
Traumatherapeutin, zertifizierte Pilger-
begleiterin. www.rosina-lamprecht.at

 Ulli Eberlberger, Enns
Pädagogin, Lebens- und Sozialberate-
rin, Kinesiologin

Teilnehmer*innen 12

Termin Freitag, 15. September 2023 bis 
 Dienstag, 19. September 2023

Kursbeitrag € 360,-
Übernachtung im Haus der Frauen, St. Johann bei Herber-
stein, 4 Nächte, EZ inkl. Frühstück, Lunchpaket, 3-Gang-
Abendessen € 240,-, Zimmerreservierung durch Puchberg, 
Bezahlung Zimmer und Verpflegung vor Ort. 
www.hausderfrauen.at

Organisation Pilgern für Schnecken, Maria Zachhalmel

Manchmal muss ich mich suchen gehen… Alltagsdruck, 
hoher Leistungsanspruch, Krankheit, Belastung in Beruf 
und Familie können Stress und Erschöpfung verursachen 
und Körper und Seele aus dem Gleichgewicht bringen.

„Pilgern für Schnecken“ bietet die Möglichkeit, energie- 
raubende Verhaltensmuster zu erkennen, alte Lasten  
abzulegen und innere Kraftquellen zu erschließen. Wir  
begleiten Sie dabei, Ruhe und Gelassenheit zu gewinnen. 
Sie lernen hilfreiche Methoden zur Stressbewältigung 
sowie Achtsamkeitsübungen kennen. 
Wir gehen nur 8-12 Kilometer pro Tag, um die Natur mit 
allen Sinnen wahrnehmen zu können. Es gibt Zeit, sich 
zu spüren, durchzuatmen, in die Mitte zu kommen und 
Vertrauen in spirituellen Angeboten zu erleben.
Unser täglicher Ausgangspunkt ist St. Johann bei Her-
berstein. Wir wohnen im ehemaligen Kapuzinerkloster 
und jetzigem Bildungszentrum „Haus der Frauen“. Es 
steht auf einem kleinen Weinberg, verfügt über schöne 
Räumlichkeiten und hat ein besonderes Flair. Es ist ein 
sinnliches Erlebnis, in der hügeligen Landschaft der Ost-
steiermark mit seinem milden Klima zu pilgern und ein 
Geschenk, dazu noch ein kulturelles Highlight, Maria 
Pöllauberg, zu erleben. 

Die Anreise erfolgt individuell bzw. helfen wir gerne bei 
der Bildung von Fahrgemeinschaften.
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Der Nonsberg im  
Val di Non

Fersental und  
Arte Sella 

Via Francigena
Unterwegs im Herzen der Toskana

Bergwanderführerin Mag.a Klaudia Bestle
Innsbruck, Philosophin, DGKP, Ge-
schäftsführerin des Reisebüros „Sinn-
wandern, das geführte reisen zu fuss“. 
Mit ihren Weitwanderreisen in Italien 
möchte sie Menschen ansprechen, die 
offen für Kulturlandschaften sind, die 
gerne in kleinen Gruppen wandern 
und die die Stille und das Schweigen als Quelle der Kraft 
schätzen. 

Anmeldung und Information
 Reisebüro Sinnwandern, Mag.a Klaudia Bestle, 
 0660 6505697, wanderreisen@sinnwandern.at, 
 www.sinnwandern.at

Organisation Sinnwandern, Maria Zachhalmel

15. bis 20. Juni, 3. bis 9. September, 2. bis 7. Oktober 2023

Die Tallandschaft des Val di Non gliedert sich in das 
Nonstal im Trentino und den Deutschnonsberg in Süd-
tirol. Das Schloss Thun, das ethnografische, das rätische 
Museum und die Einsiedelei des Heiligen Romedius 
werden auf der Wanderreise besichtigt. Die Novella-
schlucht gibt einen Einblick in die Erdgeschichte und 
der aquamarinblaue Tovelsee bringt die Schönheit des 
Naturparkes Adamello-Brenta nahe. Die 2.000 Jahre 
alten Urlärchen und die steilen Bergwiesen im Ultental 
vermitteln die Kraft, die es zum Leben und zum Erhalt 
der Kulturlandschaft bedarf.

Termin Donnerstag, 15. Juni bis 
 Dienstag, 20. Juni 2023
Reisekosten € 1.200,- DZ, € 1.300,- EZ 

Die berschntolerische Sprache geht in das 13. Jahrhun-
dert zurück und hat die Zeit der wechselvollen Geschichte 
in den entlegenen Weilern überdauert. Die Weitwande-
rung bringt diese alte Kultur- und Sprachgeschichte auf 
vielfältige Weise nahe. Wunderbare Ausblicke auf die 
umgebende Bergwelt und auf das Suganertal begleiten 
in diesen Tagen. Die zeitgenössischen Kunstinstallatio-
nen der Arte Sella runden das Erlebte ab.

Termin Sonntag, 3. September bis 
 Samstag, 9. September 2023
Reisekosten € 1.375- DZ, € 1.510,- EZ 

Geschichtsträchtige Orte, eingebettet in die lieblichen 
Landschaftsformen der Toskana, die Weite und die 
Stille der Natur begleiten uns auf dem alten Pilgerweg 
Via Francigena nach Siena. In fünf Tagen geht es steti-
gen Schritts auf gut zu begehenden Wegen im stetigen 
Auf und Ab dem Ziel entgegen. Siena, die Stadt der 
mittelalterlichen Gotik, wird uns in einer interessanten 
Stadtführung nahegebracht. 

Termin Montag 2. Oktober bis 
 Samstag 7. Oktober 2023
Reisekosten € 1.315,- DZ, € 1.455,- EZ
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22. Juni und 8. Juli 202310. Mai 2023

Kunst vor Ort 
Passau – Bischofsstadt mit mehr  
als 1200-jähriger Geschichte

Vortrag und Kunstfahrt 

Die großartig auf einer Landzunge zwischen Donau und 
Inn angelegte Stadt weist eine Geschichte von mehr als 
1200 Jahren auf. Schon unter Bonifatius wurde Passau 
739 zur Bischofsstadt erhoben und das Bistum dehnte 
sich bis weit über Wien nach Osten aus. Mit 42.000km² 
war Passau das größte Bistum des Hl. Römischen Reiches.

Die Kunstreise 2023 wird dem Dom, der Neuen Residenz, 
dem Kloster Niedernburg und der Veste Oberhaus  
mit seinem Museum gewidmet sein. Sollte es der 
Zeitplan zulassen, wären noch Besichtigungen des 
Domkreuzgangs mit der Trennbachkapelle und ein klei-
ner Stadtrundgang eine Option. 

Marion und Werner Schörkl werden die Kunstfahrt 
musikalisch untermalen und Kunst zum Klingen bringen.

Am Donnerstag, 22. Juni 2023, findet um 17 Uhr als Vor-
bereitung auf die Kunstfahrt ein Vortrag statt. 

Referent  Dr. Raimund Ločičnik
Steinbach an der Steyr, Studium der 
Kunstgeschichte, Philosophie und 
Publizistik, Restaurator, Journalist und 
em. Stadtarchivar von Steyr

Vortrag Donnerstag, 22. Juni 2023, 
 17 Uhr 
Kursbeitrag € 12,-
 
Kunstfahrt  Samstag, 8. Juli 2023, 7.30 bis ca. 20 Uhr 
Teilnehmer*innen 25 – 45 
Kursbeitrag € 80,-
Buskosten je nach Anzahl der Teilnehmer*innen 

Organisation und Begleitung Christine Tröbinger

Die Botschaft  
der Fenster im  
Linzer Mariendom
Exkursion

Im Mariendom finden sich Fenster aus fünf Epochen. 
Alle Fenster haben eine „religiöse Botschaft“, die in 
den einzelnen Epochen unterschiedlich zum Ausdruck 
kommt. Einigen Aspekten dieser Botschaft soll an die-
sem Nachmittag nachgegangen werden.

Referent Dr. Maximilian Strasser, Linz
Dompfarrer, geb. 1950, Priester seit 
1980, Kaplan in Wels - St. Stephan, Leh-
rer an der Pädagogischen Akademie 
der Diözese Linz, Landeskurat der OÖ 
Pfadfinder*innen

Teilnehmer*innen 8 – 25

Termin Mittwoch, 10. Mai 2023, 14.30 bis 17 Uhr

Kursbeitrag € 12,- 

Treffpunkt Die Exkursion beginnt am Domplatz in Linz. 
 Eigene Anreise.

Organisation Helmut Außerwöger
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16. bis 21. Juli 2023

Lebensspuren … erfülltes Leben spüren

„Die wichtigste Stunde ist immer die Gegenwart.“ 
(Meister Eckhart)

Eingebettet in herrlicher Landschaft genießen wir in die-
sen Tagen die gute Atmosphäre des Hauses, lassen die 
Seele baumeln, beleben unsere Sinneswahrnehmungen, 
füllen unsere Freudespeicher auf und spüren unsere 
inneren und äußeren Kraftquellen.

Inhalte und Methoden
• Körperentspannung, achtsame Körperwahrnehmung
• Atemübungen, belebende Morgenübungen – auch 

im Freien
• Impulse zu Kernthemen des Lebens, zum Heilsein 

und Ganzsein
• Bewegungs- und Stillemeditation

Seminareinheiten am Vormittag und am Nachmittag. 
In den ausgedehnten Pausen und am freien Mittwoch-
nachmittag ist Zeit, die wohltuende und entspannte 
Atmosphäre in der Natur zu genießen. Der nahe gele-
gene Längsee, einige Minuten vom Stift entfernt, 
erfrischt und belebt. Bei einfachen Wanderungen wol-
len wir mit allen Sinnen die Schönheiten der Natur 
betrachten. 
Wir erleben Freude und Leichtigkeit und verbringen 
gemütliche Abende!

Die Anreise erfolgt individuell am Sonntag, Fahrgemein-
schaften werden empfohlen und können im Vorfeld 
abgeklärt werden.

Anmeldung bis Mittwoch, 1. Juni 2023

Reisepreis Kursbeitrag: € 380,-
Unterbringung im EZ pro Nacht: € 82,-
Abendessen/Mittagessen: € 21,- pro Konsumation
Zimmer werden bei Anmeldung über Puchberg reserviert, 
Übernachtungs- und Verpflegungskosten sind vor Ort zu 
begleichen. 

Organisation Maria Zachhalmel

Referentin Gertrude Pallanch, Wels
Meditations- und Seminarleiterin, 
Lebensberaterin

Teilnehmer*innen 12 – 16

Termin Sonntag, 16. Juli 2023, 12.30 Uhr bis 
 Freitag, 21. Juli 2023, 14 Uhr

Zeit für mich,  
beWEGte Stille
Seminar und Urlaub in  
St. Georgen am Längsee
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1. Tag: Anreise über Trebitsch nach Prag 
Die westmährische Stadt Trebitsch entstand im 12. Jh. 
zusammen mit einem Benediktinerkloster, dessen einzi-
ger erhaltener Bau, die romanische St. Prokop-Basilika, 
mit ihrer Länge von 100 m zu den größten Kirchenbau-
ten in Europa gehört. Seit 2003 befinden sich sowohl 
die Basilika wie auch das jüdische Viertel am nördlichen 
Ufer des Flusses Jihlava auf der UNESCO-Welterbe Liste. 
Eines der besterhaltenen jüdischen Ghettos Europas 
beherbergte bis zur rechtlichen Gleichstellung der Juden 
1848 die größte jüdische Gemeinde Mährens und legt 
mit zwei Synagogen, einem eigenen jüdischem Rathaus, 
dem im Barockstil erbauten Rabbinerhaus aus dem 17. 
Jh. und 123 erhaltenen Wohnhäusern ein ansehnliches 
Zeugnis der jüdischen Kultur in Tschechien und Europa 
dar. Beeindruckend sind auch der im 17. Jh. angelegte 
jüdische Friedhof mit mehr als 3.000 Grabsteinen und 
die romanische Basilika. 

2. Tag: Stadtbesichtigung mit Schwerpunkt Joseph-
stadt und Franz Kafka 
Die Prager Judenstadt entwickelte sich seit dem 13. Jh. 
zu einem der bedeutendsten Zentren jüdischer Kultur in 
Europa und wurde 1850 zu Ehren Josephs II., der schon 
1781 die Emanzipation der Juden mit dem „Toleranz-
patent“ gefördert hatte, in „Josephstadt“ umbenannt. 
Nach dem Abriss des alten Viertels Ende des 19. Jh. 
blieben sechs Synagogen, der alte jüdische Friedhof, die 
Zeremonienhalle und das alte Jüdische Rathaus erhal-
ten. An dieser Schnittstelle der jüdischen, deutschen 
und tschechischen Kultur in Prag ist auch der Schrift-
steller Franz Kafka zu verorten, dessen Leben und Werk 

wir uns im Rahmen eines spannenden Museumsbesuchs 
widmen werden. Kafkas Biographie und literarische 
Leistung sollen uns als Leitfaden dienen, um auch die 
hervorragenden Architekturmonumente Prags wie die 
Karlsbrücke oder die Prager Burg nicht nur als Ergeb-
nisse der kosmopolitischen Blüte Prags unter Karl IV. 
und Rudolf II. wahrzunehmen, sondern sie vor allem als 
Zeugnis einer zugleich spannungsvollen und fruchtba-
ren Begegnung der unterschiedlichen konfessionellen 
und ethnischen Kulturen zu erleben. 

3. Tag: Innenbesichtigungen im Jüdischen Viertel 
von Prag und Rückreise 
Die hervorragenden Stätten des jüdischen Lebens in 
Prag stehen heute nach Ende des Sabbats auch für 
Innenbesichtigungen zur Verfügung. Nach dem Besuch 
des jüdischen Museums, Friedhofs und einiger der sechs 
Synagogen runden wir unsere Begegnung mit dem 
Prager Judentum in der Altneu-Synagoge ab. Schon 
seit dem Mittelalter als Hauptsynagoge der Gemeinde 
beachtet, ist das altehrwürdige Gebäude nicht nur ein 
Ort des Gottesdienstes, sondern als eines der frühesten 
gotischen Bauwerke Prags auch ein lebendiges Zeugnis 
des hervorragenden kulturellen Beitrags der jüdischen 
Gemeinde. Am Nachmittag Rückreise. 

9. bis 11. Juni 2023

Reise ins jüdische Prag

Teilnehmer*innen 20 – 43
Termin Freitag, 9. Juni 2023 bis 
 Sonntag, 11. Juni 2023
Reisepreis € 465,- im DZ, EZ-Zuschlag € 80,-
Organisation und Begleitung Helmut Außerwöger, 
 Reiseparadies Kastler
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3. bis 9. September 2023

Orte des NS-Terrors
Auf den Spuren des 

religiösen Widerstands

Reiseleitung Prof. Dr. Thomas 
 Schlager-Weidinger 

Private Pädagogische Hochschule der 
Diözese Linz 

 Dr. Stefan Schlager
Theologische Erwachsenbildung der 
Diözese Linz 

 MMag. Helmut 
 Außerwöger

Bildungshaus Schloss Puchberg

Termin Sonntag, 3. September bis 
 Samstag, 9. September 2023

Reisebüro Reiseparadies Kastler GmbH,  
 4100 Ottensheim

Reisekosten € 925,- ab 40 Personen, 
 € 990,- ab 30 Personen, 
 EZ-Zuschlag: € 180,- 

Leistungen: Busreise, N/Halbpension in ausgewählten Hotels 
in Liberec, Breslau, Berlin, Weimar und Ingolstadt, Eintritte 
Theresienstadt, Buchenwald, Berlin/Reichstag, Nürnberg/Do-
kumentationszentrum, geführter Abendrundgang in Breslau, 
geführter Rundgang in Weimar

Organisation und Begleitung Helmut Außerwöger

Studienreise

„Jede Kultur der Erinnerung braucht Anschauung: das 
Zeugnis der Dinge, das nackte Anschauen der Gefängnisse, 
der Hinrichtungsorte, der Gaskammern, das Zeugnis der 
Wahrheit und das Wahrnehmen der tödlichen Ideologie.“ 
(Bischof Manfred Scheuer) 

Wir folgen den Spuren von Edith Stein in Breslau, von 
Helmuth James Graf von Moltke in Kreisau, von Franz 
Jägerstätter in Berlin, von Pfarrer Spanlang in Buchen-
wald und von Sophie Scholl in München. Geplant sind 
Besichtigungen der Gedenkstätten in Terezin, Buchen-
wald, Weimar, Nürnberg, Dachau, München und ein 
Gespräch mit der Autorin Petra Morsbach und der Fil-
memacherin Rita Strothjohann.

Programm
1. Tag: Terezin und Liberec
2. Tag: Kreisau und Breslau
3. Tag: Fahrt nach Berlin, Plötzensee
4. Tag: Berlin
5. Tag: Buchenwald und Weimar
6. Tag: Nürnberg und Ingolstadt
7. Tag: Dachau, München und Heimreise
Wir senden gerne das detaillierte Reiseprogramm zu.

Eine Kooperation mit der Pädagogischen Hochschule der Diözese Linz und 
dem Referat Theologische Erwachsenenbildung.



12. bis 15. Juni 2023

… alles fließt … 
Yoga am Wolfgangsee 

In diesen heilsamen Tagen werden Körper, Geist und 
Seele in Balance gebracht. Spüren Sie während der 
Übungseinheiten die Kraft und Energie, die in Ihnen 
fließt. Meditation, Körper- und Atemübungen bringen 
Sie zur Ruhe und lassen Sie ein Gefühl von Einheit und 
Harmonie erleben. 
Yoga beinhaltet eine klassische Hatha-Yoga-Praxis mit 
fließenden Asana-Abläufen für Menschen, die bereits 
Yoga-Erfahrung mitbringen. Im Vordergrund stehen 
das Bewegt-Werden durch Yoga und das Zulassen des 
„Slow-Down – ich erlaube mir langsam zu werden.“
Praktiziert werden Atemwahrnehmungsübungen Pra-
nayama, Kurz-Meditationen und einfache Chants, 
lustvolles Singen von einfachen Texten und Melodien 
im lockeren Rahmen der Gruppe. Elemente aus der 
Franklin-Methode® runden das Programm ab, so dass 
die Konzentration und das Spüren des eigenen Ichs 
gelingen können. 

Ergänzt wird die Yogapraxis durch leichte Wande-
rungen in der idyllischen Naturlandschaft direkt am 
wunderschönen Wolfgangsee.

Die Anreise erfolgt individuell.
Bitte Infomaterial anfordern! 

Referentin  Ulli Wurpes, Wels
Yogalehrerin und Yoga-Therapeutin, 
Dipl. Bewegungspädagogin nach der 
Franklin-Methode®, Praxis für Einzel- 
und Gruppenunterricht im Schloss 
Puchberg BEWEGUNGSHAUS sowie 
Therapieinstitut FUSSSCHULE. 
info@bewegungshaus.at. 
www.bewegungshaus.at. www.fussschule.at 

Teilnehmer*innen 14 mit Yoga-Vorkenntnissen 
Termin  Montag, 12. Juni 2023 bis 
 Donnerstag, 15. Juni 2023

Kosten  Kurskosten € 350,- 
Nächtigung und Verpflegung bitte direkt im Hotel Fürberg 
am Wolfgangsee buchen.

Organisation und Begleitung Gabriele Hofer-Stelzhammer
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5. bis 9. Juli 2023

17. Juni 2023

Pilgern für Schnecken 
Therapeutisch-spirituelles Pilgern 
im südlichen Waldviertel

Gartenreise –  
Gartenkultur 

AUSGEBUCHT - WARTELISTE MÖGLICH!

23. bis 28. Juli 2023

Sommer-Trommeln  
in Südtirol

16. bis 25. Juli 2023

Singend den  
schwedischen  
Norden entdecken
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Ein Blick ins Schloss

Josef Fischnaller  
im Schloss Puchberg

Der seit 1954 freischaffende österreichische Bildhauer 
und Maler Josef Fischnaller (1927-2006) war mit seiner 
Familie mit unserem Bildungshaus eng verbunden. Vor 
allem drei Skulpturen sind es, die jedem Gast begegnen: 
Das „Gespräch“ im Eingangsfoyer gegenüber der Rezep-
tion, der „Hl. Franziskus“ im Gang zum Speisesaal und 
die „Madonna mit Kind“ vor der Kapelle. 

Geboren 1927 in Brixen, besuchte er ab 1946 die Kunst-
gewerbeschule und danach die Klasse für Malerei bei 
Prof. Hauk, ab 1948 die Bildhauerklasse bei Prof. Rit-
ter in der neugegründeten Kunstschule der Stadt Linz. 
Josef Fischnaller trug als Gründungsmitglied der „Scha-
bledergruppe“ (1959) und des Vereins „Donauschule -  
Kunstwerkanteil des Volkes“ (1965) bedeutend zur Ent-
wicklung einer oberösterreichischen Kunstszene bei. 
Fischnallers Œuvre ist geprägt von sakralen Werken 
in schlichter Formensprache. Zahlreiche seiner aufs 
Wesentliche reduzierten Skulpturen befinden sich in 
österreichischen Sakralbauten, u. a. befand sich eine 
Statue des Hl. Florian im Besitz von Papst Benedikt XVI. 

Josef Fischnaller beschäftigte sich intensiv mit Religion. 
Er war tiefreligiös, absolvierte ein halbes Jahr im Kapu-
zinerorden „auf Probe“ und bezeichnete sich selbst als 

„katholischen Christen“. In einem Pamphlet mit dem 
Titel „Gegen die Dummheit der Christen“ übte er Kritik, 
was der Amtskirche missfiel und in eine Anzeige wegen 
Ehrenbeleidigung mündete, später jedoch - wegen 
künstlerischer Freiheit - fallen gelassen wurde. 

Josef Fischnaller war es ein großes Anliegen, den ein-
fachen Menschen zum Besitz von Kunstwerken zu 
verhelfen, um damit Bildung zu fördern. Arbeiter konn-
ten bei ihm Originalkunstwerke zu sehr stark reduzierten 
Preisen erwerben. 
„Seit 1954 will ich ein Künstler des Volkes sein, auch für 
Menschen, die noch keine Originale in ihren Wohnungen 
haben. Seither bemühe ich mich, Arbeiten zu machen, die 
auch ein einfacher Mensch lesen kann. Jedoch nicht was 
die Menschen wollen, sondern was sie brauchen. Wenn ich 
ein Kreuz mache, dann soll es dem Besitzer entsprechen. 
Ich weiß, dass die Kunst als Orientierungsmöglichkeit im 
Leben hilfreich ist und sehe Kunstwerke als Beitrag zum 
Aufbau eines besseren Lebens.“ 
(Josef Fischnaller, Von einer Möglichkeit zur nächsten ... , 
Galerie Hofkabinett, Linz, 1990, Seite 20ff.)

Christine Tröbinger 
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Neues aus dem Schloss
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Liebe Gäste unseres Hauses!

Ab September 2023 werden wir an Sonntagen keine 
Veranstaltungen mehr durchführen. Wir haben diese 
Entscheidung getroffen, da es in letzter Zeit immer 
schwieriger wurde, die nötigen Mitarbeiter*innen für 
Küche und Service zu finden. Mit dieser Maßnahme ent-
lasten wir unser Personal und können auf diese Weise 
eine qualitätsvolle Weiterführung unseres Hauses 
sichern. 
Wir bitten um Ihr Verständnis! 

Helmut Außerwöger

Abschied Referent*innen
Mit Ende dieses Kursjahres möchten wir uns sehr herz-
lich von vier Referent*innen verabschieden, die über 
viele Jahre hinweg im Bildungshaus mit ihrer Expertise, 
Erfahrung und Großherzigkeit ein und aus gingen und 
das Leben vieler  Kursteilnehmer*innen positiv beein-
flusst haben: Meditationsleiter Mag. Robert Mayr (seit 
2009), Medizinerin und Psychotherapeutin Dr.in Ernes-
tine Auböck (seit 2000), Psychologe, Familientherapeut, 
Theologe Dr. Eduard Waidhofer (seit 2001) Logothe-
rapeutin und Märchenerzählerin Brigitta Schieder (seit 
2012). Herzlichen Dank für ihr Wirken in unserem Haus!

Kleider tauschen Leute
Einen vollen Kleiderschrank und dennoch nichts anzu-
ziehen? Keine Lust auf ausbeuterische Fast-Fashion? 
Dann komm zum Kleidertausch am 
Freitag, 22. September 2023 um 19 Uhr. 
Mehr Infos auf www.schlosspuchberg.at 

Neue 
Mitarbeiterin
Wir freuen uns über die 
Mitarbeit von Zdenka 
Klepic im Team Küche!

Abschied Lehrling
Anfang dieses Jahres verabschiedeten wir unseren Büro-
Lehrling Lena Fellner nach 3 Jahren in die große, weite 
Welt. Wir bedanken uns für die Mitarbeit und wünschen 
ihr alles Gute für die Zukunft!



Bildungshaus Schloss Puchberg
Puchberg 1 
A-4600 Wels
T +43 7242 47537
puchberg@dioezese-linz.at
www.schlosspuchberg.at

Anmeldung 
Wir empfehlen die Online-Anmeldung:
www.schlosspuchberg.at oder 
E-Mail an puchberg@dioezese-linz.at. 
Bitte Name, Adresse, Telefonnummer und E-Mail-Adresse 
angeben. Wenn Ihre Teilnahme möglich ist, erhalten Sie von 
uns eine schriftliche Zusage. Wenn die Veranstaltung abge-
sagt werden muss, verständigen wir Sie selbstverständlich.

Unser Büro
ist von Montag bis Samstag von 8 bis 12 und 12.30 bis 20 Uhr 
geöffnet, an Sonn- und Feiertagen von 8 bis 14 Uhr.
Ab 1. September 2023 an Sonntagen geschlossen.

Kursgebühr
Bei Tages- und Kurzveranstaltungen begleichen die Teil-
nehmer*innen die Kursgebühr bei der Ankunft in Puchberg. 
Bei länger dauernden Seminaren wird ein Erlagschein mit 
Zahlungsfrist des Kursbeitrages rechtzeitig zugesandt. Sollte 
die Zahlung das Bildungshaus nicht bis zum angegebenen 
Termin erreichen, behält sich das Bildungshaus vor, den 
Kursplatz an eine auf der Warteliste befindliche Person zu 
vergeben. Die Aufenthaltskosten sind im Bildungshaus zu 
begleichen.

Stornobedingungen
für mehrtägige und/oder teilnehmerbegrenzte Seminare: 
Erreicht uns Ihre Abmeldung bis 10 Werktage vor Veranstal-
tungsbeginn, erhalten Sie den Kursbeitrag abzüglich 10 %  
Spesen zurück. Bei einer späteren Abmeldung verfällt der 
Kursbeitrag, wenn Ihr Platz nicht mehr vergeben werden 
kann. Für unsere Reiseangebote gelten jeweils andere Storno- 
bedingungen.

Gottesdienste 
Sonntag-Vorabend-Gottesdienst für unsere 
Kursteilnehmer*innen: Samstag um 19 Uhr
Sonntagsgottesdienst: bis Ende Juni: um 9 Uhr

AGB und Datenschutz
Die Allgemeinen Geschäftsbedingungen und Informationen  
zum Datenschutz und die aktuellen Schutzmaßnahmen ge- 
gen COVID-19 finden Sie auf www.schlosspuchberg.at.
Bei einigen Veranstaltungen werden Fotos gemacht, die 
evtl. weiterverwendet werden. Sollten Sie damit nicht ein-
verstanden sein, kontaktieren Sie bitte die Kursorganisation. 

Kursprogramm/Newsletter
Sie können unser kostenloses Kursprogramm (5x jährlich) 
jederzeit online anfordern oder abbestellen. Ebenso freuen 
wir uns über eine Anmeldung zum Newsletter auf 
www.schlosspuchberg.at

Anreise
Wir empfehlen die Anreise mit dem Zug
Lage an der Westbahn, ca. 100 km von Salzburg, ca. 200 km von Wien, ca. 80 km 
von Passau - mit EC-Anschluss.
Direkter Zubringer im Halbstundentakt durch den städtischen Bus - Buslinie 1 -  
bis vors Eingangstor ohne Umsteigen. Verlassen Sie den Bahnhof durch den 
Glasübergang in Richtung Neustadt. Die Busstation befindet sich links vom Aus-
gang. Montag bis Samstag: 3 Min. vor jeder halben und ganzen Stunde beim 
Ausgang Neustadt.

Mit dem Auto
Von Salzburg kommend: A1 - Voralpenkreuz/Sattledt - A8 Richtung Wels - 
Abfahrt WELS NORD - von dort beschildert „Bildungshaus Schloss Puchberg“
Von Wien kommend: A1 - Knoten Haid - A25 Richtung Wels - Abfahrt WELS 
NORD - von dort beschildert
Von Passau/Ried kommend: A8 - Abfahrt WELS NORD - von dort beschildert
Im Navi Puchnerstr. 10, Wels eingeben. 
Unseren Gästen steht eine E-Tankstelle zur Verfügung. 
 
Taxi Wels  07242 234-0
Sammeltaxi Wels 07242 20 69 69

Aufenthaltskosten
für Buchungen von hauseigenen Kursen
Vollpension pro Person
im Einzelzimmer mit Dusche und WC € 77,50
im Zweibettzimmer mit Dusche und WC € 70,00
Ortstaxe  €   2,20
Mittagessen € 14,-
Abendessen € 12,50

Bitte vermerken Sie Ihre Wünsche bei Ihrer Anmeldung. 
  Verpflegung in Puchberg   Einzelzimmer (Du/WC)
  Nächtigung in Puchberg   Doppelzimmer (Du/WC)
  Abendessen am Ankunftstag   Zweibettzimmer (Du/WC))
  barrierefreie Zimmer 

Niemand soll aus wirtschaftlichen Gründen fernbleiben 
müssen. Auf Anfrage kann die Kursgebühr ermäßigt werden. 
Wir verstehen uns als inklusive Erwachsenenbildungseinrich-
tung, die die Vielfalt wertschätzt. Menschen mit besonderen 
Bedürfnissen sind herzlich willkommen, bitte geben Sie uns 
rechtzeitig Ihre Wünsche bekannt.

unterstützt durchPartner



Österreichische post AG - SP02Z031910S
Bildungshaus Schloss Puchberg, Puchberg 1, 4600 Wels

Begegnung, die begeistert
www.schlosspuchberg.at


